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Der Keipriger Spionageprô e^.
Lü Berlin , 8. Dez . Unsere Berliner Redaktion erhält fol¬

gende Information :
Der Ausschlug der Oeffentlichkeit in dem >Spionageprozeß

gegen den britischen Staatsangehörigen Schultz hat wohl hier
und da zu der Vermutung geführt , daß Rücksichten der höhe¬
ren Politik bestimmend gewesen sein könnten . Das ist indessen
nicht richtig. Die britischen Kriegsvorbereitungen während
des Sommers und Herbstes können uns wahrscheinlich keine«
Aukatz bieten, milde Saite » aufzuziehe », oder gar noch gute
Miene zum bösen Spiel zu machen. Unseren leitenden Krei¬
sen wäre im Gegenteil, wie mir versichern können , nichts er¬
wünschter gewesen , als den Prozeß in vollster Oeffentlichkeit
verhandeln zu sehen, damit das deutsche Bolk aufgeklärt
werde über die nationale und persönliche Gefahr, der es
durch die ununterbrochene britische Spionage ausgesetzt ist.
Nur die Behütung wichtiger Schiffsbaugeheimnisse, die zur
Erörterung gelangen müssen , hat zur Ausschließung der
Oeffentlichkeit geführt .

Immerhin wird doch» soviel aus dem Ergebnis der Vor¬
untersuchung und aus der Gerichtsverhandlung selbst durch -
gelassen, daß man sich ungefähr ein Bild über die Art und
Schwere der Verfehlungen machen kann , deren der Schiffs-
Händler Schultz und einige deutsche Ingenieure angeklagt sind ,
lieber Schultz ist in der deutschen Presse schon wiederholt die
Rede gewesen . Als deutsch « Renegat eignete sich dieser bri ,
tische Staatsangehörige ganz besonders . 311 , dem verwerflichen
Handwerk, mit dem er fein altes Vaterland zu verraten ge¬
dachte oder schön verraten hat — mit Hilfe bestechlicher deut¬
scher Privatbeamten . Schultz verfügte über große Geldmittel,
di ? , er offenbar vs» UvnpMEchrichtenbureaü der britischen Ad¬
miralität erhielt.

Hoffentlich gelingt es dem Reichsgericht , in die geheime
Tätigkeit dieses Bureaus tiefer hinein zu leuchten , und die
Fäden bloszulegen, die es nach Deutschland ausgestreckt hat.
Unsere Küstenbefestigungen sind fa schon lange durch ein orga¬
nisiertes Beobachtungsnetz ausspioniert. Dieses Netz sollte
Schultz ausbreiten auch auf alle Schiffswerften und Maschi¬
nenbau-Werkstätten . Er sollte Korrespondenten gewinnen , zu
ständiger Berichterstattung über alle Neuerungen in unserer
Marine . Aber auch der derrtschc Ueberwachungsdienst war
nicht minder gut organisiert. Auch er hatte ein Netz ausge¬
breitet und darin den Schultz und seine Helfershelfer recht¬
zeitig gefischt. Er sieht nebst seinen Mitschuldigen einer schwe¬
ren Strafe entgegen. Mit Festungshaft wird es diesmal
nicht abgehen , mit Zuchthaus wird er bestraft werden, auch
wenn nur di ? Beschuldigungen zutreffen , zu denen er sich be¬
reits bekannt ■hat. Eine noch härtere Zuchthausstrafe dürfte
seine für schuldig befundenen deutschen Helfershelfer treffen.

Wie lange der Prozeß dauern wird, läßt sich noch , nicht
abfehen. Aus Leipzig wird gemeldet, daß er vielleicht noch
bis in die nächste Woche sich fortsetzen wird. Nach dem Ab¬
schluß soll, wie wir hören , der Teil der Verhandlungen, der
nicht unbedingt

'
geheim bldiben muß , in einer zusammenfas -

Der Erbprinz .
Erzählung aus einer kleinen Residenz . Bon Horst Bodemer.

( 15. ^aLvruü verholen
Rellenthin überlegte , ob fetzt nicht der geeignete Augen¬

blick gekommen sei, um den Erbprinzen von seinem Plane ,
Loni Baaken zu begrüßen , abzubringen.

„Albrecht-Ernst , unterlassen Sie vorläufig den Besuch bei.
Lübbars !"

Hastig wurden die Worte gesprochen. Der Erbprinz stützte
das breite Kinn in die Hand und sah nachdenklich zum Fen¬
ster hinaus . Wenn er Rellenthin offen heraus alles sagte ?
Nein — noch nicht ! Erst mußte er mit Loni gesprochen
haben, zwingen wollte er sie, ihm eine ehrliche Antwort zu
geben, und wenn sie zu seinen Gunsten lautete , d ?.nn aller¬
dings brauchte er einen guten Freund nötiger wie das tägliche
Brot! Kurz drehte er sich herum .

„Wir . fahren heute nachmittag !"
„Albrecht-Ernst , bei meiner Freundschaft beschwöre ich

Eie . . . die Leute . . .
"

„Lasten Sie die Leute reden !"

. „Hoheit , der Herzog . . ."

. „Was soll mein Vater denn auszusetzen haben, wenn ich
bei Lübbars vorfahre ? — Ja , Mensch, Rellenthin , was ma¬
chen Sie denn für ein Gesicht ? "

Der biß die Zähne zusammen , seine Stirne legte sich in
Falten , mechanisch hob seine rechte Hand ein Mester vom
Frühstückstifch auf.

„Man soll — das Gerede — nicht herausfordern!"

„Ja , um Himmelswillen , was denn für Gerede ? Erklä¬
ren Sie sich doch deutlicher !"

Der Adjutant zuckte die Achseln.
Jetzt hieß es für dev Erbprinzen, den Dingen auf d -n

Erund zu gehen .

senden Darstellung zur Warnung vor britische« Verführungs¬
künsten veröffentlicht werden .

Es ist recht schade, daß der Spionageprozeß gegen den
britischen Staatsangehörigen mit dem deutschen Namen
Schultz nicht schon um die Mitte November in Szene gegan¬
gen ist, als der Reichstag noch versammelt war , sondern erst
jetzt nach Schluß des Reichstages. An der Hand dieses Pro¬
zesses und feine als sicher vorauszusehenden Ergebnisse hätte
die britische Friedensliebe uns gegenüber parlamentarisch
ebenfalls wirksam beleuchtet werden können .

Gegenüber diesem ernsten Fall wirkt die Entdeckung
eines deutschen „Spions " in dem vielfach vorbestraften Aben¬
teurer Eroste in Portsmouth geradezu komisch . Groste wurde
auch schon vernommen . Wenn er wirklich Kohlengeschäfte
machen und nebenbei zu seinem Zeitvertreib fischen wollte , so
scheint er den Spionageverdacht leichtfertig sich zugezogen zu
haben . Von irgendwelchen Beziehungen des Eroste zu deut¬
schen Behörden wqr in dem Verhör natürlich nicht die Rede.
Mit der Entdeckung deutscher „Spione" hat man in Englano
bisher kein Glück gehabt .

Der russische Minister Lfasonow über
die politische Doge.

(Tel . Bericht .) ■
— Paris , 8. Dez . Der russische Minister des Aeutzern Sfafo -

now erklärte dem hiesigen Vertreter der . Petersburger Telegraphen-
Agentur u . a„ er habe mit seiner Pariser Reise den Zweck verfolgt ,
die Bekanntschaft der Mitglieder der französischen Regierung zu
machen und mit denselben einen Meinnngsaustausch über alle die
beiden Länder interessierenden Fragen ' zu pflegen. Dieser Meinungs¬
austausch habe auch seiner Erwartung gemäß die vollständige Soli¬
darität der Internen Frankreichs und Rußlands in allen schwebenden
Fragen der auswärtigen Politik sowie die Stabilität und Lebenskraft
des französisch-russischen Bündnisses dargetan.. -

Er habe infolge der Abwesenheit des Königs von England sich
gsgenwärtich«ücht nach England begeben k3ttn?n , und deshalb Unter¬
redungen mit dem russischen Botschafter in London Grafen B rucken -
dorff sowie dem hiesigen englischen Botschafter Bertie gehabt. Das
Gerücht , wonach seinen Unterredungen mit' den Mitgliedern der fran¬
zösischen Regierung dritte Personen beigewohnt hätten , sei unrichtig.
Bei seiner Reise habe er nicht speziell die Dardanellenfrags
öder die persische Angelegenheit im Auge gehabt. Die Presse habe
unrecht, der Dardanellensrageeine übermäßige Bedeutung beizumestea,
und was das an Persien gerichtete Ultimatum anlange , so hatte das¬
selbe den Zweck , in würdiger Weise auf ein von Rußland als unzu¬
lässig erachtetes Vorgehen einer Gruppe persischer Politiker zu ant¬
worten, die weder Sinn für die wirklichen Verhältnisse, noch politi¬
schen Takt besitzen . Rußland strebe keineswegs eine Vergrößerung
seines Gebiets an, , welche es nicht brauche.

Ssafonow gewährte auch einem Mitarbeiter des „Temps"
eine Unterredung, in welcher er erwähnte, daß er sich auch mit den
chinesischen Vorgängen beschäftigt habe . Auch in diesem
Punkt sei der Einklang der Anschauungen ein vollständiger. Jede
unvorsichtige Initiative sei ausgeschlossen. Dies fei die Haltung
Frankreichs , Englands und auch Japans , mit welch ' letzterem Ruß¬
land in dieser Frage die besten Beziehungen unterhalte.

Die Meldungen der Blätter , wonach Rußland die Dardanellen -
sragc diplomatisch aufrollen wolle oder von der Türkei direkt die
freie Durchfahrt für seine Kriegsschiffe gefordert habe, seien eine
Fabel. Es ist kein offizieller Schritt erfolgt, sondern es haben ledig¬
lich einfache Besprechungen des Botschafters Tscharykow stattgefun-

„Hat man vielleicht m i ch mit Fräulein von Baaken in
irgendwelche Beziehungen gebracht? "

Das Herz schlug ihm bei der Frage bis zum Halse hinauf ,
fest sah er Rellenthin in die Augen.

„Keine Spur — wie sollte man auch ! "
Da atmete Albrecht-Ernst erleichtert auf.
„Also , wozu dieses Sträuben? So sehr ich meinen Kopf

auch anstrenge , ich entdecke keinen Grund , der mich an der
Fahrt heute nachmittag hindern könnte !"

Rellenthin schwieg . Was sollte er auch sagen , er war
ja kein freier Mann — hatte zu gehorchen!

* * *

Herr von Lübbars hatte den Minister antelephoniert
und ihm schonend mitgeteilt , daß seine Tochter erkrankt sei .
Nicht ganz leicht, das Kommen der Eltern fei erwünscht . Ein
Neroenfieber scheine im Anzug zu sein . Für zwei Uhr nach¬
mittags hatte Exzellenz fein Eintreffen und das seiner Frau
in Alsten angekündigt .

Lonis Zustand hatte sich nicht verändert, nach einigen
Stunden Schlaf fing sie wieder an zu phantasieren. Grete
Lübbars wich nicht von ihrem Bett , und was sie alles zu
hören bekam, flößte ihr immer größeren Schrecken ein .
Wenn das wahr war, was die Freundin sagte, dann stand
dem armen Mädchen wirklich eine schwere Zukunft bevor.
Ihr Herz hatte sie an den Erbprinzen verloren — und war
eifersüchtig ! Die kluge Loni, die sonst so genau Vorteil und
Nachteil bei allem abzuwägen verstanden hatte ! Ihr Mann
war mit dem festen Entschluß nach dem Bahnhof gefahren,
Baakens alles mitzuteilen, hier konnte auch nur eine Ra¬
dikalkur helfen . Wenn Loni doch erst wieder so weit , wäre,
daß man durch ruhige Rücksprache Wahrheit und Dichtung
feststellen konnte. Immer wieder sah sie ungeduldig nach
der Uhr, , wie langsam der Zeiger heute vorwärts kroch. Da
endlich: hörte sie den Wagen über das Höfpflaster rasseln,

den , welche durch die Befürchtung veranlaßt worden waren, daß die
TLrlei durch die Legung unterseeischer Minen den russischen Handel
stören könnte .

Die allgemeine Lage Europas, fuhr Ssasonow fort, erscheint mir
trotz des italienisch -türkischen Krieges und der Pressefehden nicht be-
urruhrgend. Frankreich und Deutschland haben durch die gründliche
Liquidation der marokkanischen Angelegenheit gute Arbeit geleistet.
Sie haben auch ein gutes Beispiel gegeben durch den Beschluß , alle
eura aus dem jüngsten Abkommen erwachsenden Schwierigkeiten dem
Hr ager Schiedsgericht zu unterbreiten. Das Abkommen Frankreichs
in rt Deutschland betreffs Marokkos ist von demselben Geiste erfüllt
w . ' da » - ussisch-deutjche Abkommen betreffs Persiens. Das sind posi¬
tive , wertvolle Ergebnisse , denn die bestehenden Bündnissysteme be¬
drohen einander nicht. Sie haben nichts Gegensätzliches an sich und
sind auch nicht unvereinbar untereinander . Wir sind von ihrer
Ergnung zur Verständigung überzeugt , welche Zwistigkeiten es auch
immer in der Vergangenheit gegeben haben mag.

Am den künftigen Zwistigkeiten vorzubeugen , genügt es , daß man
vorher die einender gegenüberstehende » Interessen ausgleicht. Weder
Rußland noch Frankreich, weder England noch Deutschland haben sich
lest , gemeinsamen Pracht entzogen .

Gin neues Landwirtschaftskammergesesi
in Kaden.

X Karlsruhe, 8. Dez. Im Frühjahr 1906 hat die Regierung der
Volksvertretung einen Gesetzentwurf über die Errichtung einer Land-
wirtschäftskammer vorgelegt, in dem der Landwirtschastskammer in
der Hauptsache die Aufgabe der Beratung, Begutachtung und An¬
regung zugewiescn werden sollte . Nur in beschränktem Umfang war
auch die Befugnis der Kammer vorgesehen , gewisse Aufgaben der Ver¬
waltung zur Förderung der Landwirtschaft zu unmittelbarer Be¬
sorgung zu übernehmen . Die Erste Kammer hat aber an . dem von
der Zweiten Kammer angenommenen Regierungsentwurf eine Aende-
rung oorgenominen, die damals von der Regierung als unwesentlich
angesehen wurde , fich aber als sehr materiell erwies ' und nunmehr zu
einem Konflikt zwischen Regierung und der Landwirtschastskammer
geführt hat. Di? Regierung wollte nämlich damals - der Landwirt -
fchaftskanimer nur die Aufgaben des bis dahin bestehenden Landwirt¬
schaftsrats zuweisen , während die Vertreter der Landwirtschaft in der
Ersten Kammer sich mit einer rein begutachtenden . Tätigkeit der
Kammer nicht begnügen wollten und deshalb eine Aendernng des
Regierungsentwurfs durchsetzten , daß die Landwirtschastskammerdie
Förderung der Land - und Forstwirtschaft „wahrzunehmen" habe. Der
damalige Minister des Innern , Schenkel, erklärte sich mit der neuen
Fassung einverstanden , weil er das Wort „wahrzunehmen" in dem
Sinne der Regierungsvorlage auslegte, während die Mitglieder der
Ersten Kammer und auch die Landwirtschastskammer unter dem Wort
„wahrzunehmen" auch das Recht der selbständigen Veranstaltung von
Unternehmungen durch die Landwirtschastskammer verstanden haben.
Zur Beseitigung der aus diesen Meinungsverschiedenheitenentstande¬
nen Schwierigkeiten hat die Regierung nun einen Gesetzentwurf
fertiggestellt und der Landwirtschaftskammer zur Aeußerung mrt-
geteilt . Dieser bringt vor allem die erforderliche Klarheit über die
Zuständigkeit der Landwirtschastskammer : die Tätigkeit der Land¬
wirtschastskammer soll lediglich begutachtend und beratend sein, und
die Kammer soll nur im Benehmen mit dem Ministerium des Innern
berechtigt fein, Veranstaltungenzur Förderung der Forst - und Land¬
wirtschaft zu unterstützen, sowie selbst einzurichten und zu betreiben.

Der neue Gesetzentwurf regelt weiter den Beizug der landwirt¬
schaftlichen Grundstücke zu den Kosten der Kammer . In der ersten zuw
Landwrrtschaftskammcrgesetz erlassenen Verordnung war vorgesehen,
daß nur die sogenannten klassifizierten , d . h . in Wertklassen eingeteil¬
ten landwirtschaftlichen Grundstücke zu den Kosten

' der Landwirt¬

wenige Augenblicke später betraten Baakens das Kranken¬
zimmer . Grete ging ihnen mit ausgestreckten Händen , Trä¬
nen in den Augen , entgegen . Unruhig warf sich Loni in
den Kissen umher.

„Kommt er — o , das ist gut ! Schon so lange warte
ich auf Dich, Albrecht-Ernst," sie seufzte — „so lange ! "

Am Fußende des Bettes stand der Minister, ruhig , ge¬
faßt, die weißen Brauen ein wenig hochgezogen, die Augen
starr auf sein einziges Kind - gerichtet. Die Mutter hackte
sich auf den Stuhl gesetzt und legte den herabgefallenen Eis¬
beutel wieder auf die fiebernde Stirn .

„Der Arzt muß bald wiederkommen," sagte Grete Lüb¬
bars leise.

Eine Zeitlang blieb Loni ruhig liegen , dann fuhr sie
plötzlich auf. - .

„Ist er da? — Wo denn? — Ich sehe ihn ja nicht ! "

„Kind, Loni , erkennst Du mich — Mama ?"
Ein irres Lächeln spielte um ihren Mund, sie sank zu¬

rück in die Kissen.
Der Minister nickte den beiden Damen zu und . verließ

auf den Fußspitzen das Zimmer . Herr von , Lühbars erwar¬
tete ihn, helfen konnte er der Tochter ja doch jetzt . nicht ! —

„Geduld , Exzellenz , hören wir , was der Arzt- sagt ! "

Nach seiner Gewohnheit ließ Herr von Baaken die flache
Hand Langsam über seinen Vollbart gleiten.

„Offen gestanden, stehe ich vor einem Rätsel ! Ich kann
mir nicht denken, daß der Erbprinz meiner Tochter irgend¬
etwas gesagt hat, was ich nicht hören dürfte!"

Lübbars war kein solcher Optimist .
„Es muß doch wohl der Fall gewesen sein, und so er¬

klärt sich wohl auch die — Sinneswandlung , die den Herr- ,
schäften so verwunderlich war . Meiner Frau , wie mir , ist
es natürlich unbegreiflich , wie Ihr Fräulein Tochter sich j
Hoffnungen machen kann ! Die einzige berechtigte Annahme '
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fchaftskammer beitragspflichtig . . nb . Auf Wunsch der Kammer hat
späterhin das Ministerium des Innern auch gestattet , daß die für sich
geschätzten Grundstücke , die aus der Klasseneinteilung herausgenom -
inen wurdey , weil sie nicht mehr einen rein landwirtschaftlichen Wert
haben (dahin gehören zum Beispiel Bauplätze und dergleichen) , so¬
weit sie landwirtschaftlich gewertet werden , zur Umlage beizuziehen
sind. Da sich aber durch den Beizug der letzteren Grundstücke zu een
Kammerumlagen erhebliche technische Schwierigkeiten ergeben haben ,
so sieht der Gesetzentwurf vor , daß die Beiträge nur (wie anfangs )
auf die Steuerwerte der Waldungen und der klassifizierten und die
ihnen bei der Veranlagung zur Vermögenssteuer gleich zu behandeln¬
den einzelnen geschätzten Grundstücke , sowie die als ganzes geschätzten
Grundstücke der Hosgüter umzulegen sind.

. Es ist begreiflich, dag die Direktion der Landwirtschaftskammer
unt diesem Gesetzentwurf nicht einverstanden ist . In ihrem Gutachten
über den Gesetzentwurf klagt die Kammer , daß sie zu sehr von der Re¬
gierung abhängig gemacht werden sollte, während anderseits die Re¬
gierung nicht die Verpflichtung übernehmen walle , die Kammer auchbei allen wichtigeren Anlässen zu hören . So sei sie bei Ausarbeitungdes Wassergesetzeniwurfs, der Novelle zum Viehversicherungsgesetz,wie auch bei der Erlaubnis zur ausländischen Vieheinfuhr vorher nicht
gehört worden . Die Landwirtschaftskammer geht aber laut „Str .Post " in ihren Forderungen noch weiter und will , wie dies auch in
anderen Staaten , so namentlich in Preußen , Sachsen, Hessen geschieht ,auch die für die Förderung der Landwirtschaft vorgesehenen Staats¬mittel zur Verwendung erhalten . Geht die Regierung darauf ein,was sie bis jetzt übrigens noch nicht beabsichtigt, so muß damit selbst¬
verständlich eine weitgehende Staatsaufsicht verbunden sein . Endlich
verlangt das Gutachten der Kammer die Beibehaltung der Steuer -
pfiicht für die nicht klassifizierten, einzeln geschätzten Grundstücke , so¬weit sie landwirtschaftlich genutzt werden , weil ihr sonst ein Ausfallan den Umlagen von 10- bis 15 000 Mark jährlich entsteht.

Tages -Rundschau .
Deutsches Reich .

tal Berlin , 8 . Dez . Wie der «Reichs - Anzeiger "
meldet , hat der Kaiser dem Bankier Pierpont Morgan in
Newyork den Roten Sldlerorden 1. Klasse verliehen .

fod Berlin , 8. Dez . Nachdem der Bundesrat gestern dem Schifi-fahrtsabgaben-Gesetz in der vom Reichstage verabschiedeten Gestaltzugeftimmt hat, werden nunmehr vom auswärtige « Amt die Ver¬
handlungen mit den Regierungen von Oesterreich und den Nieder¬landen eingeleitet werden und deren Zustimmung für die Erhebungvon Schisfahrtsabgaben auf der Elbe beziehungsweise dem Rheinzu erlangen . Für diese beiden Ströme ist bekanntlich durch Vertragmit jenen Staaten die Abgaben -Freiheit gewährleistet worden . Rachden bisherigen Aeußerungen der beiden Regierungen scheinen dieseeiner Aenderung der Elbe- bezw . Rheinschiffahrts-Aktr durchaus ab¬
geneigt zu fein.

.
= Berlin , 8 . Dez . (Tel . ) Amtlich wird erklärt , daß die

Zeitungsmeldungen über die Abschaffung bestehender und
Einführung neuer Stenern die reinen Phantasteerzeuq -
nisse find.

Deutscher Handel mit Rußland .
= Berlin , 7 . Dez . Die „Norddeutsche AllgemeineZeitung " schreibt: Der Handelssachverständige beim KaiserlichenGeneralkonsulat in Et . Petersburg , Herr Wossidlo, wird in den Mo¬naten Januar und Februar 1912 auf einer Rundreise durch Deutsch¬land alle größeren Handelskammern, bei denen mit Rücksicht auf den

Außenhandel und die Industrie ihres Bezirks ein besonders Jntereffeam Geschäft mit Rußland vorauszusetzcn ist, besuchen , um durch ihreVermittelung mit den beteiligten Kreisen nach Möglichkeit persönlichFühlung zu nehnien . Diejenigen Handelskammern , die den Besuchihres Bezirks aus wichtigen sachlichen Gründen für geboten erachtenwcrgen gut tun , ihre Wünsche dem Auswärtigen Amt möglichst zeitig
'

spätestens aber bis zum 31. Dezember d . Js . mitzuteilen . Später ein¬gehende Anträge können auf Berücksichtigung nicht mehr rechnenMit Rücksicht auf die Beschränktheit, der dem Sachverständigen zurVerfügung stehenden Zeit wird möglichst darauf Bedacht genommenwerden muffen, daß bei solchen Handelskammern , die nahe beieinan¬der gelegen find, die bei einer von ihnen abzuhaltenden Sprechstun¬de?: auch von den Jntereffenten der benachbarten Kammerbezirkewahrgenommen werden , fodaß nur der Besuch einer dieser Kammern
zu erfolgen braucht.

Die Handelskammern, deren Besuch in Aussicht genommen wird,werden von der Zeit des Eintreffens des Sachverständigen und derDauer seines Aufenthalts verständigt werden , damit sie in der Lagefmo, die Jntereffenten auf die sich bietende Gelegenheit zur münd¬
lichen Aussprache aufmerksam zu machen.

In Berlin wrrd der Handelssachverständige an mehreren TageniM Auswärtigen Amt für Jntereffenten zur Erteilung von Auskünf¬ten zur Verfügung stehen. Näheres hierüber wird noch bekannt ge¬macht werden .
Velaren .

— Brüssel, 8. Dez . In der heutigen Sitzung der Kammer wurdeüber eine Interpellation der Sozialisten verhandelt , die Bezug hataus den Prozeß , den die Prinzeffin Luise von Belgien gegen den Nach¬laß des Königs Leopold II . angestrengt hat. Der Sprecher der so¬
zialistischen Partei erklärte , der Minister Renkin habe im Jahre 1907

aur Anfragen in der belgischen Kammer erklärt , daß die Kongo-An¬
leihen von 1901 und 1904 eine richtige Verwendung gefunden hatten .
Später habe er aber zugeben muffen, daß etwa 46 Millionen Francs
tun dieser Anleihe von dem König Leopold in einer Weise verwen¬
de: wurden , die nicht in den Intentionen der Kammer gelegen habe.
Der Minister gibt zu , daß er sich seinerzeit geirrt habe , er müffe aber
erklären , König Leopold habe im Interesse Belgiens gehandelt , deffen
Größe ihm am Herzen gelegen habe . Die Angelegenheit sei übrigens
von ihm schon im vorigen Jahr richtig gestellt worden . Das von den
Sozialisten beantragte Tadelsvotum für den Kolonialminister wurde
von der Kammer mit 76 gegen 66 Stimmen abgelehnt .

England .
M London , 8. Dez. In der Richtung einer Verbesserung

der Beziehungen zwischen Deutschland und England liegen auch
beute Morgen wieder verschiedene Kundgebungen vor . Der
Rational Peace Council , der einen Landesverband von 27 Ein¬
zelvereinen darstellt , schildert in einem Zirkular den für Europa
aus dem gespannten Verhältnis der beiden Nationen erwachsen¬
den Schaden und ruft alle Handelskammern . Gewerkschaften
uid anderen wirtschaftlichen Organisationen beider Länder zu
energischer Propaganda für die Beseitigung der bestehenden
Spannung auf .

Amtliche Nait*richten .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 1 . De¬

zember 1911 gnädigst geruht , den ordentlichen Profeffor der Geburts¬
hilfe und Gynäkologie an der Universität Heidelberg Dr . Karl
Menge zum Geheimen Hofrat zu ernennen .

Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben unterm 30 . No¬
vember 1911 gnädigst geruht , dem zweiten Beamten der Eisenbahn -
verwaltung , Eeneraldirektionssekretär Karl Dietsche , unter Ver¬
leihung des Titels Vetriebsinspektor die Stelle des Vorstandes eines
Stationsamts I , ferner den Stationskontrolleuren Jobann Geiger in
Mannheim und Karl Rogge in Bafel sowie dem Eisenbabnaffeffor
Theodor Höfler in Karlsruhe unter Verleihung des Titels Betriebs -
infpektor Stellen von Zweiten Beamten der Eifenbahnverwaltung
zu übertragen .

Mit Entschließung des Ministeriums der Finanzen vom 4 . De¬
zember 1911 wurde den Betriebsinspektoren Otto Schüler in Bruchsal
das Stationsamt Singen , Karl Dietsche in Karlsruhe das Stations¬
amt Bruchsal und Karl Singrün in Karlsruhe das Stationsamt
Karlsruhe übertragen . Die Betriebsinspektoren Johann Geiger,
Theodor Hösler und Karl Rogge wurden der Eeneraldirektion der
Staatseisenbahnen zur Dienstleistung zugeteilt . Ferner wurden die
Eisenbahnsekretäre Karl Christian in Heidelberg und Otto Krepper
in Karlsruhe , ersterer unter Zurücknahme seiner Versetzung nach
Rastatt und unter gleichzeitiger Versetzung zum Stationsamt Mann¬
heim , letzterer unter Versetzung zum Stationsamt Basel , zu Stations¬
kontrolleuren ernannt .

Mit Entschließung Großh . Eeneraldirektion der Staatseisen¬
bahnen vom 28 . November 1911 wurde Eisenbahnsekretär Hermann
Axtmann in Kenzingen nach Jmmendingen versetzt .

Aus Baden .
X Pforzheim , 8 . Dez . In einer gestern ' hier abgehllltenen Ver¬

sammlung der Fortschrittlichen Volkspartei sprach nach einem Re¬
ferate des Stadtrats Hoffmann-Bruchsal in der Diskussion der volks¬
parteiliche Landtagsabgeordnete Odenwald sich über die -Anträge
auf Einführung der Verhältniswahl für die Landtagswahlen aus .
Er hielt es bei der Wichtigkeit dieser Angelegenheit für . unzweck¬
mäßig , die Anträge sofort zur Beratung im Plenum zu überweisen
und nicht vorher eine Kommisstonsberatung eintreten zu laffen. Die
Sache werde dadurch übereilt und es fei daher fraglich ob bei den
Verhandlungen am kommenden Montag etwas Gutes hrrauskomme .
Die Fraktionen hätten sich mit den Anträgen beschäftigt, seien aber
noch nicht zu einem Entschluffe gekommen . Das Zentrum stehe noch
Gewehr bpi Fuß .

.Tb Radolfzell , 9 . Dez . Im großen Saale des „Schefielyofes"
fanden sich gestern nachmittag über 2SÜ Vertrauensmänner der
Nationalliberalen Partei aus dem 1. badischen Reichstagswahlkreis
zu einer vertrau »,chen Besprechung zusammen. Zu derselben war auch
der Sieger von Konstanz, Landtagsabgeordneter Gärtnermeister
E . Schmid erschienen, ' der von den Anwesenden lebhaft begrüßt wurde.
In einer kurzen Ansprache gab Schmid einen kurzen Rückblick über den
Wahlkampf in den September - und Oktoberwochen,, rechtfertigte seine
Stellungnahme bei der Beratung der Schiffahrtsabgaben im Reichstag
und beleuchtete das verwerfliche Verhalten des Heidelberger Land-
gerichtsprästdenten Dr . Zehnter und des Dr . Pfeiffer gelegentlich
Schunds erstem Auftreten im Reichstag . Schmid ging dann des
näheren auf die übrigen vom Reichstag noch erledigten Gefetzesvor-
lagen ein . Ein Eroßblock im nächsten Reichstage hänge von dem
Verhalten der Sozialdemokraten in nationalen Fragen ab . Auf die
badischen Verhältnisse übergehend, rechtfertigte der Redner das Stich-
wahlabkommen mit den Sozialdemokraten und widerlegte den von der
Zentrumspreffe erhobenen Vorwurf hinsichtlich der materiellen Hilfe
des Hansabundes . Zum Schluffe legte der Abgeordnete das Mandat

i in die Hände seiner Wähler zurück. Unter dem großen Jubel der

ganzen Versammlung erfolgte sodann die Wiederaufstellung des
Gärtnereibesitzers Schmid als liberalen Kandidaten im ersten badi¬
schen Reichstagswahlkreis Konstanz -Ueberlingeu. Schmid erklärte
sich unter nicht endcnwollendem Beifall bereit, die Kandidatur aber¬
mals annehmen zu wollen. Es folgte nun eine vertrauliche Be¬
sprechung.

Kadifche Chronik .
-f Durlach , 8 . Dez . Zur Verbindung des neuen Durlacher Bahn¬

hofes, der bekanntlich heute in Betrieb genommen wird, mit den
Linien nach Heidelberg undPforzheim liegen schon größere Schienen-
srange , auf den Eisenschwellen befestigt , neben den Geleisen bereit.
Samstag vormittag werden die Verbindungen nach dem alten Bahn¬
hof gelöst und die neuen eingefügt. An diese« Stellen wird die Ver¬
bindung mit dem alten Bahnhof ganz unterbrochen . Nur auf der
Kcilsruher Seite bleibt sie mittels Weichen bestehen , weil der alte
Eüterbahnhof einstweilen noch weiter benützt werden soll . Dü
n .ch- für Durlach bestimmten Eüterzüge fahren durch den neuen Per¬
sonenbahnhof . Die Bedienung der Weichen von den Stellwerken aus
geschieh, laut „Schwab . Merk .

"
, nach dem neuesten System: elektrisch¬

pneumatisch . Der Wärter stellt mit einem Handgriff die Weiche um
rndem er den elektrischen Strom einem Lustdruckapparat zuführt , de,
mittels eines Kolbens die Wcichenzunge bewegt und andrückt, so daß
e Klaffen weniger Vorkommen kann , als bei der bisherigen mecha.
nischen Kraftübertragung. Stimmt etwas nicht, so ist die Signal ,
gebung zur freien Fahrt gehemmt , eine Gefahr erscheint also nach
menschlichem Ermessen noch strenger ausgeschlossen als bisher.

— Mannheim , 8 . Dez . Eine hier abgehaltene Versammlung
der hiesigen Ortsgruppe des deutschen Vereins gegen den Miß¬
brauch der geistigen Getränke sprach sich energisch gegen die
Animierkneipen aus . — Der 73 Jahre alte Sebastian Volz , der
in der Fabrik Raschig in Ludlvigshafen mit leichteren Arbeiten
beschäftigt wurde , erlitt gestern beim Kaffeekochen einen Schlag -
anfall . Der Unglückliche fiel mit dem Kopf direkt auf den Koch¬
apparat und wurde schrecklich verbrannt , so daß er heute nacht
verstarb .

M Mosbach , 9 . Dez . Heute find es 25 Jahre , seitdem
Bezirksrabbiner Dr . Löwenstein hier feine Stelle angetreten
hat . Gleichzeitig kann derselbe auf eine 40jährige Dienstzeit
zurückblicken .

- Kehl , 9 . Dez . Ansteckende Kinderkrankheiten suchen seit
Monaten den Bezirk heim . Der bisher gutartige Verlauf der
sonst gefürchteten Diphtheritis , des Scharlach ufw . verleitet
viele zur Unterdrückung der Anzeige , so daß durchgreifende Ab¬
wehrmaßregeln nicht zur Anwendung kommen. Hie und da
führt dann eine unterlassene Behandlung zu schwierigen Kom¬
plikationen .

Kehl , 8 . Dez. Im Rheine wurde beim Pionier -
Übungsplatz die Leiche einer 30—36 Jahre alten unbekannten
Frauensperson gelandet .

A Vodersweier (A . Kehl ) , 8. Dez . Hier ereignete sich ein
bedauerliches Unglück. Ein Einwohner hatte Spatzen geschossen
und sein Flobertgewehr , das er gleich nach dem Schüsse wieder
geladen hatte , im Hof auf die Seite gestellt , um eine vorüber¬
gehende Arbeit zu erledigen . Ein Knabe sah das Gewehr stehen
und spielte damit . Ahnungslos legte er auf eine über den Hof
gehende Frau an und drückte ab . Die ganze Ladung ging der
Frau in den Rucken . Ob die Schrote entfernt werden können,
ist fraglich . ,* Freiburg , 8 . Dez . Der älteste Priester der Erzdiözese ist
der im Jahre 1844 geweihte Pfarrer von Kirchen (A . Engen ) ,
Dekan Eeistl . Rat Heinrich Kutttuf . Das 60jährige Priester¬
jubiläum feiern am 10. August 1912 Pfarrer Eduard Eglau von
Schelingen (jetzt in Ottersweier ) und Ignaz Paul von Holz¬
hausen (jetzt in Baden -Baden ) . Das goldene Priesterjubiläum
feiern am 5. August 1912 : Weihbischof Dr . Knecht, Pfarrer G.
Braun in LiggeriNgen , Pfarrer I . Carlein in Eengenbach ,
Pfarrer F . E . Karl in Sölden , Superior Eeistl . Rat Dr . K.
Mayer in Freiburg , Pfarrer K . L . Reichert in Mühlhausen ,
Pfarrer I . Stopper in Bingen (Dek. Sigmaringen ) und
Pfarrer R . Zürn in Sigmaringen .

n . Vom Schwarzwald , 8 . Dez . Auf den Höhen erfolgte
heute ein Witterungsumschlag , An Stelle des bisherigen
milden Wetters ist ein rauher Wind getreten . Allem . An¬
schein nach ist der Schnee nicht mehr fern , fodaß die Winter¬
sportler wahrscheinlich doch noch im Dezember in die Berge
hinaufziehen können.

0 Hornberg (A . Triberg ) , 8 . Dez . Der Schnellzug von
Offenburg hatte vorgestern nachmittag etwas längeren
Aufenthalt auf hiesiger Station , als im Kursbuch vorgesehen
ist . Wie man hört , soll beim Anziehen eine Kuppelung ge¬
brochen sein . Das Radschleifen macht auch den großen Ma¬
schinen zu schaffen . Bei der naßkalten , nebeligen Witterung
kommt dasselbe öfters vor .

g . Donanefchingen , 8 . Dez . Dem verheirateten Fuhrknech!
! E . Elsässer gingen gestern abend die Pferde durch, wobei er

scheint mir die zu sein , daß der Erbprinz sehr deutlich ge¬
sprochen hat , denn sonst ständen wir wohl alle vor einem
unlösbaren Rätsel !"

„Ich kann unter solchen Umständen unmöglich zu dem
jungen Herrn nach Klosterfeld fahren ! Was sollte ich ihm
sagen ? Was er mir antworten ?"

„Es ist sicher nicht leicht, den richtigen Weg zu finden !
Vielleicht lassen Exzellenz einen Professor aus Berlin kom¬
men . möglich , daß die Krankhkeit schnell verläuft , eine Er¬
holungsreise in die Alpen wäre anschließend wohl ange¬
bracht ! Die Zeit ist bekanntlich der beste Arzt !"

„Herrn von Rellenthin könnte ich mich anvertrauen !"
„Wenn Sie meinen , Exzellenz ? Soll ich ihn telepho¬

nisch bitten , herüberzukommen ?"
Da meldete der Diener das Eintreffen des Landarztes .

Zehn Minuten sprach der Minister mit ihm unter vier
Augen , dann gingen die beiden Herren zu der Kranken .
Das Resultat lautete befriedigend .

.Lebensgefahr ist vorläufig nicht vorhanden , warten wir
die Rächt ab , morgen früh um sechs bin ich wieder zur
Stelle !"

Der Minister telephonierte sofort Herrn von Rellenthin
un . es wurde ihm zurückgesagt, daß der Herr Hauptmann
mit Hoheit ausgefahren sei . .

„Sofort nach seiner Rückkehr lasse ich ihn bitten , sich
mit mir in Mengersbach , Lübbarssches Gut , in Verbindung
zu setzen !"

„Zu Befehl . Exzellenz ! "

Kopfschüttelnd hing der Minister den Hörer an . Lot -
itenburger hatte sich am Telephon gemeldet , den hatte er
doch noch gestern in der Residenz gesehen ? Seines Wissens
war Reinert als Stallmeister dem Erbprinzen beigegeben

Morden . Er machte sich keine Gedanken weiter darüber , sein
Kind lag fchwerkrank — und er mußte — schweren Her¬

zens — mit Rellenthin von Mann zu Mann reden .
Trost , daß auf den Berlaß war .

(Fortsetzung folgt .)

Ein

Aus Kunft imd Wissenschaft.
© Karlsruhe , 9 . Dez . Einen schönen Erfolg hat der hiesige Kunst¬

maler Fr . Nrerholz zn verzeichnen . Eine im Suermondt -Museum in
Archen von demselben ausgestellte Kollektion Aquarelle wurde dort¬
selbs: angekauft . Wir beglückwünschen den Künstler zu dem verdien -
t > ! Erfolg .

I ». Mannheim , 9 . Dez . Des slovenischen Dichters Josef Kosor
nieraktiges Schauspiel „Brand der Leidenschaften" erzielte gestern
abend bei seiner Uraufführung am hiesigen Hof- .u Rational -Theater
emen Achtungserfolg , der sich neben manchen Zifchenlauten zu einen:
ermunternden Beifall für den anwesendene Verfasser durchrang . Trotz
allzubreiter Ausmalung des slovenischen Milieus , trotz nicht gerade
zwingender Charakteristik, die zudem ganz auf die dortige Gegend zu-
g>schnitten ist , bleibt doch noch ein temperamentvolles Werk übrig , das
zu ', mindesten das Interesse für den Dichter wachzurufen im stände ist.
De: sich langsam entwickelnde Streit und Haß der Bauern kommt in
einzelnen Szenen zu starkem dramatischen Ausdruck, aber man fühlt
doch

'
»e Erstlingsarbeit . Die Regie des Intendanten gab sich viel

Mühe für das Gelingen .

Uermifchtes.
— Berlin , 8 . Dez . Eine 23 jährige Krankenschwester, die bisher

in einem Krankenhause in Wien beschäftigt war , hatte dort einen
Reichsdeutschen kennen gelernt und sich mit ihm heimlich verlobt .
Der junge Mann nahm vor einigen Monaten eine Stellung in Berlin
an . Er schrieb seiner Braut , daß er Familienverhältniffe halber an
eine Heirat nicht denken könne. Das junge Mädchen reiste nach
Berlin , um sich mit ihrem Geliebten ins Einvernehmen zu setzen,
wurde aber von ihm und seinen Eltern abgewiesen. Bei der gestrigen
Aussprache erhielt die Braut den Verlobnngsring zurück. Sie stürzte
sich bald darauf aus dem Fenster des 3. Stockes in den Hof hinab ,
nachdem sie fich zuvor die Augen verbunden hatte . Das Mädchen

wurde mit schweren Verletzungen ins Krankenhaus gebracht, wo es
hoffnungslos darniederliegt.

— Danzig , 8 . Dez . (Tel .) Der Seemann und Stauer Heinr .
Eaffke aus Zappst wurde wegen Mordes , begangen am 10. Jan .
d . Js . in ^ appot an der Rentiere Frau von Laszewski , vom hie¬
sigen Schwurgericht zum Tode verurteilt .

)id Jena , 8 . Dez . (Tel . ) Hier ist es zu einem Aufsehen
erregenden Kommunal -Konslikt gekommen . Es hatten sich
Unterschlagungen von Beamten ergeben , deren Höhe bis jetzt
noch nicht genau festgestellt worden ist. Die Stadtverord -
neten -Bersammlung beschloß nach erregter Debatte , die städti¬
schen Kassen durch zwei auswärtige Revisoren nachprüfe« zu
lassen und bei der Obcrbehörde das Disziplinarverfahren ge¬
gen den Stadtgemeindevorstand zu beantragen . Zur Re¬
organisation der städtischen Finanzwirtschaft wurde angeregt ,
einen Finanzdirektor anzustellen .

^ Eisenach. 8 . Dez . (Tel .) Der Redakteur und Verleger dar
„Rhön -Zeitung " in . Vacha-Hatzfeld, der sett etwa acht Tagen
vermißt wurde , ist unweit Vacha tot aufgefunden worden .

— Paris , 8. Dez . (Tel . ) Verhaftet wurde eine wett ver¬
zweigte Verbrechergescllfchaft, die namentlich in Provinzstädten
Eeschäftsfirmen schwer schädigte. Der Chef der Band « ist der
Bürgermeister von St . Moucrrn (Dep . Agen ) .

— Le Mans , 8 . Dez . Heute fand bei Tagesgrauen die Hin¬
richtung des wegen Ermordung seines Vaters zum Tode ver -

! urteilten Hamrt statt . Der Mörder bat vor seiner Hinrichtung
, Gott und die Menschen um Vergebung für seine Tat .

— Kiew , 8. Dez . (Tel . ) Mehrere große Berliner Firmen
wurden dadurch geschädigt, daß sie von einem angeblich hohen
russischen Geistlichen ein Angebot erhielten , zur Sicherstellung
eines unehelichen Kindes zwei Millionen Mark auf zehn Jahre
zinsfrei zu erhalten . Sie schickten einen Beauftragten nach
Kiew , dem der Auftraggeber einen Stempelbogen im Wert «
von 15 000 Mark abnahm und damit verschwand. Den Betrag
für den Srempelbogen ließ er vonr Steueramt zurückzahlen.
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zu Fall kam und von den scheu gewordenen Tieren ein
Strecke weit mitgeschleift wurde . Elsässer erlitt außer Hern
ren Verletzungen eine Gehirnerschütterung und wurde vc
Mitgliedern der Sanitätskolonne in das Karlskrankenhau
gebracht . .

.1 . Schönau i. SB., 8. Dez . Auf die vor einiger Zeit von « ene .
der hiesigen Stadtbehörde und fast sämtlicher Gemeinden des Bezrrk
an das Grotzh . Finanzministerium ergangene »Eingabe um Belassum
des Steuerkommiffariats in der Amtsstadt Schönau , kam jetzt der
Bescheid , dag von einer Berlegung des Steuerkommissariats von
Schönau vorläufig abgesehen wird , wenn die Stadt für die erforder¬
lichen Dicnsträume und Beamtenwohnungen besorgt ist .

tu Rheinselden , 8 . Dez . Hier wurde gestern nachmittag
das 4 Jahre alte Söhncheu der Eheleute Daubenfeld von
einem mit fremden Personen besetzten Automobil überfahren .
Das Kind erlitt erhebliche Verletzungen an Kopf und Beinen .
Der Gesundheitszustand des verletzten Kindes , welches von
den Automobilisten in das Bezirksspital gebracht wurde , ist
befriedigend .

( -) Waldshut . 8 . Dez . Im Steinbruch des Eurtweiler
Tals wurde von einem sich loslösenden großen Stein der Ar¬
beiter P . Bannholzer aus Eörwihl getroffen und sofort ge¬
tötet .

v Erzingen (A . Waldshut ) . 8 . Dez . Wegen gefährlichen
Auftretens der Diphtheritis wurde die Volksschule auf Anord¬
nung des Bezirksamts Waldshut geschlossen. Etwa 40 Kinder
liegen krank darnieder . Auch im benachbarten Eei 'glingen ist
Scharlach und Diphtheritis ausgebrochen , auch dort wurde die
Schule ge

'chlosien.
) : ( Detzeln (A . Waldshut ) . 8 . Dez . Durch die Eendar .

merie Tiengen wurde der Landwirt F . I . Eenswein , der
Rechner des Bauernvereins von Detzeln , verhaftet und zwar
wegen Veruntreuungen und Urkundenfälschungen .

- Ebringen (A . Engen ) , 8. Dez . Gestern abend brannte
hier das Wohn - und Oekonomregebäude des Landwirts Schlot¬
ter samt Mobiliar und Futtervorräten bis auf den Grund
nieder . Der Schaden beträgt 25—30 000 Mark .

Stockach, 8. Dez . Nach amtlicher Feststellung beläuft
sich der durch das letzte Erdbeben verursachte gesamte Ge¬
bäudeschaden auf ca . 30 000 Mark . Der Eebäudeschaden des

' Kirchturms ist ca . 10 000 Mark , in dieser Summe inbegrif¬
fen . Ganz besonders hatte das Gebäude des hiesigen Finanz¬
amts z

'st leiden , desien Giebel wahrscheinlich abgetragen wer¬
den muh .

Karlsruher Krirgerarrsfchrrtz.
( Schluß. )

# Karlsruhe , 9 . Dez . Nachdem der Ankauf des von der Brauerei
vormals E . Sinner in Grünwinkel erstellten Entwäsierungskanals ,
wie aus dem Bericht in der gestrigen Abendausgabe zu ersehen ist,
genehmigt worden war , bemerkte bei
Aenderung derTaxordnung für das Bestattungs¬

wesen ,
die vom Bürgermeister Horstmann und Stadtv . Eauggel dem Kolle¬
gium empfehlend überwiesen wird ,

Stadt . Schmidt namens seiner Freunde der Zentrums¬
partei , dag sie als Gegner der Feuerbestattung sich der
Abstimmung über die Vorlage enthalten würden .

Stadtv . Braun wünscht u . a . einen Eingang in den Friedhof
auf Rintheimer Seite .

Bürgermeister Hör st mann sagt Erwägung dieser Anregung zu .
Nach kurzer Bemerkung des Stadtv . Faaß der kritisiert , daß

di- selbständigen Gärtner bei der Unterhaltung des Armenheinls
ausgeschaltet werden , worauf Bürgermeister Großmann hinweist , daß
dre Stadt die Anlage des Armenhauses in eigene Hand genommen
habe, um ein einheitliches Bild zu gewinnen , findet die Vorlage An-
uabme . Zur

Aenderung der Berbrauchssteuerordnung ,
referiert Bürgermeister Dr . Horst « an «, der mitteilt , daß von
dem Borftand der Brauereien eine Eingabe eingegangen sei , mit der
Bitte , die Vororte Rintheim und Rüppurr in der Behandlung der
Verbrauchssteuer nicht anders zu behandeln , als die Altstadt
Karlsruhe .

Der Vorsitzende teilt hierauf einen von sozialdemokratischer
Seite eingegangener Antrag mit , ab 1. Januar 1912 die Verbrauchs¬
steuer auf Wein und Bier , d . h . die Verbrauchssteuer überhaupt auf¬
zuheben.

Namens des geschäftsleitenden Vorstandes referiert Stadtv . Dr .
Lewald über die Vorlage .

Stadtv . Vechtel kann sich mit der Streichung der Verbrauchs -
stcuer für Wein und Bier nicht einverstanden erklären , da hierdurch

i>die Umlage eine Steigerung erfahre .
Stadtv . Marzluff und Stadtv . Schwert stehen auf dem

Boden des Antrags und unterstützen die völlige Aufhebung der Ver¬
brauchssteuern .

Stadtv . Früh auf erklärt , namens seiner Freunde für den An¬
trag nicht eintreten zu können. Die llmlagezahler würden sich be¬
danken, die durch Aufhebung der Verbrauchssteuer auf Wein und
Bier ausfallenden 200 000 Mark aus ihrer Tasche nun zu bezahlen .

Stadtrat Dr . D i e tz widerspricht der Anschauung, von Nahrungs¬
und Genußmitteln Steuern zu erheben . Bier und Wein könnten nicht
als Luxusmittel angesehen werden . Wir sollten froh sein , daß
sich das unser Volk noch leisten könne. Als Gegner der indirekten
Steuern , müsse die Verbrauchssteuer in jeder Form abgelehnt werden .

Stadtv . Wielandt tritt für die Vorlage ein.
Stadtv . H e l b i » g glaubt , daß das Bier auch bei Abschaffung

des Oktroi so teuer bleibt , wie bisher . Die 200 000 Mark flößen ledig¬
lich dem Brauereibesitzer in die Tasche .

Nach weiteren Bemerkungen des Stadtv . Heinsheimer ,
Trinks und Früh auf wird Antrag auf Schluß der Debatte an¬
genommen.

Oberbürgermeister Sieg » ist weist darauf hin , daß , wenn diese
Art der Besteuerung aufgehoben und der ganze Betrag auf unsere
direkten Steuern geschlagen werden , so würde eine ganze Anzahl von
Leuten von einer Steuer befreit , die keine direkten Steuern bezahlen ,
so zum Beispiel die Studenten , die Fremden . Wenn die Wein - und
Biersteuer aufgehoben würde , so hätte niemand einen Vorteil davon ,die Stadtkasse aber einen großen Ausfall . Eine Verbilligung des
Biers würde bei Aufhebung des Oktrois kaum eintreten ; man hätte
es ja erlebt , daß trotzdem die Steuer auf Brot und Fleisch aufgehoben
worden , die Preise nicht zurückgegangen, eher gesttegen seien.

Es tritt namentliche Abstimmung ein.
Der sozialdemokratischeAntrag wurde mit 31 Stimmen abgelehnt

und der Antrag des Stadtrats angenommen .
Bei Eintritt in die Beratung über den

Erläudeaustausch anläßlich der Berlegung des
Hauptbahnhofes und Herstellung von Zufahrts¬

straßen zum neuen Bahnhof ,
füber welche schon eingehend berichtet wurde ) , bemerkte Oberbürger¬
meister S i e g r i st, daß der Vorlage langwierige Verhandlungen vor¬
angegangen seien . Im großen und ganzen erhoffe man , daß , wenn
der Tauschvertrag zu Stande komme , wertvolles Gelände in den Besitz
d»r Stadt kommt.

» noijoyc prelle .
Stadtv .-Vors. Frei, : Wir stehen am Abschluß eines llnterneh -

- ns , das die Stadtverwaltung jahrelang beschäftigt hat . Es wird
-cht angebracht sein , nun in eine Kritik von Einzelheiten einzutreten ,
ic ja doch zu einem praktischen Ergebnis nicht führen werden . Wir
werden uns fragen müsien, befriedigt der Vertrag ? Bei den Staats¬
behörden ist das der Fall , denn sie haben ihre Zustimmung gegeben,
lür empfinden ja , daß Einzelheiten hätten anders gelöst werden kön¬
nen . Was den Tauschoertrag anlangt , sind wir damit einverstanden
md wir wollen dem Stadtrat Dank sagen für seine Arbeit . Redner
treift sodann die Frage betr . Verlegung des Albtalbahnhofes , die
;eute noch nicht spruchreif sei. Was in der Vorlage weniger an -
zeuehm berühre , seien die Ausführungen über die Maxaubah «.
leb er die Frage der Gestaltung der Straßenübergänge herrsche noch
Streit , ob Ueberführung oder Unterführung . Als unerhörte Zu¬
mutung müsse es aber bezeichnet werden , zu der Hochlegung einen Bei¬
trag von 1200 000 Mark von der Stadt zu verlangen . Durch die Ver¬
legung des Bahnhofs entstehen der Stadt Auflagen genug durch
Schaffung der Zufahrtsstraßen , der Zufahrtslinien . — Es wird so-
lonn in die Debatte eingetreten

Stadtv . H e l b i n g stimmt der Vorlage zu . Die Verlegung des
Albtalbahnhofs sei eine sehr wichtige Frage , die sorgfältig geprüft
werden müsie . Auf jeden Fall müsse den Benützern der Bahn Gelegen¬
heit gegeben werden , in die innere Stadt ohne Mehrkosten zu ge¬
langen .

Stadtv . Reumeifter gibt Anregung bezüglich des Wettbewerbs
zur Gewinnung von Entwürfen zur Ausgestaltung des Vahnhofplatzes .

Stadtv . Schmidt sttmmt der Vorlage gleichfalls zu. Der Stadt¬
verwaltung gebühre Dank dafür .

Stadtv . Deines betont , die Stadt müsse auf jeden Fall daraus
dringen , daß die Niveau -Uebergänge bei der neuen Maxaubahn nicht
zur Ausführung kommen .

Auch Stadtv . Grund tritt für Hochlegung der Bahn ein . Ebenso
äußert sich

Stadtv . Willi : Die Niveauübergänge bilden ein Verkehrs¬
hemmnis . Im ganzen Land werden sie beseitigt , und auf der neuen
Maxaulinie will man sie mit einem Male wieder einsühren .

Stadtv . Kiby tritt für das Mosersche Projekt ein , das die ein¬
heitliche Bebauung des frei werdenden Bahngeländes und des Fest¬
platzes vorsieht.

Oberbürgermeister Siegrist gibt seiner großen Befriedigung
darüber Ausdruck , daß die Vorlage eine so freudige und zustimmcnde
Aufnahme auf allen Seiten des Hauses gefunden hat . Was die
Frage der Albtalbahn betrifft , so sind die Versammlungen , die in
dieser Angelegenheit abgehalten wurden , doch etwas verfrüht und
beruhen auf einseitigen Informationen . Die Beteiligten sollten ab -
warten und sich beruhigen . Wir stehen doch nicht auf dem Stand¬
punkt den Verkehr auf der Albtalbahn zu unterbinden . Die Stadt
Karlsruhe hat ein großes Interesse an der lebhaften Benützung der
Albtalbahn , aber es sind nun einmal Schwierigkeiten vorhanden , die
noch überwunden werden müssen . Der Zustand des Bahnhofs der
Albtalbahn ist ein provisorischer; er kann auch nicht im Interesse der
Direktion der Albtalbahn liegen, denn der Bahnhof ist ziemlich ent¬
fernt von der Staatsbahn , von der südd . Straßenbahn und dem Ver¬
kehr . Es ist schon früher betont worden, daß unsere Lokalbanhenimmer mehr ausgebaut werden müssen , auch innerhalb des Stadtge¬bietes und das wird man auch bei Behandlung der Albtalbahn im
Auge behalten . Heute ist auf jeden Fall noch gar kein Grund zu Be¬
fürchtungen. Der Verkehr soll verbessert werden , wie in das Albtal ,
so in die Vororte . Die Gestaltung der Staatsbahn im Westen der
Stadt hat uns heute ebenstrlls sehr beschäftigt. Es steht zu hoffen,daß auch der Landtag für Hochlegung der Maxanbahn eintritt , damit
die Niveauübergänge vermieden werden. Wir bitten gerade hier
die Karlsruher Landtagsabgeordneten uns in dieser Frage zu unter¬
stützen. In seinen weiteren Ausführungen kommt der Vorsitzende
aus die Angelegenheit der Straßenbahn nach Daxlanden zu sprechen .Die Bahn könne nun nicht , wie anfänglich geplant , von der Stadt
gebaut werden, denn die Süddeutsche Eisenbahngesellschaft besäße
schon seit 1891 die Konzession dazu. Die Gesellschaft werde die Bahn
auch jetzt bauen . Wie man höre, seien die Erdarbeiten bereits ver¬
geben, sodaß die Hoffnung bestehe , daß auch mit dem Vau bald be¬
gonnen werde. Ab 1 . Januar 19/2 werde eine
Automobiloerbindung zwischen Daxlanden und

der Stadt eingerichtet ,
die bis zur Eröffnung der Bahn in Betrieb bleiben wird . Was die
Verbindung der Hardtgemeinden durch eine elektrische Straßenbahn
anlange , so hätten einige Gemeinden zugestimmt, andere hätten sich
ablehnend verhalten . Wie die Sache weiter gehe , ließe sich heute
nicht sagen.

Nach kurzen Bemerkungen der Stadtv . Weber und Oberle
nimmt Stadtv . R a st a t t e r zu dem Daxlander Bau Stellung und
übt lebhafte Kritik , daß die Stadt Karlsruhe nicht ihr in dem Ein¬
gemeindungsvertrag niedergelegtes Versprechen, die Straßenbahn
selbst zu bauen , erfülle. Der Oberbürgermeister habe , wann die
Frage zur Sprache gekommen sei , immer mit Vertröstungen geant¬wortet . Wir werden, so schloß der Redner , um die Erbauung der
Straßenbahn kämpfen, bis zur Vernichtung !

Oberbürgermeister S i e g r i st weist die Angriffe des Vorredners
energisch zurück. Die Stadt habe in dieser Bahnangelegenheit ihr
möglichstes getan ; auf jeden Fall habe sie den guten Willen gezeigt.Die Vorlage des Geländetausches findet dann einstimmige An¬
nahme, ebenso Punkt 8 betr .

Legung der Gas - und Wasserleitung in der
Ettlinger - Straße

von der Fautenbruch -Straße bis zur Brücke über den Rangierbahn -
hof und Erstellung von Beleuchtungsanlagen in
dem durch das künftige Bahnhofsgebiet führen¬
den Teil dieser Straße .

Bei dem nächsten Beratungsgegenstand , der sich mit der in der
Bürgerschaft schon viel erörterten Reuprofilierung und
Pflasterung der Ettlingerstraße und Herstellung
von Straßenbahngleisen befaßte , machte der Vorsitzende
die Mitteilung , daß der Stadtrat die Vorlage zurückge¬
zogen habe zur nochmaligen Durchberatung und zu weiterer Ver¬
handlung mit den Besitzern der Vorgärten .

Punkt 10 und 11 der Tagesordnung betr . Erweiterung der Be -
triebseinrichtungsn im Hafengebiet und Erwerbung von Gelände
auf der früheren Gemarkung Daxlandeu finden ohne Debatte ein¬
stimmige Annahme.

Schluß der Sitzung 948 Uhr.

Aus - er Kestden ;.
Karlsruhe , 9. Dezember.

* Die Propagandagesellschaft für Mntterschastsversicheruug ver¬
anstaltete am Dienstag im Gemeindehaus der Südstadt einen Vor¬
tragsabend , an dem Fräulein de Pssargevsky (Paris ) auf Veranlas¬
sung des internattonalen Instituts zum Austausch fortschrittlicher Er¬
fahrungen über das Thema „Die Frauenfrage als soziale Frage "
sprach . Die Rednettn gab aufgrund ihrer in Rußland gewonnenen
Erfahrungen ein charakteristisches Bild von dem Leben und Leiden
der dortigen Bauern - und Arbeiterfrau , welches die höchste Sterblich¬
keitsziffer und die zahlreichen Verbrechen begreifen lassen, welche die
Frauen , insbesondere um sich der schlechten Behandlung ihrer Män¬
ner zu entwinden , begehen. Hier liegen dringende soziale Aufgaben
berett und erklären, daß die Frauenfrage mit der Zeit immer mehr
eine soziale Frage wird . Die Frauenfrage bedarf aber zu ihrer Ent¬
wickelung der Einheitlichkeit und der Methode . Die Gelehrten

Sette 3
müssen veranlaßt werden , vom biologischen und juristtschen Stand¬
punkt aus Stellung zu den verschiedenen Frauenproblemen zu nehmen,damit eine wigenschaftliche Grundlage geschaffen wird . Außerdem be¬
darf es umfangreicher Manifestationen , welche die Aufmerksamkeit
aller Kreise erregen und in eindeutiger Weise erkennen lassen, daß es
den Frauen ernst ist mit der Geltendmachung ihrer Rechte. Die Red»
nerin gibt

^
sodann einen Entwickelungsumriß über die Stellung de »

russischen Frauen und ihres Sitten - und Bildungsniveaus in den ver¬
schiedenen neuzeitlichen Epochen , und versucht an Hand der helden¬
haften Betätigung der Frauen in der Revolutionszeit zu erweisen»
daß die Frau heute durchaus nicht mehr unfähig sei, sich am politischen
Leben zu beteiligen und zum Zwecke eines Eesamtwohls Opfer zu
bringen . Es sei deshalb ein verkehrtes Argument , wenn die Par¬
teien behaupten , daß es „noch zu früh" fei , der Frau ihre gerechten
Forderungen zu bewilligen . Es kann gar nicht zu früh sein, um an
die Leiden und Rechte der Frauen zu denken . Erst wenn man der
Frau die Möglichkeit gibt , sich auf allen Gebieten in gleichem Maße
wie der Mann zu betätigen , kann man auch von ihr ermatten , daß sie
ein gleichwertiges Bildungsniveau erreicht. Wenn die Frau auf
irgend einem Gebiete noch nicht reif ist, so ist das eine Schuld der
Gesellschaft, die ihre Fähigkeiten unterdrückt und ihre freiheitliche
Betätigungen einschränkt . Darum werden zu der Zeit , wo man den
Frauen ihre Rechte gibt , nicht nur die Frauen gewonnen haben . Die
fesselnden Ausführungen der Rednerin wurden mit lebhaftem Bei¬
fall ausgenommen . Nachdem der Versammlungsleiter , Herr Dr .
Fischer, der Referentin für ihren Vortrag gedankt hatte und um gü¬
tige Unterstützung des unter Leitung von Professor Dr . R . Broda
(Paris ) stehenden internationalen Instituts zum Austausch fortschritt¬
licher Erfahrungen , sowie der Mutterschaftsversicherungspropaganda
bat , wurde zur Diskussion geschritten , an der sich die Herren Christian
und Hoch«, sowie Frau Kaufmann Fischer beteiligten .

* Stenographenverein Gabelsberger . Einen starken Besuch
hatte der am Samstag im Saale der Restauration Ziegler abgehal¬
tene Familienabend aufzuweisen. Herr Hauptlehrer Eiermann gab
in seiner Begrüßungsansprache einen gedrängten Ueberblick über die
Tätigkeit in den Unterrichtskursen. Mit lobenden Worten rühmte
der Redner die glänzenden Erfolge aus den letzten Wettschreiben . 60
Preise bis zur Geschwindigkeit von 280 Silben in . der Minute konn¬
ten am gleichen Abend durch Herrn Bezirksleiter Lader zur Ver¬
teilung gelangen . Die sorgfältig ausgewählten Programmnummern
erzielten sämtliche ungeteilten Beifall . Herr Riegger führt uns in
einem tiefempfundenen Gedicht in die Werkstatt unseres Meisters
Eabelsberger , ließ uns miterleben , wie hier der geniale Erfinder air
der Arbeit sitzt und mit der Verkörperung seines Vorsatzes : „Idee
und Wort im Flug der Zeit ans Räumliche zu binden"

, beschäftigt ist .
Durch die Vollkommenheit seiner Schnellmalerei fesselte Herr
Schweitzer die Blicke der Anwesenden. Die Herren Oberkampf und
Eckerle ernteten lebhaften Beifall auf ihre effektvoll vorgetragcneu
Couplets . „Der Dienstbotenkonkreß" und das Lustspiel „Wovon die
jungen Mädchen träumen "

, gespielt von Damen und Herren des
Vereins , erzielten durch ihre vollendete Darstellung einen durch¬
schlagenden Erfolg . Das sich anschließende Tanzvergnügen bildere
den Schluß dieser äußerst gelungenen Veranstaltung .

□ Verein der Vogelfreunde Karlsruhe . In der vorgestern
stattgehabten Monatsversammlung machte der Vorsitzende Mitteilung
über die am Samstag , Sonntag und Montag im Cafe Windsor .
Kriegstratze, stattfindende große Vogelansstellnng. Alle Vorarbeiten
sind gut erledigt , so daß die Ausstellung an Reichhaltigkeit nichts zu
wünschen übrig lassen wird . Die Preisrichter begannen gestern schon
ihr schwieriges Amt . so daß sich den Besuchern der Ausstellung gleich
die preisgekrönten Sänger präsentieren . Die Ausstellung wird nach
den vorliegenden Anmeldungen sehr reichhaltig beschickt .

ld Im Kolosseum fällt heute abend wegen einer im Kolosseum
Saal stattfindenden Vereinsfestlichkeit die Vorstellung aus . Morgen
Sonntag werden zwei Vorstellungen — nachmittags 4 Uhr und abends
8 Uhr — gegeben werden.

Lehr. Mitteilungen aus der Karlsruher Stadtratsktzuug
vom 7. Dezember 1911.

Ehrung . Der Stadtrat beschließt, zur Ehrung des Gra¬
fen Friedrich von Rhena , der der Stadtgemeinde einen be¬
trächtlichen Teil seines Nachlasses zu Wohltätigkeitszwecken
vermacht hat , eine Marmorbüste des Grafen im kleinen Rat¬
haussaale aufzustellen . Die Mittel hierfür sind von einem
Mitglieds des Stadtrats gestiftet worden .

Beglückwünschung . Der Oberbürgermeister hat denr
Herrn Kunstmaler Professor Dr . Schönleber zu seinem 60 .
Geburtstage die Glückwünsche des Stadtrats übermittelt .
Herr Professor Schönleber dankt für diese Aufmerksamkeit.

Großherzog Friedrich -Denkmal . Die General -Intendanz
der Eroßh . Zivilliste teilt auf die Vorstellung des Stadtrats
mit , daß sie gerne der Stadtgemeinde das dauernde Recht zur
Errichtung und Unterhaltung des Großherzog Friedrich -Denk¬
mals auf dem südlichen Teile des Friedrichsplatzes unter Ent¬
fernung der jetzt diesen Platz schmückenden Figurengruppe
einräume und gestatte , daß die dadurch bedingte Platzoerän¬
derung von der Stadtgemeinde bewirkt und die neuen An¬
lagen von ihr unterhalten werden . Der Stadtrat beschließt ,
nunmehr vorbehaltlich der Zustimmung des Bürgerausschus¬
ses einen Vertrag mit Herrn Bildhauer Hermann Binz und
den Herren Architekten Pfeifer und Großmann über die Aus¬
führung des Denkmals nach ihrem neuen Entwurf abzu -
schlisßen .

Feier des Geburtstages des Kaisers . Zur Feier des Geburts¬
tags des Kaisers soll auch im kommenden Jahre ein Festbankett im
großen Festhallesaale veranstaltet werden . Die Vorschläge des Fest¬
ausschusses hierfür werden gutgeheißen.

Berechnung des Schulgeldes an den höheren Mädchenschulen. Das
Eroßh . Ministerium des Kultus und Unterrichts hat sich damit ein¬
verstanden erklärt , daß die hiesigen beiden höheren Mädchenschulen
einschließlich der Vorschulklassen und der Eymnasialabteilung sowie
des Fortbildungskurses der Lessing- Schule als eine Anstalt im Sinne
des tz 19 Abs . 1 der landesherrlichen Verordnung vom 18 . September
1909 , die Einrichtung der höheren Lehranstalten betr ., betrachtet wer¬
den . Infolgedessen wird in Füllen , in denen mehrere Kinder der¬
selben Familie die Anstalten besuchen, bei mindestens dreien für Las
dritte nur die Hälfte des Schulgeldes erhoben, während das vierte und
jedes weitere Kind vom Schulgeld befreit ist.

Geschenk. Herr Privatmann Karl Schrcmpp hat für die Ein¬
richtung einer Unterhaltungsbibliothek für das Erholungsheim in
Baden -Baden die Summe von 500 Mark geschenkt. Der Stadtrat
spricht dem Herrn Schrempp für diese neuerliche Betätigung seines
Opfersinnes herzlichen Dank aus und nimmt die Stiftung an .

Schaffung von Eislaujplätzen . Das Tiesbauamt wird ersucht,
die städtischen Wiesen in der Albniederung bei Grünwinkel behufs
Gewinnung von unentgeltlich zugänglichen Lislaufplätzen über¬
schwemmen zu lassen .

Bom Futzballsport .
tz Karlsruhe , 8 . Dez. Für nächsten Sonntag sind im Südkreis

folgende Ligaspiele festgesetzt : In Karlsruhe : F . V . Beiertheim —
Alemannia auf dem Sportplätze am Weiherwald r :nd Phönix —
F . V . Straßburg auf dem Phönixsportplatze. Beginn beider Spiele ;
nachmittags J/i3 Uhr . In Freiburg : F . C . Freiburg —Karlsruher
F . V . In Pforzheim : F . C . Pforzheim—Kickers -Srnttt "" * T ~
Stuttgart : Union—Sportfreunde .
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Letzte Telegramme
der „Kadifchen Presset

Wildpark bei Potsdam , 8 . Dez . Der Kaiser ist heute
Nachmittag aus Oberfchlesien ovf der Statioa Wildpark einge -
rrofirn . Zum Empfang iiarte fich die Kai -<- in eingefundrn .

Berlin , 8 . Dez . (Tel .) Zum zweiten Male ist heute
morgen das Kriegsgericht der königlichen Kommandantur zu¬
sammengetreten . um über eine Reihe von Betrags -Manövern
der beiden Leutnants Günter Schmidt und Ewald Eckert ab¬
zuurteilen . Wie noch erinnerlich sein wird , standen die bei¬
den Offiziere bereits im Oktober vor dem Kriegsgericht . Sie
hatten sich damals wegen Wechselfälschungen» Betrugs und
Unterschlagung zu verantworten und wurden zu 2 und 1y»
Jahren Gefängnis verurteilt . Heute handelt es fich um die
Aburteilung weiterer 8 Fälle von Urkundenfälschungen der
beiden Angeklagten , die im Juni und Juli verübt wurden .

— Darmstadt , 8 . Dez . Der Großherzog und die Groh-
herzogin sind von ihrem Besuche bei dem Prinzenpaar Herman
zu Etolberg -Wernigerode in Rademz heute nachmittag wieder
hierher zurückgekehrt .

= Helfingfors , 8. Dez . Die offizielle Säkularfeier der Ein -
. verleibung des Gouvernements Wiborg in das Grotzfürstentum
Finland ist durch einen Befehl des Kaisers verboten worden .

Eine Krise in der Mecklenburgische « Berfassungs -
froge ?

j ! j Rostock, 9 . Dez . (Privattel .) Ueber einen möglichen Sturz
des Mecklendurg-Schwerinsche« Ministeriums erfahren wir von eineni

' Landschaftsmitglied , daß man in den Kreisen der Landschaft mit einer
Ueberraschuug in der Berfafiungsfrage rechnen würde . Es liegen
mancherlei Anzeichen der allerhöchsten Willensänderung vor . Die
Entscheidung wird letzten Endes davon abhängen , ob der Sroßherzog
sich zur Entlastung des Ministeriums von Bastewitz-Langfeld nur von
Prestentin aus dem Amte entschließen wird .

Nachdem heute im Landtag der von der Regierung beantragte
Zuschuß zu den Kosten des Landerregiments durch Erklärung der
Lonv,lyaft abgelehnt worden ist, während die Ritterschaft bereit war ,m,' die Berfafiungsfrage zu verschleppe », ihn zu bewillige «, muß ron
oben her etwas unternomm . : werden , wenn man dort nicht auch noch
den letzten kümmerlichen Rest von Autorität verliere » will . Die

anziellen Verhältnisse drängen mit Gewalt zu einer Lösung und
die muß im öffentlichen Interest « des Landes bald kommen. Viel¬
leicht kommt sie durch das Strelitzer Ministerium , das aus kernigerem

. Holze geschnitten ist, und sich unter Umständen von der mecklenburgi-' schen Union zu trennen entschlossen sein soll . Es würde dabei den
Beifall des mecklenburgische « Volkes haben .

Reue Spionagefälle .
I ! j Posen , 9 . Dez. (Privattel .) Hier wurde der Feld¬

webel Schröder und seine Geliebte auf dem Bahn¬
hofe verhaftet , als fie im Begriffe waren , mit Zeich¬

nungen undPlänen derFestung Posen , besonders
der neuen Um- und Anbauten der Posener Forts » ach Ruß¬
land zu flüchten . Alle Papiere der r« !st,chen Militär¬
behörden wurden bei o «? Frau gefunden Aus den Briefen geht
hervor , daß den Berhastete -r

'ür die A « s l i e f e r n * g de «
Papiere 16000 Rubel vn Rußland ausbezahlt werden
sollten .

© Esten a. Ruhr . 9 . Dez . (Privattel .) Die „Rhein .-Westf.
318 .“ erfährt von einem bekannten rheinischen Herrn als unbe¬
dingt richtig und zuverläfstg :

„In Verfolg einer Spionageangelegenheit wurde es auf¬
gedeckt, daß die Engländer geplant haben , Wil¬
helmshaven (d . h. die in Betracht kommenden Befestigun¬
gen) Weihnachten in die Luft zu sprengen . Vor
einigen Tagen wurden 3 Schutzleute in Wilhelmshaven wegen
Diebstahls verhandelt . Von diesen hat der eine kürzlich ei : n
Wertbrief bekommen. Dem Poftdirektor ist aber die Sache a.
gefallen . Er hat sich daraufhin an die maßgebende Behörde ge¬
wandt , damit der Brief geöffnet wurde . Nach Oeffnung des
Briefes wurde festgestellt , daß in demselben 73090 Mk .
waren . Die 78 000 Mark waren aus England und für
Spionage bestimmt . Bei der darauf erfolgten Haus¬
suchung bei dem betr . Polizisten wurden die ganzen Pläne ge¬
funden. Der betreffende Polizeibeamte soll von seiner Frau
getrennt leben , welche sich dahin äußerte , daß der Mensch zu
nllemfähig sei.

" (Man wird eine Bestätigung dieser höchst
sensationellen Nachricht abzurvarten haben , da sie doch etwas
grotesk klingt . D . Red .) _

Zu den Marokkoverträge«.
^ - Paris , 8 . Dez . (Tel .) Die französische Regierung hat ,

den Wünschen der Linken in Kammer und Senat nachxcbend,
zur Erörterung des deutsch -französischen Uebereinkommens den
14. Dezember festgesetzt , und in die Abtrennung der Inter¬
pellationen eingewilligt . Zwischen dem Ministerpräsidenten
Eaillanx und der Gruppe der Delegierten der Linke« soll
eine Besprechung stattsinden , um das Datum der Erörterung
der Interpellationen zu bestimmen .

]i [ Paris , 9. Dez. (Privattel .) Minister de Selves
hat den Abendblättern zufolge gestern die bestimmte Absicht
geäußert , unmittelbar nach Verabschiedung des deutsch -fran¬
zösischen Abkommens durch das französische Parlament zu de -

. missioniere « .

Zur Lage in Persien .
— Teheran . 8. Dez. Persien kommt zu keiner Entscheidung.

Sardar Astad rät ein Ministerium mit « eiten Vollmachten zu bilden
. und das Parlament nach Hause zu schicken . Das Kabinett soll mit
dem Regenten zusammen die Frage des knsiischen Ultimatums aufs
neue aufrollen und löse«. Das Parlament , das fürchtet, ein neues
Kabinett werde Rußlands Wünsche erfüllen , will deshalb lt . Frist .
Ztg . in den Schluß nicht willigen.

— Tiibris , 8 . Dez . (Petersb . Tel .-Agent .) Die Fidai haben
damit begonnen, die Zitadelle von Täbris zu befestigen und Proviant¬
vorräte anzusammeln . Der Endschumen behauptet , daß Depeschen
aus Teheran besagten , der standhafteste Widerstand von Täbris fei
notwendig , um die Rüsten zu zwinge», ihre Forderungen herabzu-
srtzen oder völlig zurückziehen . Die Fidai sammeln unter der fried¬
lichen Bevölkerung Unterschriften für ein Telegramm, in dem der
türkisch « Enltan um Entsendung von Truppe « nach Täbris gebetenwird . Eine rnstifche Abteilung ist in Hoi eingetroffen.

c= London, 10 . Dez. Wie das Reutersche Bureau aus
Teheran erfahrt , hat die persisch« Regierung die Ernennung
Lervffres zum Mitarbeiter im Finanzministerium widerrufen

.und damit eine der rnffifchen Forderungen erfüllt . Ferner hat
sich Persien bereit erklärt , in freundschaftliche Unterhandlungen

;mit Rußland über die übrigen russischen Forderungen einzu¬
treten , ist aber nicht in der Lage , die Notwendigkeit anzuer -
kennen, die Frage der zukünftigen Ernennung der fremden Bei¬
räte England und Rußland *u überlassen.

fSn & troie flrep
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— Paris , 8 . Dez . Wie ein Morgenblat zu melden weiß ,

werden Sasonow , Jswolski und Benckendorf mit dem persischen
Vertreter in Frankreich, dem General Samas Khan , Besprech¬
ungen haben . Der letztere habe die Grundzüge einer neuen
Berständigung ausgearbeitet , nach der Persien in den Abgang
Morgan Shusters willige und neue Berater nur noch im Ein¬
verständnis mit England und Rußland wähle .

— Konstantinopel , 8 . Dez . Die russtsche Aktion in Persien ,
welche die Pforte stark beunruhigt , bildete den Gegenstand
ernster Beratungen in den letzten Sitzungen des Ministerrates .
Die Pforte hat durch Zirkular die türkischen Botschafter beauf¬
tragt , die Aufmerksamkeit der Mächte auf die Ereignisse in
Persien zu lenken . Wie r . rlautet , wird in dem Zirkular er¬
klärt , daß weitere russische Aktionen in Persien eine Lage
schaffen würden , deren Folgen unberechenbar seien . Die Bot¬
schafter sollen die Mächte ersuchen , diesbezüglich bei Rußland
einzuschreiten.

— Konstantinopel , 8. Dez . Wie verlautet , gehen di«
Persien von der Pforte erteilten Ratschläge dahin , daß
Perfien das zweite russisch , Ultimatum annehmen
möge, «m Verwicklungen zu vermeiden , für die der Augen¬
blick nicht günstig sei.

Die Unruhe» in China .
— Peking , 8 . Dez. (Reuter .) Ein amtliches Schreiben des

deutschen Postmeisters Henne in Sianfu vom 26 . November
meldet , daß er von Strolchen angegriffen und am Kopfe ver¬
wundet worden fei . ' Offiziere der Aufständischen hätten ihn in
Sicherheit gebracht. Er habe sich wieder erholt und habe seinen
Dienst wieder ausgenommen . Seine Fra «, seine Kinder und
ein englischer Angestellter seien unverletzt . Der Brief bestätigt
die Nachricht vom Tode der Frau Beckmann sowie ihrer zwei
Töchter und verschiedener chinesischer Schulmädchen . Die Be¬
amten der ausländischen Postanstalten wünschen dringend ,
Sianfu zu verlassen , aber die Straßen würden durch Briganten
unsicher gemacht, obwohl die Stadt ruhig ist.

— Peking , 8 . Dez . Der Eeneralinspektor der Zölle , Aglo «, er¬
klärte, die am Dienstag fälligen Quoten der Likinzölle seien von der
neuen provisorischen republikanischen Regierung pünktlich bezahlt
norden , obwohl die Likinzölle abgeschafft seien. Daher sei aller Vor-
m ssicht nach der Zinsendienst für die Anleihe von 1898 gesichert . Es
ft» keinerlei Beschluß gefaßt worden , in den chinesische« Zölle» Aen-
dcrungen vorzunehmen.

— Schanghai , 8 . Dez . (Reuter .) An Bord des englischen Dam¬
pfers „Kwanghing ", der gestern nach Tientsin in See ging, kamen
bei Wusung Revolutionäre , um, trotz des Protestes des Kapitäns ,
nach Kontredande zu suchen . Das britische Konsulat hat hieraus
Vorstellungen erhoben, trotzdem wird der „Kwanghing " noch immer
feftgehalten. An Bord befindet sich eine revolutionäre Wache.

— Schanghai 8. Dez . (K . E .) Der Vizefinanzminister Tschon -
tsetschi wurde zum Finanzminifter ernannt .

Ein Sonderzug steht in Peking bereit , um den Berkehrsminister
Tangschaoqi und sieben Begleiter nach dem Süden zu bringen .
Wahrscheinlich sind dies die Delegierten zu den Friedenskonferenzen ,
die in Wutschang und Schanghai stattfinden . Die Aufständischen in
Wutschang sind bereit , eine konftitustionelle Monarchie
ohne Mandschukaisex anzuerkennen .

— Mulden , 8 . Dez . (W . B .) Der Bizekönig der Mand¬
schurei hat befohlen , mit Waffen oder revolutionären Flug¬
schriften ergriffene Personen als Tschungufeu z« betrachten
und zu enthaupten . Die Bevölkerung ist darüber sehr » «zu¬
frieden . Viele Provinzialverwaltungeu verweigern die Aus¬
führung des Befehls . Wie verlautet , haben die R e v o l « -
tionäre dem Bizekönig sein Todesurteil zu -
gestellt .

Z Shanghai , 8. Dez . (Daily Telegr .) Der deutsche Kon¬
sul dementiert das Gerücht, daß deutsche Firme « den kaiser¬
lichen Trsippen Munition geliefert hätten . Bekanntlich boy¬
kottieren die Chinesen bereits eine Anzahl deutscher Firmen .
Inzwischen hetzt die japanische Presse unausgesetzt gegen
Deutschland, als wolle dieses China teilen rc.

^ Shanghai , 8. Dez . (Daily Telegr .) Es wird gemeldet ,
daß General Tschang, der Führer der loyalen Truppen in
Nanking , ermordet worden sei . Die Revolutionäre sollen 2
Brücken der Eisenbahnlinie Nanking -Tientsin in die Luft ge¬
sprengt haben .

S London , 9 . Dez . (Privattel .) Daily Telegraph mel¬
det aus Shanghai : Der mit den Friedensverhandlungen be¬
auftragte , aus den Delegierten der 18 chinesischen und 3
Mandschuprovinzcn bestehende Ausschuß ist nach Wutschang
abgereist . Er besitzt die weitgehendsten Vollmachten . Wenn
die Delegierten sich zu Gunsten der chinesischen Republik aus¬
sprechen sollten , so wird Juanschikai dem jungen Kaiser den
Rat erteilen , abzudanlen .

) !( Rewyorl , 9. Dez . (Privattel .) Nach zuverlässiger Quelle
haben England , Japan und Rußland ein Abkommen getroffen , um
dem chinesischen Kaiser den Thron zu erhalten , und aus China einen
Bundesstaat nach dem Muster Deutschlands zu schaffen . Frankreich
und die Vereinigten Staaten wünschen die Herstellung einer Republik
nach amerikanischem Vorbild . Insgesamt 2 japanische Divisionen
sind mobilisiert und bereit zur Einschiffung nach der Mandschurei.

Die Unruhcn auf dem Balkan .
— Belgrad , 8. Dez . Wie verlautet , werden zwischen Serbien und

Bulgarien Verhandlungen über ein Schutz- und Trutzbündnis gepflo-
gt » . Das nationalistische Organ „Srpska Zastava " behauptet , daß
die serbische Regierung hierbei der Einbeziehung des Wardau -Tals ,
das bisher den Mittelpunkt der serbischen Propaganda bildete , in die
bulgarische Interessensphäre zugestimmt habe . Das Blatt bezeichnet
dieses Verhalten der serbischen Radikalen als Verrat an der serbischen
Station . (Frkf . Ztg .) .

) ! ( Konstantinopel , 9 . Dez . (Privattel .) Nachrichten aus
Bulgarien besagen , daß man dort offiziell weiter rüstet. Es
sei auch nicht daran zu zweifeln , daß ruflische Offiziere und
Emmistionäre eine rege Tätigkeit in Bulgarien entfalten .

Der türkisch-italienische Kri"g.
Das Borgehen Italiens .

j ! fKöl «, 9 . Dez . (Privattel .) Die italienische Regie¬
rung beruft weitere Reserven ein . Wie die hiesige Eisen -
bahNdirektioN bekannt gibt , werden am 14 . und 21 . ds . Mts .
je ein Sonderzug 4 . Klasse zur Rückbeförderung italienischer
Arbeiter aus Deutschland über Köln nach Verona eingelegt
werden .

Die Haltung der Türkei .
) ! ( Konftantiuopel . 9 . Dez . (Privattel .) Der Ministerrat

hat gestern die Ausweisung aller an befestigte « Plätzen der
Türkei wohnender Italiener beschlossen .

Zu Tripolitanie «.
— Tripolis , 8 . Dez . (Agenzia Stefani .) In der Nacht zum 7. De¬

zember ereignete sich in Tripolis , Ain Zara und Homs nicht» neues.
Eine bis Tagiura vorgedrungene Patrouille bemerkte 100 Araber ,

, daruuter einige Bewaffnete, die sich, ohne zu feuern, in der Richtung

auf Argub zurückzogen . Ferner wurde festgestellt, daß die Türken beide eiligen Flucht kein Feldgeschütz mitführten . Folglich ist ihre Feld ,a . illerie ganz in die Hände der Italiener gefallen oder versteckt oder
vergraben . Ein Flugzeug stellte gestern abend fest, daß auch dl»
Straße nach Azizia über Vededdin hinaus und die Straße nach Birto -
bras und Eidiseich bis 8 Kilometer südlich von Sidiseich vom Feinde
frei ist.

Der Berichterstatter des „Temps", der am 1 . Dezember überfallenuni. verwundet worden war, ist jetzt vollkommen hergestellt . Er wird
am Samstag oder Sonntag an Bord der „Bosfro " abreise «.

Nach dem „Corriere d 'Jtalia " »erbot die Regierung von Tunis
bi ? Landung von 6 türkischen Offizieren , die von Marseille kommend ,
Tripolis erreichen wollten .

hd Rom , 8. Dez . Meldungen aus Tripolis besagen , daß
die italienischen Kolonnen , welche aus Ain Zara und Homs ab¬
gegangen sind , das türkisch « und arabische Lager angegriffen
und in Brand gesteckt haben . Der Feind flüchtete unter große«
Berlusten . Die Türken haben Tadischra verlassen .

— Mailand , 8 . Dez . Der im Kampf um Ain - Zara verwundet «
Oberst Pastorelli vom 40 . Regiment ist heute laut „Frkf . Ztg " ge»
sttrben .

Rußland und die Dardanelleufrage .
--- Konstantinopel , 8. Dez . „Jeni Gazetta " erklärt mit Bezug auf

die Dementis der Nachrichten bezüglich der russischem Note über die
Oeffnung der Dardanellen : Die Form des Schrittes andere nichts an
dem Inhalt und der Wichtigkeit der diplomatischen Aktion Rußlands .
Das Blatt teilt über den Schritt Rußlands mit : Am Tag nach der
Rückkehr der türkischen Kommission aus Lioadia sprach der russtsche
Botschafter in einer Unterredung mit dem Eroßwestr und dem Mi¬
nister des Aeußern von der Dardanellenfrage und erklärte , die Durch¬
fahrt rusfifcher Kriegsschiffe durch di« Meerengen würde an und für
sich der Türkei keinen Schaden zufügen , sondern ihm im Gegenteil
nützlich sein. Die Pforte antwortete , sie könne die Frage nicht er¬
örtern . Man müsse die anderen , gleichfalls interessierten Mächte be¬
fragen . Selbst wenn die Mächte einwilligten , könnte die Pforte nur
auf der Aufrechterhaltung des statu « quo bestehen. .

Man glaubte , daß die Angelegenheit sich auf diesen Schritten be¬
schränken werde, als der russische Botschafter am 2. Dezember den
Schritt in ernster, kategorischer Weise namens der Regierung er¬
neuerte , indem er freie Durchfahrt durch die Meerengen verlangte .
Offenbar hatte Rußland die Mächte sondiert und sich einiger Unter¬
stützung versichert."

Dem Vernehmen nach ist gestern abend die 1. Division nach den
Dardanellen »nd Gallipoli abgegangen . Auch drei alt « Kriegsschiffe
sollen instand gesetzt werden.

Die öffentliche Meinung bringt der Meerengenfrage das anhal¬
tendste Interesse entgegen . Sie begreift , daß durch die Entscheidung
dieser Frage das definitive Schicksal der Türkei mit bestimmt wird .

Die Pforte hat die Mitteilung der Antwort einiger Mächte betr .
den russischen Vorschlag in der Dardanellenfrage erhalten . Wie ver¬
lautet , sei die Antwort Englands , ohne eine formelle Annahme zu
fein, doch nicht so ablehnend wie im Jahre 1908 .

„Jkdam " erfährt , der Ministerrat habe sich dahin entschieden, daß
derZeitpnnktsürdieOeffnungderDardanellennoch
nicht gekommen sei , und es werde in diesem Sinne eine Ant¬
wort an die russische Regierung gegeben werden .

— London, 8. Dez . (Tel .) Das Reutersche Bureau ist von maß¬
gebender Seite unterrichtet worden , daß eine große Zahl yon Be¬
richten, die sich über die Haltung der Mächte zur Dardanellenfrage
im Umlauf befinden, übertrieben und ungenau sind . Die Frage der
Oeffnung der Dardanellen wird , soweit sie greifbare Gestalt ange¬
nommen hat , Gegenstand der Erwägung der Signatarmächte der Ver¬
träge sein, die den bezüglichen Status der Wasterfttaße » regeln . Es
ist alle Berechtigung zu der Annahme vorhanden , daß kein Grund zu
der Befürchtung vorliegt . Italien beabsichtige eine Blockade der
Dardanellen oder einen Angriff auf diese Meerenge .

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Todesfälle :

6. Dez. : Hermann , alt 1 Jahr 10 Monate 13 Tage , Vater Karl
Schönig, Former : Pauline Müller , alt 45 Jahre , Ehefrau des Kanz¬
leirats Georg Müller ; Ella , alt 1 Jahr 3 Monate 22 Tage , V . Gustav
Schorle, Küfer ; Rosa Müllich, alt 56 Jahre , Witwe des Lackierers
Georg Müllig . — 7. Dez. : Friedrich Rück, Schuhmacher, Ehemann , alt
58 Jahre ; Hildegard , alt 1 Jahr 6 Monate 6 Tage , V . Stefan Blatt¬
mann , Wirt . — 8 . Dez. : Maria Braun , alt 66 Jahre , Witwe des
Landwirts Magnus Braun .

Wasserstand des Rheins .
Aanckanz . Hafenpegel, 8. Dez . 2 .9ü m (7. Dez. 2. 96 m).
Schnaerinlel . 9. Dez. Morgens 6 Uhr 0,87 m (8. Dez. 0,83 w).
Kehl, 9. Dez. Morgens 6 Uhr 1,59 m (8. Dez. 1,66 m).
Mara « , 9. Dez. Morgens 6 Uhr 3,09 m (8. Dez . 3,12 m).
Mannheim , 9. Dez . Morgens 6 Uhr 2,19 m (8 . Dez. 2,24 m).

NergrrVgungs- und Uereins -Anzeiger .
tDas Nähere bittet man ans dem Inseratenteil zu erseheuZ

Samstag , de» 9. Dezember:
Artilleriebund . 8 Uhr Stiftungsfest im Kolosseum.
Bärenzwinger . 8 Uhr Ball im Museumssaal . \
Cafe Bauer . Konzert der ganzen Kapelle im Ratskeller .
Fußballklub Frankonia . Spielerversammlung .
Fußballklub Mühlburg . 9 Uhr außerord . Versammlung im Klubhaus .
Karlsr . Luftfahrt ». 2 U. Delegiertenverslg ., Hotel 3 König , B .-Baden .
Kaufm . Verein Frankfurt . 9 Uhr Weihnachtsfeier . Bahnhofstr . 18.
kansm Verein Merkur . 9 Uhr Zusammen !unkt tm Prinz Kart .
Liederkranz-Fulderei . 8)4 Uhr Iubiläumsstall in den fuldisch . Hallen .
Leibgreuadierverein . 8% Uhr Zusammenkunft tm „gold. Adler ".
Männergesangverein Germania . 8 )4 Uhr Weihnachtsfeier . Walhalla .
Männerturnverein . 9 Uhr Monatskneipe im Moninger .
Rheinklub Alemannia . Zusammenkunft im Moninger .
Ruderverein Sturmvogel . 8 % Uhr Monatsverslg . im Bootshaus .
Salamander , 1. K. Ruderklub . 9 Uhr Klubabend t . Klubhaus , Rheinh .
Ver . für Bewegungsspiele . 9 Uhr Spielerversammlung .
Verein Blasorchester Oststadt. 8)4 Uhr Weihnachtsfeier i . weiß . Löwen.
Ver . ehem . gelb. Dragoner . 8 )4 Uhr Zusammenkunft im Lokal.
Verein ehemaliger Kaisergrrnadiere . Vereinsabend im Landsknecht.
Ver. der Württemberg » . 8V, ll Versammlg . im König o . Württemb .

"

j . PetryW
Hoflieferant

we .

Juwelen- Gold- and
Silberwaren

Kaiserstr . 102 . Tel. 1558 .

Silberne Bestecke ■
ln schönster Auswahl

gediegenster neuester Master .
Schwer versilberte

fUtenIde -,Christofte- n a ~ t A ~ | , Aund Geisiinger- UCölCwRC
zu Katalogpreisen

bei Barzahlung mit 3% Rabatt
Lieferung ganzer Besteckkasten

Preisangebote stehen gerne zu
Diensten . ■

» ■ ■ WM WNU macht jedem Bürger auf dem Weihnachtstisch
_ U K B* eine Schachtel
■ 11 WM ! ■ „ Perle tob Baden “ -Cigaretten ,
_ Dünn 2 4 , Fine-Fine 2"„ 4 Extra 3 4 , Extra - ,■ - tote 5 4 , zu 25, 50 u. 100 Stück verpackt,
■arettenfabrik Schmilovlcl , Karlsruhe , Kaiserstr. 36s ;



Kadische Ureffe . fj - s ä *

chopf
Karlsruhe

Marktplatz .

Als stets willkommene

praktische Weihnachts -Geschenke empfehle ich zu
niedersten Preisen :

Damen - und Rinder - Ronfehtion
Auswahlsendungen nach auswärts jederzeit bereitwilligst franko .

Farbige Paletots . . . .
Flausch-Mäntel .
Schwarze Paletots . . .
Samt -Jacketts u . Paletots
Abend -Paletots .
Tüll- u . Spitzen- Blusen
Seidene Blusen .
Woll-Blusen .
Velour -Blusen .

3 .75 bis 55 .—
16.75 bis 75 —
12 .50 bis 78 —

Jt 25 -— bisl9Q .—
Jt 8 .50 bis 75 . —
Jt 2 .75 bis 56 —

Jt 6 .50 bis 38 .—

3 .50 bis 28 .—
Jt — .95 bis 4 . 50

Jacken Kleider . .
Garnierte Klöider .
Weisse Ballkleider
Costume-Röcke . .
Morgen-Röcke .
Matinees . . . .
Unter-Röcke . .
Backfisch-Kleider .
Backfisch-Paletots

jt 14 .75 bis 150 —
jt 22 .50 bis 175 .—
ji 8 .75 bis 68 .—

Jt 2.90 bis 65 —
.4L 3.90 bis 38 —
Jt 2 .50 bis 12 .50
-L 1 .90 bis 45 .—
jt 19.75 bis 60 .—
Jt 3 .90 bis 35 .—■

Spezialabteilung für Kinder
für das Alter von 1 bis 15 Jahren.

Mädchen-Kleider .
Mädchen-Paletots .
Mädchen-Mäntel
Knaben-Anzüge .
Knaben Paletots .
Knaben-Pyjacks .

Jt
oM
Ji

—.65 bis 38 .
2.— bis 36 .-
8 .75 bis 50 . -
3.75 bis 38
7.75 bis 26.
3.90 bis 30 .-

Pelerinen , besond. f. Schulzwecke «« 1.50 bis 20.
Blusen , Hosen, Mützen , Sweater .

Pelzwaren grosse Mode Kolliers
und Kragen

Vertrauens- Stolas
Artikel Muffen

in
Kanin ,
Sealkanin
Mouflon
Opossum

Nerzmurmel
Nutria
Waschbär
Fuchs etc .

Jt — »85 , 2 . 50 , 5 .—

„ 8.50 , 12.—, 18.—
„ 25» — , 40.— u . höher.

Kinder-
Garnituren

a'fC I. IO bis 15. -

Kleider- u . Blusenstoffe
ChßViot farbig und schwarz , Meter
Diagonal-u .Kammgarnstoffe .
Damentuche 110—130 cm breit „
Kostümstoffe
Hauskieiderstoffe
Blusenstoffe u . Flanelle
Kleider- u . Blusensamte
Kinder -Kieiderstoffe

hübsche Streifen und Caros ,

JL 0 .85 bis 3 .50
m 1 .25 bis4.50
jl 1 .90bis5 .75
Ji 0 .95 bis4.50
Jt 0 .48 bist .50
jl . 0 .55 bis2.90
jl 1bis4 .50

JL 0 .75 bis 3 .—

1 UüBisswaren Damenwäsche1
Hemdentuche A^eter vH- 0 .25 bis 0 .85 Weisse Taghemden Stück Jl 1 .— bis 6 .50

Pelzpique , ^r0 .38bis1 .40 „ Nachthemden , JL 2 .75 bis12 .—

Pelzcroise „ JL 0 .35 bis1 .30 Nachtjacken
„ Beinkleider

, jl 0 .95 bis4 .50

. Ji 0 .95 bis4 .75 v ;- '

Handtuchstoffe , 0 .18 bis1 .20
Farbige Hemden , «4! 1 .45 bis2 .75

m\
Bettdamaste „ ■ Jt 0 .68bis2 .40 „ Beinkleider , jl 1 .25 bis2 .90 ■'«V

Bettuchhalbleinen i6o cm breit » ^ 0 .95bis2 .— UnterrÖCke weiß und farbig , jl 1 .90 bisl 2 —
Fertige Kissenbezüge Stück -Jl 0 .85 bis4 .50 Anstandsröcke v Jt 1 .25 bis6 .50

'
■*

1 Tischtücher und Servietten, Teegedecke . ]| Erstlings- und Kinderwäsche. /
Schlafdecken

Jt 4.90 bis 25 .—

Bettücher Tischdecken BettvorlagenBodenteppiche
weiß und farbig .

Jl — .98 bis 2 .90 JL 1 .25 bis 28 .— Jl 1 .50 bis 12 . — M 5 .90 bis 65 .—
je nach Grösse.

Trikothemden
für Herren JL 1 -25 b . 4.50
für Damen „ 1 .50 b . 575
Herren- Hosen 1 .35 b . 3.75

Haus-Schürzen von Jl — .65 b« 2 .50
Träger -Schürzen , < — .95 bi* 4 .50
Zier-Schürzen , -* — .35 bis 5 .75
Kinder-Schürzen „ JL — .58 bis 4 .50

Aus allen Abteilungen
die so sehr beliebten Coupons u . Reste

Für farbige Kleider
moderne einfarbige und gemusterte Stoffe

je 6 Meter doppelbreit das Kleid
3 .25 4 .50 6 -75 9 .50 12 . — 18 . —

Für schwarze Kleider
Cheviot , Crepe , Mohair , Satin , Kammgarn

je 6 Meter doppelbreit das Kleid

. « 4 .— 6 -50 8 .75 12 — 15 — 18 .—

Für farbige Herrenhemden
kariert oder gestreift Baumwollflanell

je 3 ‘,4 Meter für 1 Hemd
vfC 1 .15 1 .35 1 .65 1 .90 2 .25

je 7 Meter nir 2 Hemden
Jt 2 .30 2 .70 3 .30 3 .80 4 .50

Ji

für Kleider , Röcke , Binsen,
Herren- u . Frauenhemden,
Leib- u . Bettwäsche etc .

Für Handtücher
je 6 Meter , grau oder weiss

95 1 . 25 1 . 50 1 .75 2, —

Für Hauskleider
waschechter Velour , Cretonne , Köper , Zeugte

je 6 bis 7 Meter das Kleid
Ji 2 .50 3 -75 4 .50 5 -75

Für Blusen
moderne Streifen und Bordüren

je 2 bis 3 Meter die Bluse

Ji 1 .25 1 .75 2 .50 . 3 .75 5 . - 6 -50

Samt - und Seidenstoffe
je 4 bis 4' ,4 Meter die Bluse

Jt 4 .75 6 .50 8 . - 9 .75 12 . — 1

Für farbige Frauenhemden
einfarbig und gestreift Baumwollflanell

je 2 l/3 Meter für 1 Hemd
i — . 75 — . 95 1 . 15 1 . 35 1 . 65

je 5 Meter für 2 Hemden
M 1 .50 1 .90 2 -30 2 -70 3 >30

Für Unterröcke
gestreift Lüster , bedruckt Flanell , Moire etc .

je 3 bis 5 Meter der Rock
Ji 1 .50 1 .90 2 .50 3 -50 4 .25 5 . —

Für Bettbezüge
je 3,60 Meter, 130 cm breit , weiss Damast

JL 2 .50 3 .25 4 .50 5 .75 8 .
je ö ’/a Meter echtfarbigen Cretonne oder Satin

M 1 .90 2 .40 2 .95 3 -50

Für Nachtjacken
bedr . Flanell , weiss Pique oder Croise

>e 2 Meter für 1 Jacke
— . 88 — . 95 l . io 1 .25 1 . 5o

Für Leib - und Bettwäsche
weiss Cretonne und Renforpe

Ä ™ * 2 .50 3 .25 4 .25 4 .75

frEer
VOn

. •* 3 -* 5 4 .85 « 25 7 . —

IMF An sämtlichen Adventsonntagen sind alle Geschäftsräume von 11 Ms 7 Uhr geöffnet. 18802



W W * f W| r p Mittagblatt . Samstag , den 9. Dez. 1811 . Nr . 7 i

SET!' mm 'gpn .ET

^ Maurer . , mi
H . MAjJRER,

2

124 cm , Nussbaum Ji 530 . — 124 cm , Nussbaum Jt 550 . 130 cm , Nussbaum Jt 595 .—

Out und foillig
muß heute mehr denn je fSr weiteKreise dsrBeviiikerung dieOevise lauten.Ihr entspricht im besten Sinne des Wortes das Angebot der neben

abgebildeten Pianos , deren ausgezeichnete Konstruktion , fester Aussen -und Innenbau , solide Mechanik , guter Ton und hohe Stimmenfestig¬keit durch eineSjähr . Garantie gewährleistet wird . Günstige Zahlungs¬bedingungen und eine unerreichte Auswahl in allen Holzarten erhöhen=== = = = = === = == den Wert dieser Offerte , - - ... ■ =deren Benützung ausserordentliche Vorteile in sich birgt

Maurer , Großn Hof., Karlsruhe, Friedrichspl . 5.
MMärommwm lartsEiiiie.

Unter dem Protektorat S . K . H . des GrotzberzogS.
Am Mittwoch , den 20 . Dezember ds . Js . abends O .S Uhr ,findet itn. großen Saale der Festhalle

Ulriliiiiiilikifricrmit KmdnbrslhttMg
verbunden mit der

statt , wozu unsere verehr !. Mitglieder nebst Familienangehörigen hier¬mit jreundlichst eingeladen werden.
Kqrtenabgabe erfolgt :

Am 12 . Dezbr . d. I .» Bad . Hof , Ecke der Bahnhof- u . Marienstraße ,„ 13 . „ „ „ Alte Brauerei Höhfner » Kaiscrstraße ,„ 14. „ „ Vereinsiokal . Klapphorn ,
jeweils abends von 8—10 Uhr.

Die Mitgliedskarten sind vorzuzeigen. 19232
, Der Bsrstand

Bmd her WdesOetei.
. Sonntag , den 1v . Dezember , 10 V2 Uhr vorm .

Oeffentl Versammlung
im Saale des Colosseums , Waldstr .

„ Teuerung und Feftbesoldete ^
Referent : Liberi kelkouberg , Mitglied des Bundesvorstandes

in Berlin .
Reichs -, Staats - , Gemeindebeamte , Ldhrer ' und Privat -

aagestellte besucht zahlreich diese Versammlung ! 19233
Freie Aussprache . Damen willkommen .

Der Vorstand

Meller - Mmgs - Verein e. V.
Montag , den 11. Dezember 1911. abends 8fi. Uhr, im Saaleunseres Hauses , Wilhelmstraße Rr . 14

Musikalischer Abend
veranstaltet » bmt Lehrern und Schülern des I ' ostsi 'hcii Kon¬servatoriums (Musikinstitut Kahn ).

Der Besuch ist unentgeltlich . Gäste sind willkommen. Wir ladenhierzu ergebenst ein . Der Vorstand .NB . Sonntag , den 10. Dezember t Wanderung nach Söllingendurch den Rittnertwald . Treffpunkt : Endpunkt der elektr. Bahn inDurlach , nachmittags 2^ Uhr . ( 16365 ) D . O.

Evang. Männerverein der Weststadt.
Sonntag , den 3. , und Sonntag , de » 10. Dezember , jeweilsabends 8 Uhr, im Gemeindehaus der Weststadt . Blücherstr . 20

Lichtbilder-Vortriige
über : 18915 .2.2

Albrecht Dürers Leben und Wirken.
Eintrittskarten für reservierte Plätze an Richtmitglieder zu Mk. 1 .—
. . und Schülerkarten zu . . 0.50Und abends an der Kasse zu haben.Die Mitglieder des Ev. Mannervereins haben freien Zutrittgegen Vorzeigung der Mitgliedskarte . Kinder haben keinen Zutritt .

Kiuj. Mmermm kt AliAsi
(cßof-, Mittet- und Hstpfarrei),

Am Sonntag , den 10. Dezember , abends ^ 8 Uhr im Saaledes Evang . Vereinshauses , Adlerstraße 33

Familien - Abend
Lichtbilder - Bortrag von Hrn . kr . Beil über „Alt-Karlsruhe "

Bewirtung findet nicht statt . 19206 .2 .1Zahlreiche Beteiligung erwünscht. Der Vorstand .

Imin m MgMmdkiiKarlsriihk .
(Aeltester und größter Verein mit über 200 Mitgliedern.)

XU. große Ausstellung
von Kanarier»-, Sing- und Ziervögeln 2C,verbunden Arik Kanarienrnarkt am 9 . , 10. und 11. Dezember 19L1 ,im Saal des Hotels Monopol (Cafö Windsor ) , gegenüber dem Haupt -oahnhof. — Mit der Ausstellung ist verbunden ein reichausgestatteter

GlÜÄlShUseN was Los zn 20 Pfg .)
dessen Gewinne aus besseren Harzer Kanarien , Papageien und anderenausländischsn Sing - und Ziervögeln , sowie praktischen Vogelkäfigenbestehen. Geöffnet :

Samstag von vormittags 9 bis abends 8 Uhr.Sonntag ,, ,, 11 „ tt 8 „Montag „ „ 9 „ „ b
Eintritt 20 Pfg . (Kinder frei). 19020

Züricher Me .
---- - - Schöne » freundliche Lokalitäten . -- --- -ff. Sinner hell und dunkel. Münchner Bier .Kalte ,md warme Speisen zu jeder Tageszeit in bekannter Güte.- Mittagessen von 60 Pfg . an. =
Schöne Fremdenzimmer mit Zentralheizung.Reine Weine . — Eigene Schlachtung .19341 Ünf). : Karl Weigel .

esidenz -
Theater

Waldstrasse 30.
Programm für Samstag , den 9. und Montag,
den 11 . Dezember 1911 , nachm , yon 2 Uhr ab .

Ein Depot nach Bankschluss . Drama.
Im Kampf um den Thron . Dramatisch .
Wie mein Ännerl 20 Jahr . Tonbild.
Krebsfang . Interessante Naturaufnahme .
Die Städterin im Dorfe . Humoristisch.

Allein - Erstaufführungsrecht

Hie das Leben spielt.
Grosse Tragödie in 3 Akten . Mimodramatische

Paraphrase .
Was diesen Film ganz b sonders auszeichnet , ist die ausser¬ordentlich spa ; nende , das Interesse fortgesetzt steigernde Hand¬
lung . Dieser deutschem Empfinden und deutschem Wesen an¬

gepasste Film w .rd die grösste Sensation erregen .

Der ausserordentlich hohen Anschaffungskoaten und des vielen
Gebotenen wegen — regulären Tagesprogramm 011 (1
eines Ütlonopol -Knnstfilm — berechtigen zum Eintritt nurdie an der Kasse gelösten Billette .
Preise der Plätze : III . Platz 50 \ II . Platz 80 H , 1. Platz Jt 1 .—,

Loge Jl . 1 .20. 19282 2.1

ll . Z .
Montag 11. XII . II

Uhr
Klb . ui . Vortrg .

m

Sonntag , den 10 . Dezember 1911,

Weihnachtsfeier
mit Kinderbescherung

in der Restauration zum Saalbau .
Anfang 4 Uhr.

Für Unterhaltung ist reichlich
Sorge getrckgcn . Die verehrt . Mit¬
glieder mit ihren Angehörigen sind
sreufidlichst eingeladen . 193ö3

Der Vorstand .

V-

Seifet Nückruher MderAtlb .
- ==

~
(E . SS.) - - - - --

Samstag , den 0. Dezember,
abends 9 Uhr. im „Klubhaus "

Klubabend.
Der Vorstand . *J

K
fRuderverein Starmvogel
| Karlsruhe (e . V .).

Heute
Samstagabend

- j-9 Uhr
MsmK -

Serfamnilung
tut Bootshaus

(Rheinhafxn .
Iter Vorstand . J

Rheinklub

,Alemannia“
Karlsruhe , e . V.

Heute Samstag
abend 9 Uhr

Zusammen¬
kunft

im Moninger (Bbrtisch ).

Ruderabende : Dienstag Maxau ,
Donnerstag im Friedrichsbad .

Der Vorstand .

Sctiwarzwaldverein
(Sekt. Sarlsrnbe)

Sonntag , den
10 . Dezember 1911:

Ansflng
Marxzell — Dobel —
Eyachmühle -Höfen.
(M . 1 Uhr ) . R . n . A.Abfahrt 6" Uhr (mit Albtalbahn ) . An-

melden : „Ochse n “
, Höfen .

Pelze ,
so lange Vorrat spottbillig . . B38967

Bernei . Schloßplatz 13,Eing . Karlfriedrichstr ., p . r .
1» vM Stück

Christbaume
Silbertannen und Fichten, von %bis 7 m Höhe , nur Ia . Kulturbäume '

,empfiehlt zu billigen PreisenAnton Schlager . Durmersheim
Gartenstraße 89 . B»-«

Verloren
ein mattgoldener Ohrring
auf dem Weg von Marktplatz nachKriegstrabe 3 a. 19382

Abzugeben gegen BelohnungKmegstratze 3a bei Wieder .

Vierziliuder
12.2 Opel b*

846 PS ., Doppelphaeton mit I
Windschuiz , Messing - Glas¬
scheibe,Verdeck , groß . Schein -
werte n , Stepneyrad , tadellose
Verfassung , bi lig verkäuflich . I
Probefahrt bereitwilligst .Hans Burger ,Melancfithohstr 4 , Karlsr.

ti !.
mit 4 gut . Beinen , sehr

^ ausdauernd , billigst zu
» verkaufen . . 11131a

Block , Leutnant, ,Rastatt ( Schloß ). .

Gelegenheitskauf
Bücherschränke in nubbaum u .roh erchen, in allen Farben zubeizen, billig zn verkaufen .los. Kirrmsnn , Hcrrenstraße Nr . 40.

Zu verkaufen:
1 Ovaltisch 6 1 runder Tisch6 Jl , 1 Schuh- Schränkchen ü „il,Gaslüster , 3armig , 9 ,(l , Wring¬
maschine 5 Jl . Anzusehcn von 9
bis 12 u . 2—5 Uhr. . . B3g955

Marienstr . 6. Hinterhaus.

Zn kaufen gesucht : gut !
| erhaltenes 19371

Muben-Mmd
I Offerten unter ' V . K .
5010 an Rudolf Masse , ]
rrarlsruhe .

„lÄ SUeiöim Wert von
_ 300 Mark istOl « rtVtt*

Morgen Sonntags den 10. Dezdr.^
abends 8 Ve Uhr

int großen Saale zur „ Eintracht Karl -Friedrichstr . 30 ,

Interessanter wissenschaftlicher
Damen -Vortrag

von Frau A. Ruisinger , Hhgienrkerin , Stut ^ art ,aüsgebildet unter ärztlicher Leitung auß . der Schule moderner
Kultür zu Hamburg , über

„Wes hie Frauen wissen müssen
"

Pflege und Erhaltung wahrer Frauenschönheit .
Darbietungen zur Bildung und zum Tröste der Frau .

Der neue Weg für die tätige Frau .Warum so viele nervöse, kranke Frauen und unzufriedeneEhen ? Das frühzeitige Altern der Frau ? j Wie verlängern wir
unser Körpermab ? Kindererziehung , dem Temperament nach .Magerkeit , Korpulenz , Blutarmut , Bleichsucht, Frauenleiden .

VW
" Am lebenden Modell "

Hl
wird gezeigt, wie man Kropf, dicken Hals , abstehende Ohren ,zu breite und rote Nasen, Runzeln , Pickel , Falten , gelbe Haut .Sommersprossen, Frauenbart , Haarausfall , Schuppen , Warzen ,rauhe Hände rr. beseitigen kann. — Büstenpflege.
loh kenne Dich ! SÄ *Ä »
hochinteressant ). Welches Temperament haben brünette , blonde,schwarzhaarige Personen ? Welche Temperamente - paffen inder Ehe zusammen und welche stoßen sich ab ? Untreue und
ihre Verhütung . Unentgeltliche Beantwortung von ' Anfragen
npd Mitteilung von Toilettengeheimniffen . — Die Rednerin
führt eine gesund und schön machende Ghmnastik vor , die zeigt,wie man durch diese und durch richtiges Atmen Krankheiten
Vorbeugen, enge Brust , schiefe Achseln , X- und Q-Beine , schlechte

Haltungen beseitigen kann.
Der Vortrag ist neu Hier !

Mit den bisher gehaltenen Rehlamrvorträge» nicht m . vergleichen
7 Kein Anbieten u . Verkauf von Kosmetik w . dergleichen.Kann unbedenklichvon Mutter und Tochter besucht werden , und
so wichtig , daß jede Frau und Fräulein denselben besuchen muß.Glänzende Anerkennung von Prefie und Publikum . In vielen
Städten , wie Mannheim , Heidelberg, Straßburg re. mußte der
Vortrag wiederholt werden und waren hie Säle brechend voll .
Damit der Besuch jedem möglich , Eintritt nur 50 Pf ., 1 M . u.1 .50 M . Mitglieder von Natnrheilvereinen , Frauenintereffendie Hälfte . Fräuleins unter 18 Jahren kann der Besuch nicht

gestattet werden . . 2338496.4.4

Aus Mihilchtei !

Badische Treuhand -Gesellschaft in. b. H.
Hebelstrasse 11 Karlsruhe I. B . Telephon 1526

Revision von Büciiern , Aufstellung o. Prüfung
von Inventuren und Bilanzen . 12767*

Moderne Buchführung
(Einrichtung u. Weiterfährung ) nach vereinfachtem u . übersichtlich . System.

i« 8 , 14 ttttb 18 kar. Gold

jede Fassou und Preislage

empfiehlt billig nach Gewicht

Chr. Fränkle, coimii
Gravierung gratis . Karlsruhe , Kaiser - Passage .

Uhren und Ketten jeder Art billig .
Tafelbestecke , Kaffee - und Teelöffel .
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Pesäliokle .

So

sonn ag . den 10 . Dz 4 Uhr nachm . :

Streich - Konzert
der Kapelle des

1. Dad. Leib -Drag.-Regts. Nr. 20.
Leitung : Kgl . Obermusikmeister

Fritz Kühn .
’ Inhaber von Sladtgarten -

Jahreskarten und von
Eintritt Kartenheften .

Sonstige Personen . • • 4
Soldaten u . Kinder je die Halste .

= = = Programm 10 Pfg .
'
= .■= =

Die Musikabonnementskarten haben Giltigkeit . 19335

Programm :
1 . Militärmarsch .2 . Ouvertüre z . Op . : „ Wenn ich König

'
wär "

3 . Große Fantasie a . : „ Faust und Margarete " .4 . „ Wein lern " . Mit dem 1 . Preis aus dem Preis -
ausschreiben „ der Woche" hervorgegangen . Walzer5. Ouvertüre z . Operette : „Die schöne Galathe "

. . .6. Potpourri a . d . Op . : „Hoffmanns Erzählungen "
. .7 . „ Lieb mich, und die Welt ist mein ." Lied .8 . a ) Dir Torfmusik . >

b) „Männe , hack mir mal die Taille auf ." / -ranzduette
a . d . Oplte . : „ Polnische Wirtschaft .9. Tic Parade der Zii,nso :daten . Charakterstück . . .10. „ Was mir so » ' fallen bat in Wien "

. Walzer a . d .
Optte . : „ Das Musikantenmädel " .

11 . Potpourri a . d . Optte . : „ Ter Zigeunerbaron "
. . .12. „Am Bosporus "

, a . d . Optte . : „ Halloh die große Revue "

Köhn .
Adam .
Gounod .

Elsner .
Suppe .
Offenbach .
Ball .

Gilbert
Jessel .

^ arno .
»Strauß .
Linke .

r

COLOSSEUM
Waldstrasse 16/18 . Telefon 1938 .

Samstag , den 9 . Dezember 1911 :

KEINE VORSTELLUNG
Sonntag , den IO . Dezember 1911 :

Zwei VORSTELLUNGEN
nachmittags 4 Uhr u . abds . 8 Uhr .

Nur noch 6 Tage : 19393
Inhn Rawlair der berühmte Verwand -

«f VIIII LiariVy , lungs-Scheuspitler
sowie die übrigen Attraktionen.

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦ « ♦♦♦♦♦

Nur im

LÜXEÜM
168 Kaiserstrasse 168

sehen Sie die allerneueften Erzeugnisse
kinematographiseher Kunst.

Ein Weltschlager !
Ausgabetag 9 . Dezember.

Zelle Hr
.
13

Sensationelle und spannende Tragödie eines Irren
in zwei Akten .

Ausserdem bieten wir noch ein

aoserwähltes
grosses Nebenprogramm
von Samstag , den 9 . Dezbr .
bis Dienstag , den 12 . Dezbr .

Vornehmes Kunst-Konzert.

Sehenswürdigkeiten.-

Karlsruhe i . ES .

Grossh. Kunsthalle u . Kupferstichkabinett, Kunstgewerbemuseum ,
Grossh . Sammlungen für Altertums- und Völkerkunde , Grossh.
Naturalienkabinett , Grossh . Landesgewerbehalle , Stadt . Vierordt-
Bad , Rathaus , Grossh . Hof- und Landesbibliothek , Grossh.
botanischer Garten , Grossh . Schlossgarten und Wildpark ,
Stadtgarten mit Tierpark, Badischer Kunstverein, Reichspost-
Gebäude , Grossh. Palais , Grossh . Hoftheater . Standquartier
für Ausflüge in den nahen Schwarzwaldu . in die Pfälzer Berge.

Den Karlsruhe besuchenden Frem - Fi €1f CPrPCCP * ' am in den Kiosken , sowie in den durch
den zur gefl . Kenntnis , dass die n DdUIöUIlC Plakate erkenntlichen Verkaufsstellen stets in den
-- - - —- .- neuesten Ausgaben zu 5 rcsp . 10 Pfg . die Ausgabe zu habeu ist . . —. . . „■ . .

19376

Kühler Krug. PircktiiR :

P .Tk«scher.

Somttag . 10. Dez ., von nachm. 4 Uhr ab im grotzen Saale :

Großes Konzert
ausgeführt vom

I. Süd -Niederländischen Künstler -Ensemble
unter Leitung des Kapellmeisters Herrn Franz Ender .

Eintritt inkl. Programm 10 Pfg . 19320

Auf unsere allen modernen Anforderungen entsprechende
fiitmt ' llrtfltt machen wir befand , aufmerksam u . laden

!9öl )|JCl#ölvHviO »Ujn zu reger Benutzung höfl . ein . Die Direkt .

Restauration
z. Grase« Zeppelin .
Morgen , Sonntag , den 10. Dez . .

von 6 Ubr abends :

Brnftes Huerl
von einer Abteilung d . Artillerie -

Kapelle Nr . 30 in Rastatt .
Es ladet höflichst ein

I9 °54 I r » Lorenz .

Prachtvolles » 38903^ Pianino
kreuzs . , vorzügl . i . Ton , mod .Bau -
art , sof . s . 350 Jl z . verk . Anschaf-
iunasvr . 900 Jri Ritterstr . 11 , IV .

Mz twnWMn
u . goldene -,85er Herren - Dovpel -
deckel-Uhr zu verkaufen .
B38512 .5 .3 Marlgrafenstr . 22 .

Aktrnsoli ra nk .
nt . Rolljalousie . 9 Gefach , eichen,
anstatt 56 Jt nur 38

Offerten unter Nr . B384I6 an
die Erved . der „Bad . Preffe " erb

Den Besuchern der Re idenzstadt Karlsruhe

Zum Moninger
Kaiserstrasse Karlsruhe Kaiserstiasse
Haltestelle der elektrischen Sirassenbahn Karlstrasse

Grosse Bierhallen im Erd - und I Obergeschoss .
Hauptausschank der Brauerei [Vfoninger

1 reffpunkt der Fremden . Anerkannt gute Küche .

Hotel u . Restaurant Ffiedridishof
Nächst dem Bahnhof Karlsruhe Hausdiener am Bahnhof .
Erstes und grösstes Restaurant der Residenz .
Zimmer m t Frühstück v. Mk . 3.— an . Hauptausschank der Brauerei
Sinn er . Münchener Kochelbräu. Elegante Weinstube. Vorzügl . Küche .

Alle Delikatessen der Saison . Jenen Abend Künstler Konzert .
Telephon 359 . Direktion Gustav Münzer .

Coiosseum -Restaui ant
Haiipt - Ansscbank der Rraurei Schrenipp .

Anerkannt vorzügliche Küche. Abonnenten haben Vorzugs - Preise .
NB Während den Vorstellungen im Colosseum -
Variete we . den auch wa me u . kalte Speisen serviert .

Jo . rph IJlmer , Traiteur .

Automaten - Restaurants Karlsruhe
Erstes Karlsruher □ Residenz-Automat

Ecke der Wald- u . □ Karl -Friedrichstrasse 32 S
Kaiserstrasse 201 . § nahe dem Hauptbahnhof .

nrfTUii Königl . Hofbräu München

Spezial - Ausschank

rr Botel um! ßistairal Kyffhäuser
l “ K Kreuzstrasse 19 .

Um gell. Zuspruch , bittet W . Toggenburger .

Gasthof „z . Rose “
Kaiserpiatz , am Mühlburgertor -Bahnhof .

Gemütliche Restaurations - Lokale , Fremdenzimmer ,
grosser Saal für Vereine , Hochzeiten etc .

18806 Inhab . : Adolf Köle . §

König von Württemberg
Zähringerstrasse 53 3 Minuten vom Hauptbahnhof

Ausschank der Brauerei Hopfner . Gut bürgerliche Küche .
Billige Fremden - Zimmer — vollständig neu hergerichtet .
Treffpunkt der lYiirttemberger .

Besitzer : Carl Schlotter .

Münchener Bürgerbräu , IÄm * I
Karl - Friedrichstr . 1 : - r KARLSRUHE Karl - Friedrichstr . 1
Spezialitäten : Montags von 4 Uhr ab warmer Schinken

Mittwochs von 4 Uhr ab Münchener Weisswurst
Donnerstags von 4 Uhr ab Knöehele und Rippchen
Samstags von 4 Uhr ab Knöehele u . Rippchen u . warmer Schinken .

Inhaber . Eduard Schlipf .

Cafe Vogt
Casino - Bai *

Kaiserstr . 115 Eingang Adlerstr . Tel . 816S

empfiehlt seine hoi hmodern »z» renovierten Lokalitäten .

. # Thomasbräu 1
Kaiserstr . 73 : : KARLSRUHE : : Kaiserstr . 73 1
Haltestelle der eiektr. Strassenbahn Waldhornstr . H

Erstklassiges Restaurant . B

v Ausschank von nur auswärtigen Bieren B
THB Münchner, Fürstenberg , Kulmbacher . R

Bes . : Fritz Rimmelin * 5

„ Neuer Kaiserhof “
Ecke Garten - und Eessingstrasse .

Bringe meine vorzügliche Küche empfehlend in Erinnerung . Billigste
Berechnung . ReichhJtige Frühstück - und Abendkarte . Hausgemachte

Fleisch - und Wurstwaren in bekannter Güte .
Oiv . Spezialitäten . Reine Weine, ff. Moninger Bier , hell und dunkel .

J . Hüller .

Wein - Restaurant & Weinhandlung I
Feldherrnhalle 1

Kaiserstrasse 219 (nahe der Hauptpost ), Telephon 1575

Besitzer : R . Falk , vormals Th . Schmidt .

Zum Bremer Eck
Kaiser -Allee. Haltestelle der eiektr . Strassenbahn Yorkstrasse

kk- Kämmerer Bier. Jeden Donnerstag Schlachttag . Dienstag
von 4 Uhr ab Knöehele und Ripple. Prima selbst¬
gekelterten Heilbronner Rotwein , sowie bad . Oberländer .

Gut bürgerl . Mittagstisch, sowie reichhaltige Frühstücks - u . Abendkarte .
August Baral .

. Maus z . Jolita ( rauf ,
Eigene Schlachtung mit eiektr .Betrieb u . Troekeu -
luft - Kühlanlagc : ff .Roninger Bier , hell u . dunkel

Vorzügl . Küche : Naturreine Weine
Guten Mittagstisch von 60 Pfg . an : Möblierte Zimmer zu vermieten

Jeden Dienstag u . Freitag Schlachttag .
Jeden Tag von 4 Uhr ab warme Ripple und 'Knöchle .

EBERHARD SCH Wr AIR OED , Metzger und Wirt .
Heute abend spielt die

Künstler Kapelle im
DotcL 'ol iI K-ClIalitJIlCr

Morgen Sonntag im

Em^wWL Bauer
Eintritt frei . Hermann Wolii.

Gasthof u. Restaurant „Schwarzer Adler“
Kroncnstr . iu nächster Aiihe des Ilauptbahnliofes

s ff. Schrempp Bier, hell und dunkel , sowie Münchener
Bürgerbräu . Naturreine Weine. Gut bürgerlichen Mittags-
- : tisch und reichhaltige Abendkarte . . = ••• < —

'Neu renovierte Fremdenzimmer . August Traut , Traiteur

Zur Weihnachtsbäckere !
empfehlen bei ihren Mitgliedern

r i . vii,_ _
(mit Rabattmarken )

Das Beste vom Besten “
„ Kola “ , Einkaufsgenossenschaft
Karlsruher Kolonialwarenhändler.19331

Neu eingetroffen :
Großer Posten 18545

3 50 , 4.50 . 5 .5« , 6.50 n. höher.
Mlhelmstr . 34. l kreppe.

' onntags von 11 —7 Uhr offen .

Brillantring
, ür 4« Mk. zu verkaufen.
B38511 .5 .3 Markarafenstr . 22 .

8 gelbe Orpington -Hahnen
und 2 rebhuhnfarbige Italiener
Hahnen . Aprilbrut 1911 , reir
rassig , von höchstprämierter Al
stammung zu verkaufen . B3871
2.2 Westendstraße 5 « , 2 . Stock.

Pianino
ißbaum poliert , wenig gebraucht ,
ird billig abgegeben . 19337

_ Waldstraße 28 , 2 . St .
Für Artilleristen !

die loMutitone ä
35762 .5.2 Markgraienstr . 2 ' .

in »Mk Mydord
538959 Martenstr . 18 , 3 . St .

Frische Vohnen
MArtischocken

Frische Gurken
empnehlt B38935A. Buhliuger,

_ _ Kreuzstraße 22 .

Fahrrad , n?Sri
zu verkaufen . 1638953

Krenzstraste 17, Zigarrenladen .
1 schöner Schreibtisch .
1 zweitüriger Schrank ,

alles neu , ist billig zu verkaufen .
B38901 .3.2 Effenweinstr . 18 . IV.

Itrinat -Mittags - und Abend -
4/tiviN ' tisch rinden bess. Herrn .
Offerten unter Nr . B38942 an die
Exped . der „ Bad . Preffe " .

Schülerschreibpult .
gebraucht , zu kaufen gesucht . Ci *
serten erbitte unter Är . 19369 an
die Expedition der „ Bad . Preffe "

Franz . Billard -
so gut wie neu , mit sämtlichem
Zubehör , sehr billig zu verkaufen .
Wo ? zu erfragen unter Nr . 19265
in der Exped . der „ Bad . Presse "

. 6 . 3

Zithergut erhalten , ist billig
t zu verkaufen . B88957
Luisenstraße 51 , part .

Prim -Zither ,
gut erhalt . , zu verkaufen . B3d056

Näh . Molikestraüe 137 4. St r

4

1
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UeberrafdinugssUerfcauf
von

Coupons m Kelten -- außerordentlich billigen Prellen
Praktische und begehrte Weihnachtsgeschenke !

Weihnachts - Roben
itn Karton mit schöner Garnierung

6 Mir . Cheviot , neueste Farbe
3as Kleid5 .25

das Kleid 6 . 006 Mtr . Diagonal . . .
6 Mtr . CheVlOt , reine Wolle das Kleid 6 .50

8 .50
10.50

reine Wolle
das Kleid6 Mtr . Diagonal ,

6 Mtr . Kammgarn , w£ KieM

Für Hauskleider
5— 7 Mtr . Velour od . Baumwollzeug

2 .50 , 3 .25 , 4 .00 . 4 .75 , 5 .40

Damenwäsche Weisswaren
Taschentücher

Für Blusen
2 und 21/. Meter neue Streifen und Bordüren

1 .25 , 1 .95 , 2.25 , 2.50 , 3.50

Leiden- und Samt -Blusen
4.—, 6.— , 7.50 , 8.50 , 10 —

Für Männerhemden
prima Baumwollflaneil , je 3Vs Meter das Hemd

1 .80 , 2.25 , 2.60 , 2.95

Für Frauenhemden
gestreifte Baumwollflanelle , je 2Vs Meter das Hemd

1.25 , 1 .50, 1.75, 1 .95

400 Stück baumwollene

Schlafdecken140/190
cm

Für Nachtjacken
bedruckte Flanelle , Piqu6 u. Croisö , je 2 Meter die Jacke

85 4 , 1 .10, 1.30 , 1 .50 , 1.90

Für weisse und farbige Bettbezüge
je 3,60 Meter , 130 cm breit , der Bezug

3 .25, 4.25, 4.85 , 5.20

Für Leib- und Bettwäsche
10 Meter Hemdentuch , 80 cm breit

2.75, 3.75, 5.50 , 6.59

Für Schürzen
116 cm Schürzenzeug und Druck , IV« Meter

85 4 , 1.10, 1 .25

Tischdecken Bettdecken
Bettvorlagen

Kaiserstraße 181 ^ke Berrenslraße.
An den Sonntagen vor Weihnachten sind meine Geschäftsräume von 11 bis 7 Uhr geöffnet . « 32s

fr

11

Musikalien
für

hiesige Konservatorien und Musikschulen
liefere zu billigsten Preisen

Fritz Müller, Hosi
Kaiserstrasse 221 17979 .6.4

zwischen Hirschstrasse und Hauptpost.
Telephon 1988 .

iE ÜBE

D

In allen Kreisen
Prinzessin

Wera Kornelius 7SZT
HmminmnmiminmiiiimnHMiMfi

Die im Verlag von Neuss ScJtta in Konstanz
erschienenen Romane (Preis je M . 3 — geh ., M. 4.— geb .) sind
durch alle Buchhandlungen zu beziehen und empfehlen sich auch
durch ihre Ausstattung als willkommene Weihnachtsgeschenke .

/Antike Möbel !
wie Schränke, Ulmerschränke , Truhen, Tische , Stühle
etc, sowie sonstige antike Gegenstände offeriert billigst in
= grosser Auswahl — . —

Friedrich Sdiaaf ,
Mono Ufthpl werden in eigener meehan . SchreinereiIfCUC IBUUCl nach Zeichnung angefertigt . Ebenfalls
JtntilfO IlKhol werden meisterhaft und billigauil &e nuuei hergerichtet. 17930 .3?

Besichtigung meines Lagers ohne Kaufzwang gerne gestattet

Druckarbetten jeder Art WDÄLÄdLÂ AL

Billige '^ i

Weihnachtspreise!
Damen' Kostüme 9.75 jl
Kostüm -Röcke 1.90 , Paletots 3.90
llnterröcke 1 .25 =* Blusen95 4
1 Partie Normal-Hemden ,
Unterhosen, Taschentücher,
Socken U.SttÜMpse staunend billig
Wilhelmfttahe 34,1 Tr.
Sonntags von 11 — 7 Uhr offen .

Champagne

RpEDERER&d
GESELLSCHAFTMT « KHKKWTCTHAFTUNC.

LONGEViUEBEI
METZ,

«•wwmsmfi»» » ®!!!*

Steppdecken,
wollene Decken

laufen Sie billigst 17146*
Zirkel 13, hart

in Idmnet , nenn Simon,mit Moquett überzogen, ist billig zu
verlaufen bei G . Schuh , Tapezier¬
geschäft . Kaiserstr . 138 . B38954

es *

spenden Sie mit

Ofiris-Msche
ist

überaus weich,
warm,
dauerhaft,
porös.

Vorrätig in allen Arten
Damen -, Herren - u. Kiuderwäsche

Broschüre gratis . 19366

RessruAllSj. GesllMei1
£ . Ueubert ,

Trikoh- Unherkfgitfer Karlsruhe, Kaiserstratze 122.
QOOOOOOOOOO o ooooooooooo
0 Srötztes und ältestes

Spezialgeschäft in

jj Zigarrenspitzen
Q in Meerschaum ,
Q Bernstein , Silber re.
0 Zigarren-Etuis.
0 Tabakdosen.
q Tabakbeutel,
0 Zigarettenspitzen .

Rauch=Utensilienü g
Tabak-Pseisen, $

Briljere-Wsen .
deutschest englisches ,
«nd sranz. Fabrikat

Zmhoff-Pseise«,
Mler-Pseiseii.

0 r 'rleärleb . Weber , Drechsler, 0
0 207 Kaiserstraffe 207 . 19330 .2. 1 Q
Q ■ ■ —1 Rabatt -Spar -Marlen . 1 1 Q
ooooooooooooooooooooooo

Geld -Darlehen
mit ratenweiser Rückzahlung ohne
Vorlosten. Viele Auszahlungen ;
Reell und dislret . Hppothelen-
Bauaeld besorgt I ?. Gauweller ,Karlsruhe • Mühlburg . Hardt -
ftratze 4 b. (Rückporto). B38720.3.2

Dumen-Zrad
neu , mit 3jähriger schriftlicher
Garantie für Weihnachtsgeschenk
geeignet, unter dem Selbstlosten-
preis zu verlaufen .

Zu erfragen in der Exped . der
»Bad . Presse" unter Nr. B38874 .

Junge , lautionsfähige
Wirlsleuke

suchen auf 1 . April ev.' auch früher
bessere Wirtschaft , Brauerei - Aus -
schanl, Hotel od . Cash - Restaurant
zu pachten od . in Zapf öu übernehm .
Gest. Off. unter Nr . 19264 an die
Expedition der „Bad . Presse"

. 6.3

Darlehen
erhält jedermann ohne Vorspesen.
Näh. Amalienstr . 65 , pari . 2338933

Eleg. Herrenrad , noch wie neu.
Torp .-Freil ., billig abzug. 9338824

Scheffelstr. 47 , II . , links .
Fahrrad u . Photo -Apparat
staunend billig abzugeben. B38839

Durlacherstraffe 50 , 3, Stock .
12 Oelgemalde

Schwarzwäld -Originale , preiswert
zu verlaufen . B38939

Walbstraffe 48 , II .
Ueberzieher, sehr gut erh., starte

Figur , billig z. verlauf . 9338927
Wilhelmstraße 55 , IV . Stock .
Ein feiner weisser I *cl *

(Tibetstola ) , ein hellgrauer
Abendmantel und ein fchönes
schwarzseidenes Kleid werden
preiswert abgegeben .

Zu erfragen unter Nr . B38831
in der Expedition der „ Bad . Vreffe" .

Schaukelpferd
zu verlaufen . B38923
Sophienstraße 138, II . St . , Seitb .

Feiner schw . Gchrockanzug für
mittl . u . starke Fsg . , einz. Gehrock,
hübsch. Frack nt . Weste f. schlank .
Herrn , Juppenanz ., Ueberzieh. f.
mittl . u .starle Fig ., LehrlingSanz .,
schönes Damen -Capes» Tuchlleid,
Samtbluse , seid . Kleid. Mädchen¬
jacke , eleg . weiß. Kleid auf Seide ,
Gesellschaftskostüme bill. z . verl .
B38870 Kriegstr . 6 , II . St .

Ein Astrachanjackett, Größe 46 ,
und ein Ständer für Bogelkäfig
billig zu verlaufen . 9338945

Norlstraße 45, III .
Nähmaschine

gut gehend , billig zu verlaufen .
9)38931 Schützenstr. 2 , III . recht?.

UM" Zu verkaufen : ' WjL
gebt . Diwan , Singer -Rahmaschm«
mit Handbetrieb billig . B38930
Rudolfstraße 19, II . Stock , links .

Brockhaus- Lexikon , Jubiläums .
Ausgabe, lompl. 21 Bände , sehr
billig abzugeben 9—3 Uhr.
9338925 Biktoriastraße 18, II .

Stftrcibmnicftinc
und Kopiermaschine umstände¬
halber zum Halben Preis verlauf -
lich. Offert , unter Nr . B38415 an
die Exped. der „ Bad . Presse"

. 6.3

WerFrachlmSWeste
mit Seidenfutter , für mittl . Figur ,
sowie guter Biberpelzkragen zu
verlaufen . B88687.L2

SopHirnstr . 1«S, pari .
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Verkauf
Um meinen werten Kunden Gelegenheit zu geben , für den Weihnachtsbedarf gute und beste Qualitäten bei nur
Ia. Verarbeitung zu ganz besonders billigen Preisen zu erwerben , habe ich meinem Lager einzelne Piecen , die
nicht mehr in kompletten Sortimenten vorrätig sind , entnommen und in nachstehende Gelegenheitsposten ein¬
geteilt . Die Preise hierfür sind derart billig festgesetzt , dass es eine unbedingte Ersparnis bedeutet , diese
Gelegenheit nicht nur für Geschenke , sondern auch für den eigenen Bedarf auszunutzen . . . . . . .

rin Posten

Herren -Paletots
dunkle gediegene
Dessins , in allen
Grössen . . . .

Ein Posten

Herren-Ulsfer
ein- u. zweireihig ,
nur moderne Far¬
ben und Stoffe .

Ein Posten

27 - 33 - . 42.

28 - 38 - . 46 -
Herren -Anzüge

26 — 36 — . 45.—in solidester Arbeit ,
moderne Stoffe u.
moderne Fassons

Ein Posten

Herren - Kosen
aus Zwirn -Buck¬
skin und moderne
Streifen in Kamm¬
garn und Cheviot

Ein Posten

5chlafröcke
aus weichen , mol¬
ligen Stoffen , gut
ausgearbeitet , für
jede Figur paffend ^

475 8 50 12 75

I650 2450 325«

Ein Posten

Loden-Joppen
warm gefüttert ,
ein- u . zweireihig ,
in allen Grössen 875 12- 1450
Ein Posten

Loden-Pelerinen
in allen Längen ,
dunkelgrau , mit
Taschen u. Trag -
bändern gearbeitet «■*

Ein Posten

12 - 1550 1850
Jünglings-Ulster

18 - 24.- 30.ein- u. zweireihig ,
aus modernen ge-
musterten Stoffen »»

Ein Posten

Jünglings-Anzüge
18 - 26 - 32 -moderne Farben

u . mod . Fassons ,
solidest .Näharbeit

Ein Posten

Knaben-Anzüge
650

blaue und gemust .
Stoffe , Blusenform
hochgeschloss . u .
m .Matrosenkragen 950 1250

Ein Posten

5port 'Hnzüge
Ia Dualität , Faltenform mit
langen und kurzen Hosen 29 -

Ein Posten

Fantasie Westen
Ein Posten

hochelegante , teils halbfeidene
Piecen in elegantesten Silber- ji
grauen Farben .

9.
Sport -Hosen

75
vorwiegend grössere Nrn . » _ _
aus dauerhaftesten Loden - u § • 50
und Fantasiestoffen . . .

7 .i

N
.

Breitbarth
.

Ecfte Kaiser»
ii. Herrenstr.

Sonntag bis abends 7 Uhr geöffnet .

Sehillerstr . 22 | Ecke Göthestr .

Metropol-EJTheater
Pracht -Spielplan

von Samstag , d. 9 . bis inkl. Dienstag, d . 12 . Dez. 1911
1. Mechanische Schuhfabrik . Sehr interessante und

lehrreiche Aufnahme.

2. Robert Bruce .
Der Kampf dieses Mannes , der von dem Willen seines
Volkes auf den Thron gehoben ward , gegen den über¬
mächtigen Herrscher von England , wird in seinen wech¬

selnden spannungsreichen Phasen geschildert .
V - « g . ■ - „- ' . .

3. Moritzens Ungeschicklichkeit . Humor. Schlager.
Das tägliche Brot . Dramatische Szenen .
ö. Die Miagarafälle . Neueste Aufnahme. Dieses
Bild wird das Entzücken jedes Naturfreundes sein . Es
zeigt uns im hervorragenden Bilde dieses mächtige Natur¬
wunder. Prachtv olle Farbenkinematographie.

6. Die wandernde Matratze . Höchst humoristisch.
7 Andreas und Nadia . üsj d'm
8. Uttle Bans als BaubtierjÄger . Aeuß . komisch .

HaltestalU der SirmwbgHnlint « Kfilitcr Krnif .

adt Straflbuiu üSngerbaus, Julianstraße .
ittwoeb , den 13 . Dczbr . ioil , abends 8 Uhr , findet das
T. Abonnementskonzert des städtischen Orchesters
t Leitung : Herr Dr . Hans Pfltzner .
io listen : Herr J. T . Delmas von der großen Oper in Paris (Gesang ).

FrL Lipschitz aus Paris (Harfe ).
Eine Faust-Ouverture . R . Wagner.
Arie aus „Hippolyte u . Aricie“ m . Orchester Ph . Rameau .
Choral u . Variationenfür Harfe u. Orchester Ch . M. Wider.
Arie aus „La Lyra et Ia Harpe “ m .Orchester Saint- Saens .
Sinfonie D-moll Nr . IV . R. Schumann .

Preise der Plätze enthalten dieJTa ^esplakate . 11136a

■ogramin t

RaIv . Ureyfus & Mayer -Dinkel , Mannheim .
I/Vl « Handlung u . Hobelwerk .

Gehobelte Pitch Pine -, Red Pine und Nord . Tannen -Fussboden -
bretter , Zierleisten etc . — Grosse Trocken -Anlage » 10282a

d 41/, Meter baver scher Brattor ab unserem Lager in Remmiaien .Versand •

Riesen -Gonlla
itcbjt Slidctt 19126

Kaiser Wilhelm-Paffage 23>29.
Geöffnet von 10—1 Uhr «nv 2- 7 Uhr.
. . Eintritt 10 Pfg .

/vvvvvILX/i ^ ivvvüvfJvvvJ

Lehr -Vortrag I
19288 mit den 3C

Weckscheil Tinkoch Apparaten
ftnbet gelegentlich des Bazars im evangl . Gemeindehaus

^ der Südstadt , am
Sonntag, den 1« . Dez . abends 8 Uhr statt.

— Eintritt für jedermann frei ! —

Praktische Anleitungen - Verabreichung von Kostproben .
Vertreter :

Hammer & Helbling , Railinlit

Perfekte Köchin
empfiehlt sich in Austochen . Zu erfr
B38943 Sirfchstr . 70. 4. St .

Gaslüfter
3 armig , modern., noch neu , ist billig
zu verkauf . Kurvenftr . ll . lt .

Markgrasenstr . 25 , III . St ., r .,
ist ein weißes, eisernes Kinderbett
mit Matratze, ou* erhalten , bill g
zu verkaufen. S338934

Weibliche Fürsorge, ,
fnt ist . Frauen u- Mädchen

Sprechstunde : Montag , Dienstag ,
Mittwoch, Donnerstag v. 3—4 Uhr ,

Lammstr . 12 . 1.

„WelAI und Snlidf
in fünf Prachtbänden , ganz neu ,
billigst zu verkaufen . Angebote
unter Nr . B38938 an die Exped.
der „ Bad - Presse " erbeten .

Apfelwein,
ca. 12V Hekwl. , abnehmbar inner¬
halb 1 Jahres , zu kaufen gesucht.
Offerten erbeten an A. Z ., Mann¬
heim hanptvostlagernv . B38859

bei Strafiburg . 2 stock . Wohnhaus
neues Wirtschaftsgebäude mit In¬
ventar , 6bvv qm mit Hof , Obst -,
Gemüsegarten und Hintergarten ,
Stallung , neuer Scheuer, mit neuer
Dreschmaschine, 9 Aecker mit 126 a,alles zus . eingetr . Umstände halber
fast um die Hälfte des Wertes für
29 000 Mk . zu verkaufen. Näheres
Fr . Walck , Strafiburq -Neu-
dorfi . E .. Rudolfstr . 2 B38928 .2.1

Rastatt ist ein neuerbautes ,
einstöckiges Wohnhaus mit großem
Garten , Hühnerhof und Remise
preiswert zu verkaufen. 3.3

Näh . zu erfragen uni . Nr. S337360
in der Expedition der „ Bad . Preffe"

Orchestrio«.
Größeres Orchestrion, bereits noch

neu . mit elektrischem Antrieb, eine
vollständige Musikkapelle ersetzend,
ist umständehalber bist, zu verkauf.
A. Dhhlin , Restauration . Rastatt

Stäiii.Vierordttiad

Heissluft- und
Dampfbäder

(irllcfae, römlfdie und rufflCche
Dampfbäder ), 12751

rische Li
Damenbadezeit : ,,Montag und

Mittwoch vormittags nnd
Freitag nachmittags“.

Herrenbadezeit : „Alle übrige
Zeit und Sonntags vormit¬
tags von 8—12 Uhr“.

Karlarahe, Kaiser»* .186,1

fauir(finOplti
verdienenvielGeld
über Weihnachten
wenn sie unsere patentierten
Haushaltungsartikel ver¬
kaufen, die lebet Hausfrau
hochwillkommen sind. Ver¬
langen Sie Offerte unter
Chiffre L. 4727 an Haascn -
steinL Bögler , A.-G . , Karls -
rube i. B._ 19084.5 .2

Heidelberg.
Im schönsten Teile des

Z Neckartales, an besuchtester
Promenade gelegen, neu zu
errichtendes

» vatt - kostLurLnt
1 I . Ranges
- mit Wein, Bier - und Likör-
» ausschank auf Frühjahr für
2 längere Zeit zu verpachten .
§ Behagliche Räume mit
5 elektr. Licht, Dampfheizung .
k große Terrassen , in unmrttel -

U barer Nähe des Neckars, aus -
gedehnten Garten mit Park
und Ausgang in den Stadt¬
wald bieten umsichtigen , ge-
wandten , kapitalkräftigen* Geschäftsleuten eine glänz .

E Existenz. Milchwirtsch. nebst
A Gärtnerei kann mit über -
8 nommen werden . Off. u. K.500
p an Haasenstein & Bögler ," A .- G . , Heidelberg erb . ,««»a

8

Äeiral .
Best. Beamter , 30 J . a ., ev..

in sehr gut gesicherter pen -
x- sionsber. Lebensstellung , w.
8 ig. Dame , anfangs 20er ,^ häuslich erzogen , mit tadel¬

losem Ruf u . entsprechend .
Vermögen zwecks Heirat ken¬
nen zu lernen . Verschwie¬
genheit beiders. Ehrensache .
Anonym u . berufsm . Ver¬
mittlung zwecklos . 11086a

Off . mit . K . 3403 an Haasen-
stein & Vogler, A .-G . , Mannheim .

I

Ueneralagentur
einer schon etwas einge¬
führten älteren 11115a.2.1

FenEPVBPSichEPung
ist unter günstigen Bedin¬
gungen neu zu besetzen . Be¬
werbungen erbeten unter
F . 571 att Haasenstein
& Vogler , Berlin W . 8 .

a£
B

I
Weinwirtschaft

per 1. April 1912 zu pachten ge¬
sucht. Offerten unter Nr . B38489
an die Exped . d . «Bad . Presse " . 3.3

Elegantes

UsIoMh. Atelier
per sofort oder später in süddeutsch.
Garnisonsstadt auf 5 Jahre oder
länger zu verpachten . Anfragen
unter Nr . 17927 an die Expedition
der „Badischen Presse " erbeten . *

Kaufmann
sucht sich an lukrativem Betriebe
mit iv Mille sofort z« beteiligen .
Diskretion zugesichert. Offerten ,
unter Nr . 3938819 an die Exped .
der Bad . Preffe " erbeten . 2.2

HausRüppurrerstr . 46
(Restaur . z . Wald¬
horn ) und Bunfen «

, striche Nr . 11 (Ecke
Kriegstraße) zu verkaufen . 18531*

NÄeres Ruppnrrerstrafie 46 , II.

Photographie !
Sehr guter photogr . Apparats

13X18 (Mahagonikamera ) , Görz -
objektiv) mit allem Zugehör , weg.
Aufgabe des Sportes für 150 Jt
zu verkaufen. Wert fast das dop- ,
pelte. Adresse in der Exped . der .
„Bad. Preffe " unt . Nr . 11116a zu
erfragen .

hervorragende
Abstammung,
billig, nur in
gute Hände zu
verkaufen.
P. Kohle

Fabrikdir .,
Berghausen (Amt Durlach ).
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Zeichnung
auf

M. Z 500 000 — rio imhündbarB , reiEhs-
mündElsichere Obligationen

der

Hannoverschen Landes-Kredit -Anstolt.
Rückzahlung und Konvertierung ausgeschlossen bis

1 . Januar 1917 .
Die Zeichnung auf diese Obligationen findet zum Kurse

von 100.25 '
.
'o

am Dienstag , den 12. Dezember a . c.
in Karlsruhe bei dem Bankhaose Veit L. Hombnrger
Statt . 19333

Bank für Handel und Industrie üereinsbank in Hamburg
Filiale Hannover! Filiale Hannover.

Semi-, sowie echte Emaille -Bilder
für Broschen . Anhänger und dergl . , nach jeder Photo¬
graphie anzufertigen , in nur schönster Ausführung

Große Auswahl in Fassungen aus Lager .

Fr. Widmaim , mmmi Mtftr . 225
(Telephon 3028 . Anruf Nahrgang .)

Werkstätte und Berkanfslokal für Gold - u. Silberwaren .
--------- Weihnachtsgeschenke jeder Art. - ------

Kein Laden. — Billige Preise . —--
Reparaturen I Vergolden. I

fflprS fnhpTTngmianpführtl Versilbern . |[irauriitge
Ankauf . Umarbeitung und Tausch von altem Gold ,

Silber und Brillanten . 18465 .6 .4

Möbel Betten und ::
Polsterwaren

kaufen Sie sehr vorteilhaft , reell und billig bei

. Hirt , Südstadt ,
Rüppurrerstrasse 36 .

• Spezialität :

. iDriciDp ö. trete Möbel
in allen Stilarten und Preislagen . 15538 . 15.13

Für Brautleute günstige Einkaufsquelle .
Eigene Polsterwerkstälte . Tel . 1340 . Franko Lieferung

A. U. Otto,
Karlsruhe , Waldstrasse 4.

HtMlte für alle Saiten - Instrumente.
Alte und neue Streich- und Saiten instrumente

sowie deren Bestandteile zu den billigsten Preisen .
Sdimep-niolinen mit Zubehör von IS Mb. an.

Vorzügliche Saiten . 14264 .15 .13

Für Mark 65. — 17m“ ^
; ; hochfeiner Sack - Anzug nach Maß . : :
Ein Posten fertiger Paletots wegen Aufgabedes Artikels billigst

7C Tltrffis irr Waldstrasse , zwischen
^ empfiehlt fit MlfuWlyf Kaiserstr . u . LudwigspL J

forSlCpTStosset! Sie eich yicht
M4s e9 ? *ei§e .

/ I 2 Waggon 18638

Sprech -Maschinen
müssen verkauft werden .

JotlS. Schlaile , Karlsruhe 1. 8.
Douglasstr . 24 . Kaiserstr . 187 .

Kataloge kostenlos . — Teilzahlung .

Haar - Uhrketten
mit Beschlag von 10 Mk. an . 3 Jahre Garantie . Schöne Neuheiten .

Reparaturen an Haarketten und Beschlägen billigst bei

J . Heppes , SpeziaMäit lür alle Haararbeiten,
Ilerrenstraße 35 . 18435 .9 .5

, . -= Sonntags bis 6 Uhr abends geöffnet . ■■

Skistiefel
Gebirgs:Sflefel

beziehen Sie am besten von 18191
Albert Hell,Erbprinzenstr .2,

Spezialgeschäft für Svortschuhwaren .

iNag- M UMlisldAn
item . . . . .
nnen einige bessere Herren teil -
:hmen . B38167 .4 .4

Leopoldstraste 15 » 3 . St .

Dervielfalt . -Apparat
mit Wachspapier , anstatt Jl 55 .—
nur M 35 .— Off . unter 5838417
an die Exped . der »Bad . Preffe " .3.3

-Pfänder
Versteigerung

Am Mittwoch , den 13 . Dezbr .
1911 . vormittags von 9 Uhr und
nachmittags von 2 Uhr an . sinder
im Versteigerungslokal des Leih¬
hauses . -schwanenstraffe 6 . 2 Stock .

die Weibliche Mittelung
(er otriolta MöuSei

Nr . 8114 bis mir Nr . 10472 gegen
Barzahlung , statt .

Das Versteigerungslokal wird‘h Stunde vor Beriteigerungsbe¬
ginn geöffnet .

Die Kaffe bleibt am Versteige¬
rungstag . sowie am Nachmittag
des vorhergehenden Tages ge¬
schloffen . 17961 .2 .2

Karlsruhe , den 2. Dezbr . 1911.

SMische WMeihkasse .
Kolrversteigerirrrs .
Karlsruhe . Im Forstbezirk

Karlsruhe werden aus dem Di¬
strikt Kastelwörth mit sechsmonat¬
licher Zahlungsfrist versteigert :
Samstag , den 16. Dezember 1911,

vormittags 10 Uhr ,im „ Adler " -Saate in Dorchheim :
, 60 Ster eichenes , ahornencs ,

eschenes , 12 Ster gemischtes u .7 Ster weiches Scheit - u . Prü¬
gelholz , A70 gemischte Wellen
und 17 Lose Abraum .
Vorzeigung des Holzes um halb

9 Uhr von der Saatschule aus .

Pergelmg von Tier-
Wien, Kit ». Futtermehl .

Die Verbandsabdeckerei Sinz¬
heim -Baden hat die ihr im Jahr1912 anfallenden Häute und Felle ,
sowie das Fett und Fleischfutter -
meht zu vergeben .

Angebote hierauf wollen bis
Donnerstag , den 28. Dezember l.Js ., an den Unterzeichneten Ver¬
bandsvorsitzenden eingereicht wer¬
den . von welchem die Angebots¬
formulare u . Vergebungsbeding¬
ungen verabreicht werden . 11107a

Sinzheim , 7. Dezember 1911.Der Berbandsvorsibende .
Lorenz , Biirgermstr .

Weitenung .
) ag- ver?pachtrmg.

Die Gemeinde Weitenung ver¬
steigert am Dienstag , den 12. De¬
zember 1911 , vormittags 11 Uhr ,auf dem Rathause daselbst , die
Ausübung der Jagd auf ihrer
Gemarkung mit ca . 620 Hektar

uf weitere 6 Jahre , nämlich vom
-i . Februar 1912 bis 31 . Januar
1918 , wozu Liebhaber eingefadcn
werden . 11035a

Hierbei wild bemerkt , daß als
Bieter nur solche Personen zn -
gelassen werden , welche sich im
Besitze eines Jagdpasses besinhen .oder durch ein schriftliches Zeug¬
nis des Großh . Bezirksamts Nach¬
weisen , daß gegen die Erteilung
eines Jagdpasses kein Bedenken
obwaltet .

Weitenung . 4 . Dezember 1911.
Der Gemeinderat .

He11lcr .

Nutzholzversteigerung des Forst¬
amts Bruchsal . Mittwoch , den 13.
Dez . d. I ., früh 9 Uhr , im Kaiser -
Hof in Bruchsal .

Dürrhölzer u . zwar Stämme
ans Abt . 1. 15 . 27 . 29 . 31 . 32 , 39.40 , 44 , 51. 54 . 56 . 60—63, 72 , 78.
Schichtholz aus Abt . 1 , 3, 8 , 10,
12, 15, 17 , 27 , 31 . 32 , 40. 42. 60,
61 , 72, 78 . Stangen aus Abt . 1 ,32 . 39 , 40 , 49 . 51 . 54 . 56 , i . G . :
Escheustämme : 3 I . , 2 II ., 5 III . ,
18 IV ., 103 V ., 99 VI . Hain¬
buchenst . : IV ., 10 V . Kl . Rot -
buchenst . : 6 I . . 12 II ., 24 III ., 11
IV . Kl . Fichtenst . : 135 VI . Kl .
Schichtholz : Eschen : 16 St . Schei¬
ter , 67 Rollen , 13 St . Prügel .
Hainbuchen -Röllen : 14 St . Stan¬
gen : 20 esch ., 1487 ficht . — Aus¬
züge kostenlos durch das Forst¬
amt . 11074a

K
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♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
4r

empfehle

BQpffengapnitupen,
Rasiergapnifuren,
Kammgarnituren,
flanlcBpesiEtoi ,
PapfünuKartcnnagen,
Damzn fianötalchen,
Portemonnaies,
ßpieitaictien,
Zigarrenetuis,
Hrbeitsb &rbe ~
Stander
in hübfehen Ausftattungen

Emil Dennig
SMrrati itltplioiii

Rabattmarken

18961 .2.1 X
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦

♦♦♦ ♦♦♦♦ ♦♦♦ ♦♦♦♦♦

Praktische

WeiluradifcBesdienbe
Sweater

für Kinder
von 2 7 * bis 10 Jahren

von 95 -H an.

Fantasie -

besten

von Ai | . 95 an.

Gestrickte
Westen

von Ai ( . 30 an.

Gestrickte Anzüge zu Fabrikpreisen .

moderne Stoffe und Q50
Verarbeitung von u

Manns-Pelerinenwetterfeste Qualitäten , bis 135 cm
, von . . . . .

aus guten Loden . von v *

in verschiedenen Dessin von At

Loden-Joppenfür Gross und Klein, in allen Preislagen

Herren-Anzöge Strapazierfähige Stoffe . . . . von 14
Burschen-Anzögeelegante Neuheiten . . . . von

Kaiserstr * 115, Ecke Adlerstr .

Zuschneide - und Rähkurse
beginnen jeden Monat
am 1 . u. 16. <(Schülerinnen
arbeiten für sich ) . 18116

Johanna Weber ,
Prival - Zuschneideschule

Für den Kursus ,
der am 2 . Januar
beginnt , werden
Anmeldungen noch
vor 16. Dezbr . erb .

Ziehung IS Dezember .
Keine Verlegung ! 18876

nt.
Nur 1 Jl das Los » 11 St . = 10 ji

4578 Gewinns -
Gesamtwert = 100000 .4?

hierbei 78 Pferde¬
treffer - 70000 m

je 1 Gewinn ä 10 000,5000,3000 ,2000 Jl , sämtlich mit 70 resp . 90° |o
rückzahlbar mit Bargeld sofort .

Garl Götz
Bankgeschäft , Karlsruhe ,

Hebelstr . 11 (15 , b. Rathaus ,Gebr . Göhringer . Kaiserstr 60,
I . Antweiler . K . Brnnnert . E .

Schönwasser . Chr . Wieder .

Gestelle v. 2 .40 M. an .. £ V. t,HU I I. an .
JOAUER KARLSRUHEv»
Bluimnstr . a . n .verl.Preisliste

Diplomierte 6195a .50 24
Hebamme

Frau Vulliamy
28 Rue du Röhne, Genf

nimmt zu jeder Zeit Pensionärinnen auf
Alle Tage Sprechstunden .

Gute Pflege und Verschwiegenheit ,
Verschwiegene Entbindung .

Pianirw ,
auch Harmonium gegen bar zu
kaufen gesucht . Offerten m .Preis -
angabe an die Exped . der „Bad .
Presse " unter Nr . B38811 erbet .

Schlafzimmer .
Mahagoni , sowie eine Partie in
Eiche

Speisezimmer .in einfacher und hochfeiner Aus¬
führung , sowie einzelne Buffets ,Schränke , Vertikos , Schreibtische .
Ausziehtische , Stühle , Pitsch -pinc

Küche,
alles nur gute Arbeit unter Ga¬
rantie , bis Weihnachten , trotz stau¬nend billiger Preise , mit 5° |0 Ra¬
batt zu verkaufen . B38855 .2 .2Möbellager Nndolfstraste 19.

Fabrikation und HauptbetriebLndwig -Wilhelmstratze 17.
Besterhaltenes

Nußbaum , unter Garantie nur
k. 195 . . 11097a .3.3Frz . Herrmann Nachf.

B . -Bad «n , Lanaestr . 57.

Pianino ,
gebraucht , zu kaufen gesucht . Off .mit Preis mit . Nr . 17240 an die
Exped . der „ Bad . Presse "

. 10 .6

Buffet , 8teilig , mit Vorbau , viel
Platz fassend . Kredenz , Aufsatz mit
Schränkchen , Umbau mit Spiegelund Schränkchen , eiche geschnitzt ,für den enorm billigen Preis von
Mk . 500 .— z« verkaufen.

Besichtigung ohne Kaufzwang ,unter jeder Garantie . B38856 .2.2Möbelfabrikatton . Ludwig -
_ Wilbelmstraste 17,

Bandonion,
echtes Band - Instrument , Kon¬
zert - Bandonion , 130tönig , Ok¬
tav Aluminium - Goldzungen
mit Register , Neusilber - Balgmit Scqutzecken, Daumenschie¬
ber nebst feinem Etui statt
M 240 .— nur Ji 100 .—.Fritz Müller ,19310 Kaiserstr . 221 .

Sehrank ,
tief , für lange Kleider paffend , eiche
geschnitzt , Mk . 60 .— , Schrank ,nußb . pol . , z . Abschlagen , Mk . 42 .—,Waschkommode mit Kristallspiegel
und hohem modernem Marmor¬
aufsatz . 1 Paar engl . Bettstellen ,
nußb . pol ., 2 gute Patentröste , 2
Schutzdecken . 2 Kapock - Matratze »
I . Sorte , 2 Kovfpolster sehr billig .
Möbellager Rudolsstraste Nr . 19 .

Fabrikation und Haupt - Betrieb
Ludwig - Wilhelmstraße 17. A38857

2 Es-Klarinetien
mit 6 Klappen , so gut wie neu ,
Anschaffungspreis Mk . 45 und
Mk . 29 , zu je Mk . 10 zu ver¬
kaufe«. 19808 .3.1
Fritz Hüller ,

Kaiserstraste 221 .

Musik-Werk
( Symphonion ) , Salon -Möbelstück ,
mit 20 Musikstücken , preisw . zu verk .
B38952 . Markgrafenstr . 16 , 2 . St .

Ziehharmonika -
2reihig , prachtv . Ton , fast neu , An -
f >affungsvreis 45 ,li , für 20 ,K,Bettlade ,
zu verkaufen. 2338987

Akademiestr. 48 , 3. St .

W - MmMte, K .
T<$

billig wegen PI .chm . zu vcrk: 2 .2
B38781 Lnisenstraste '- 9 . 2 . St .

Gemälde :
zu verk . Die Bild , kommen in näch¬
ster Zeit auf einige Tage nach hier
zur Ansicht . Jnteresi . bitte , Adresse
unt . 6 . 1661111102a an die Exped .der „ Bad , Presse " zu richten . 3 . l

MMIes SeteoMe
iceignet z . Weihnachtsgeschenk , weg .oes. Perhältn . äuß . füll . z . verkaufen .

Offerten unter Nr . B38643 an die
Exped . der „ Bad . Presse " erb . 2.2

Geige für 12 Mk. u . 1 Licht -
bilderapparat für Kinder zu verk.B38919 Schützenstr . 75 , 3. St .
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Eigner sagt ’s
dem anderen

Sdrahiiaus Bertolde
Kaiserstr. 76 :: Marktplatz.

BertoUe - Stiefel
sind solid , elegant und bequem .

i

Bekannt machung
Die Reichstagswahlen betreffend

Die Listen der bei den Walsten zum Reichstag Wuhlberechtigtenliegen gematz 2 und 3 des Wablreglements vom 28 Mai >870
feeam 28 April 1903 von

Montag , den KI . Dezember d Ian wahrend 8 Tagen , also bis einschließlich Montag , den >8 Tezem -bsr ds <»s . . im Rathaus . II Stock, Zimmer Nr . 4b -- Eingang EckeMarktplatz und Öcbel-Slroste ' — und zwar an den Wochentagen von8 Uhr vormittags bis 7 Uhr abends ununterbrochen , am Sonntag , den
17 . Dezember ds Js .. vormittags von 9 bis 12 Uhr. zu jedermannsEinsicht aus . _Wer die Listen für unrichtig oder unvollständig hält , kann dies'innerhalb 8 Tage» » ach dem Beginn der Auslegung beim Stadtratavseigen oder, mündlich im Rathaus . Zimmer Nr 4b . zu

.Protokoll geben und must die Beweismittel für seine Behauptungen ,

.falls diese nicht aus Notontät beruhen , beibringcnUm den Wählern die Einsichtnahme in die Listen auf dem Rat¬haus tunlichst zu ersparen , werden diejenigen Personen , deren Namenan die Wählerlisten eingetragen sind , gleichzeitig mit dieser Bekannt¬machung durch Postkarte hiervon , unter Angabe des Wahlbezirks und-Lokals, in dem sie zu wählen haben , benachrichtigt werden Wer eine
solche Karte bis einschließlich Montag , den II Dezember nicht er¬halten hat , steht nickt , u der Wählerliste und muß . falls er sich fürwahlberechtigt hält , ferne nachträgliche Ausnahme in die Liste so baldwie möglich veranlassen . 193?bWir machen ausdrücklich daraus aufmerksam , daß trov Anwendunggrößter Sorgfalt Auslassungen bei Aufstellung der Wählerlisten nichtvermeide» sind und daß deshalb nur derjenige Wahlberechtigte dieGewißheit haben kann , in den Listen eingetragen zu sein, der entwederiin der obenbezelchnetrn Weise durch Postkarte hiervon benachrichtigt ist.oder sich durch Einsichtnahme in die Listen davon überzeugt bat .

Karlsruhe , den 8. Dezember 1911 .
Der Stadtrat .
Or . H o r st m a n n.

man nicht die AuskunfteiÜ . F . liHigfr
Karlsruhe , Adlerstraße 40 .

gefragt hat . gehe man kerne Heiratein, es werden dadurch den Auser¬
wählten durch genaue Berichte von
Charakter , Vorleben . Ruf rr viele
Enttäuschungen erspart . 13030 26 .23

Heiraten 8
vermittelt bessere Dame unter Zu¬
sicherung strengster Diskretion u
rascher Erledigung

Offerten beliebe man bitte an
die Expedition der ..Bad Presse"
unter Nr . 38883 zu senden ._
WenWe. §S ®'Ä7,iä;
eventl in 24 Stunden ohne Bürg¬
schaft Vielhunderte erhielten be¬
reits Keine Auskunstsgebühr !
lHhpotheken , Sanierungen . Erb¬
schaften jeder Art . t 'astner ,Berlin -Waidmaunslust . „«„52.9

Städtische Sparkasse Durlach.
Die Ziusen aus den Einlageguthaben können vom 15 . ds Mts aberhoben werden.
Einlagen können auch durch Einzahlung oder Ucbcrweikung auf

.Mi,er Postscheckkonto Nr . 1216 Karlsruhe kostenlos erfolge» TieVorlage des Sparbuchs ist dazu nicht erforderlich Es genügt , wenn
.ruf dem Scheck - oder Zahlkartenabschnitt die Nummer des Sparbuches ,dem der Betrag gutgeschrieben werden angegeben ist . Aus Wunschvird , bis zu der gelegentlich erfolgten Äeberschreibung des Betragesm das Sparbuch , eine besondere Empfangsbescheinigung "erteilt .

" Zahl¬karten , mit Vordruck werden von uns kostenlos abgegeben.Die auf uns gezogenen Schecks werden nach Prüfung der Ord -lungsmaßrgkeit , sowohl von der Badischen Bank in Mannheim und«er rriliale der Badischen Bank in Karlsruhe als auch von sämtlichen
stein Giroverband der badischen Sparkassen angehörigen Sparkassen —
zurzeit 85 Kaffen — kostenlos eingelöst. 11119a

Durlach» den 7. Dezember 1911 .
Der Berwaltungsrat

Wer Mralel
mögen 2 Herren , w auch ohne Ver¬
mögen . wollen sich melden B, -,-,
10 .4 L. Schlesinger . Berlin 18

ORenenbiat
i .. MAR <AG

- 1Leipzig. GrÖs
» verbreitHeiratszfg .Probe.Nr. gra;<.

l
flttimilliaf SerllMjerung.

Dienstag , den 12. Dezember , nachmittags 2 Uhr. werden
im Auttionslokal Zähringerstratze 28 . im Auftrag des Speditions¬
geschäfts. Herrn Karl Fried . Kurr , gegen bar öffentlich versteigert :

6 Nähmaschinen , 4 Fahrräder , 1 Damen - Fahrrad , verschied .Regulateure , 2 Kinderwagen , 1. Hausapotheke . versch . Möbel,Spiegel und Bilder , 1 Kiste Champagner , 4 Kisten verschiedPorzellanwaren .
Liebhaber ladet ein . 19352J . Hischmann sen . , Auktionator .

Versteigerung .
Montag , den 11 Dezember, nachmittags 2 Uhr.werden im Auktionskokal Zähringerstratze 29 . gegen

bar öffentlich versteigert :

und 15er. sowie Cigaretten und Cognak.
Liebhaber ladet höflichst ein 19262J. Hischmann sen . , Auktionator .

Jedjr Kunde enät
heute u . morgen ein

Geschenk !
Herren '

Anzüge
Paletots
Ulster
Peleritaen
Adlerstr .

18 ».

11 . 00 Jt an
12 . 00 „ „
18.00 „ n

7.50 „ „

Knaben - 19364

Anzüge
Paletots
Pelerinen
Hosen . .

E . Hahn

2 .85 Jt an
3 .00 n ..
1.05 „ „
. . 75 . J

Adlerstr .
18 a .

Weihnachts-Geschenk!
Dampfmaschine ist bill . zu verkauf.
B38966 Maieufr . H . l rechts.

Zu Weihnachten
verkaufe : Mandoline ^ Müllersche
Akkordzither u . Andreeschen Atlas .
4. Ausl. Kriegstr. 167, Hl ., r .

Bereits neuer Salontisch
bill zu verkauf . Anzus . Schrei » er-
werk ' int ' e opbienstr . 13. B ^d

Junger Z .egenbock, sprungfähig ,
ist zu verkaufen . B38965

(« renzstraße 1 , 8 . Stock .

Zur besseren Ausbeutungeines bochrentablen, ges ge¬
schützten, neuen Bedarss -
artikels der Feinpapierbranchc ^wird stille Kapitalbeteiligung ,vorerst ca . .Mk 10 000 , von
tüchtigem, ehrenhaften Kauf¬
mann sofort gesucht , gegen >
garantiert .Gewinnbeteiligungder Einlage zu 10°| „. Gesl .Angebote nur von Selbstgeber
erbeten unter F. K . 5011 an
Rudolf Masse . KarlsruhLi .

iflz?« !

Ein tüchtiger , jüngerer , ver¬heirateter Konditor lucht eine guteKonditorei
deren Erträglichkeit nachgewiesenwerden kann , wenn verlangt mit
Cafe, zu dachten .

Angebote unter No . B38853 andie Expedition der „Bad .Preffe"

bkoiil Witter Mörleniijt.
amstag , den 9 . Dezember 1911

22 . Aoounrmenls - Vorstellung der
’ibt c .»■ Avonnemenrstirri -n

Die Bmt turn Rkffim
ober :

Die feindlichen Brüder .
Trauerspiel mit Chören in 4 Akten ,

von Lckiiller .
Regie stritz Herz.

Personen :
Donm >JsabeUa , Füruin

von Rcssina . . M. Fiauendorfer
Don Manuell ihre / Fritz He,z .
Ton Ceiar lLohnes 3i . Lüttjohann

o Stadtlheater inHolle a S a . G .
Beatrice . . . Mel Ermatth .
Cajetan i RittenmGe- lZosepd Mark .
Berengar,>folgc Don < Wilv. Kemps .
Manfred,J Manuels fF , Baumbach
Bodemnnd , lRin» >mc H„go Hocker .
Roger / > Otto Hertel
Hipolyt , J Stim « l Max Schneider .
Diego , ein alter Die¬

ner der Fürstin W. Wassermann .
Lanzelot,l i Eng » st,ex .
Olivirr. / ’öottn • l Jos . Römer .
Ritler im Gefolge des Don

Manuel . . . Aith. Schwall rc.
Ritter im Gefolge des Don

Ceiar H. Benedict . 6 Schneider :c .
Tie Aeltesten von Messina . Knaben.

Herolde.
Die Handlung geht in Messina vor..
Anfang 7 Uhr . Ende st.l « Uhr

Kasse-Eröffnung : M>7 Uhr .
Mittel - Preise.

|TJF~ Ueberzicher ' WC
für kleinere Fig . , gut erh ., bill . zu
verk . Kapellenstr. 44. IV . B38921

Teppiche u . Läufer
werden mittelst YacuurnCleaner zum
Preise von 20 Pfg. per um entstaubt
und auf Wunsch gratis aufbewahrt
1* » Chem. Waschanstalt Printz .

Gebrüder Hensel
empfehlen :

Prima Gansleberwurst , . Vs Pfd . l»» -s
Zungen-Galantine . . . 50 4

. Kalbs-Galantine . . . 50 s?
„ Schinken -Roulade . . . 50 -J
. Zungen-Roülade . . . . . 50 -?
» Kalbs -Roulade . . » 50 4
. Rindsbrust -Roulade . . . 5Ü -J
» Schweinekopf , gefüllt . 50
. Schweinebrust , gefüllt . 50 4
„ Schweinefuss , gefüllt , 50 ^
. Mosaik -Wurst . . . 50 ^
. Tee -Wurst . . . 43 -?
„ Münchener Bierwurst . 38 -?
, Mortadella . . ■ , » 354

Prima Schinken mit Bein, gekocht ViPfd
. Form-Schinken, im

eigenen Saft gekocht .
. Rohschneide-Schinken
. Roll-Schinken, gekocht .
, Lachs-Schinken . . .
^ Nuss-Schinken . . .
, Zunge, gekocht . . .

T. Rind -PökelOeisch . . .
„ Schweine -Pökelfleisch .
. Lenden-Bratfen (Lümmel)
. Roastbeef, engl. . . ,
. Kalbsbraten (Fricandeau)
„ Schwelne -Braten . , .

Prima Lslaml - Wurst . . 1U Pick - 45 4 | j Prima Göttinger-Wurst . ’/i Rfd. 45 -? j

Prima Mettwurst Pick . 33t? Prima Weiss -Wurst . . . 4 Pfd . 35 -!?
„ Plockwurst . . . . 35 4 . Gelb-Wurst . . . . . 35 4
. Schinken -Wurst . . 33 4 Lyoner-Wurst, frisch . 35 *?
„ Zungen- Blutwurst . . 35 4 . Lyoner- Wurst, geräuchert „ 381?

Prima Trülfel-, Sardellen -, Frankfurter und Casseler Leberwurst . . . V« Pfd . 35 4

Prima Leber -Käse - . .
'/. Pfd 35 4 Prima Straßburger Preßkopf 1U Pfd . 25 '-i?

„ Karlsruher Presskopf „ 254 . Schwartenmagen, ff. . . 25 -j?
„ Italienischer Salat 40 4 . Thüringer Rotwurst . . 25 4
„ Wormser Leber -Wurst 30 4 „ Frankfurter Wurst . 20^
. Mormser Blut-Wurst 20 4 „ Schwartenmagen . . . 15 «?
„ Frankfurter Blut-Wurst » 25 4 9 Sehwartenmagen, roter * 18 -f

|
Im StfiGli- ilBPliQUf iiedzufende Ppeiscrmässigang . Man beachte unsere Schaufenster .

Gelee -Torten | Rippchen in Gelee 1

Garnierte Platten in hochfeiner Ausführung . 119301

ORTHOPADOS
naturgemässe Fussbekleidung , System Dr. med. Löffler
verschafft durch seine vielen Vorteile bei fast allen Fussleiden Linderung
und Erleichterung und bewahrt auch gesunde Füsse vor dem Erkranken ,

a b
a ) naturgdmässe bequeme Form ,
b) INormalfuss falsch beschuht .

Herren - und Damen -SlieSel
Boxcalf oder Chevreaux

15.50 17.50 19.50

Orthopädos
verhütet das Verkrüppeln
der Füsse durch seine natur¬
gemässe Form .

Orthopädos
verhütet Senk- u . Plattfuss -
bildun ? durch eingearbeitete
Gelenkslütze .

Orthopädos
verhütet Schwie en- u .Horn-
hautbildung durch federnde
weiche Brandsohle .

Orthopädos
ermöglicht elastischen Gang
durch Gummifleck unter
dem Absatz .

MIMIlIHlIHMHimiMllltimUlMlimtlMf
1 Austüiirl . Brascire portofrei , i

durchgetretener Shefel infolge Senkfuss .

Orthopädos mit Schutzvorrichtung gegenSenk- oder Plattkuss .
Knaben - und Mädchen -Stiefel

Grösse 27- 30 31—35 36—40

99

9 .75 10.50 13.50
Alleinverkauf lür Karlsruhe :

Reformhaus zur Gesundheit“
(L. Neubert ), Karlsruhe , Kaiserstrasse 122 . 19386

nNiokarhoilAii ipHpr Art weroen rasch und billig angefertigt in derLfrUCKarOclIcIl icuer Druckerei der „Badischen Preff« .
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Der Wahlaufmarsch der Parteien .
: : Karlsruhe , 8. Dez . Alle Parteien mit Ausnahme des Zen-' trums sind nun mit ihren offiziellen Wahlaufrufen auf den Plan ge¬

treten . Ein ohrenbetäubendes Durcheinander von Stimmen , aus
denen der Wähler nur mit Anstrengung und allmählich das Wesen! -
liche heraushören kann . Ob er dann nach diesen Lockungen und
Warnungen seine Entscheidungen für den Wahltag trifft ? Es gibt
Zeitgenossen, die das bezweifeln , denn allzu bekannt ist die Methode ,
nach der die Wahlaufrufe fabriziert werden : himmelhohe Lobpreifun -
gen der eigenen , übertriebene Verurteilungen der gegnerischen Taten .
Der Wähler merkt nur zu deutlich die Absicht und — trifft seine Aus¬
wahl unter den Kandidaten selbständig.

Die wortreichen Parteiaufrufe aller bürgerlichen Parteien haben
trotz scharfer Gegensätze manches Gemeinsame . Da ist vor allem der
Streit um die Reichssinanzresorm . Von ihr gehen einige Proklama¬
tionen geradezu aus , in anderen nimmt sie den breitesten Raum ein .
Der alte Streit ! vom höchsten Lob auf die mutige Tat , bis zur schärf¬
sten Klage über die unsoziale , volksfeindliche Steuerfabrikation . Alle
Töne der Parteileidenschaft ! es hieße tausendmal Gesagtes wieder¬
holen , wollte man auch nur die wichtigsten Sätze in den Wahlauf¬
rufen der Rechten und der Linken hier wiederholen .

Nächst der Reichsfinanzreform wird der Kampf gegen die Sozial¬
demokratie von allen bürgerlichen Parteien gemeinsam proklamiert
Nur in Nuancen unterscheidet man sich hier . Aber das Bebelsche
Wort vom Todfeind der bürgerlichen Gesellschaft , das kürzlich erst
von Rosa Luxemburg wieder als Wahlparole neu ausgegeben ist ,
kehrt in allen Variationen wieder , von Ausnahmegesetzen, die auf der
Rechten empfohlen werden , bis zur positiven Ueberwindung durch
vernünftige Sozialreform , die von den liberalen Parteien erstrebt
wird , ein vielstimmiger Kampfesruf . Er dürfte umsomehr ange¬
bracht erscheinen , als diesmal die Sozialdemokratie mit unerhörten
Erfolgen rechnet und von den Sünden der verflossenen Mehrheits¬
parteien einen Riesenzuwachs an Mandaten erwartet .

Taten gehr hier oft ins Groteske . Aber das ist man ja gewöhnt , das
mag wohl auch auf jener Seite als dringendes Agitationserfordern !
empfunden werden . Dagegen erlebt man eine starke Enttäuschung ,
wenn man im positiven Teil des sozialdemokratischen Pronunciamen -
ros nach kristallklaren marxistischen Forderungen Umschau hält . Die
sind scheinbar nicht recht zugkräftig für das Heer der Mitläufer , mit
welchen die revolutionäre Arbeiterpartei rechnet und deshalb retou -
chiert man hier nach Kräften und stellt lieber eine Auswahl alter
liberaler Forderungen zusammen, mit denen man beffere Wahlge¬
schäfte zu machen hofft . Ob 's verfangen wird ? Der 12. Januar
wird ja lehren , ob wirklich die rote Flut alle Dämme überströmen
wird , wie man hofft , oder ob das Bürgertum die Konsequenzen aus
den tagtäglichen Verlästerungen sozialdemokratischer Blätter und Red¬
ner ziehen und den „Klasienkampf" in keinem besonderen Interesse
durchfechten wird .

Die Wahlaufrufe sind da , die notwendige Ouvertüre zum Wahl¬
kampf ist « ufgespielt , nun kann das Ringen beginnen . Hell tönt
der Schlachtruf durch alle deutschen Lande : Alle Mann an Deck , klar
zum Gefecht !

Gerichts? erlurrg .
1. Mannheim . 7 . Dez . Die Taglöhner Adolf Laninger und Io

Hann Schmitt , beide alte Zuchthäusler , hatten im Laufe dieses Jahres
eine große Anzahl von Diebstähle« und Einbrüchen ausgeführt und
sich dieserhalb heute vor der hiesigen Strafkammer zu verantworten .
Als Hehler stand der Trödler Friedrich Walter , der Schiffer Richard
Müssig und die Schreinersehefrau Küchel vor der Anklagebank . Die
beiden Diebe schlichen abends in die Keller , blieben die Nacht über
in diesen und früh morgens , als die Türen geöffnet wurden , verließen
sie ihr Versteck Ihre Ausbeutungsobjekte waren meistens Restau¬
rationskeller . In einem Hause der Hebelstraße stahlen sie 60 Flaschen
alten Wein , der Firma Bensinger Wein im Werte von 300—100 Mk.
in X . 2 Rr . 13 25—30 Flaschen Champagner und Rotwein , ferner

Ferner steht im Vordergrund aller Kampfeserklärungen der bür -
'
^ brache » sie Sodawasserhöuschen und Baubuden . Den Wein kaufte

gerlichen Parteien der Streit um . unsere bewahrte Wirtschaftspoli - ^" Trödler Walter , der Echofer Musirg und dre Küche erhrelten
- - - verschiedene Kleidungsstücke von den Einbrechern . Die Strafkammertik" . Sie soll nach den Versicherungen der Agrar - Konservativen im » “ ' « » ff . _ , t

höchsten Matze gefährdet sein , durch eine drohende freihändlerische verurteilte Lan . nger zu 1 Jahren und Schm . tt zu 3 Jahren » Mona -
Mehrheit im neuen Reichstag . In Wirklichkeit kann auch der Links-
Liberalismus kaum hoffen, seinen programmatischen „Abbau der
Zölle auf Lebensmittel " demnächst in Angriff zu nehmen , denn zur
Schullzollmehrheit gehören nach wie vor auch die Nationalliberalen .
Aber die alte Parole vom Skutz der nationalen Arbeit , die in ver¬
schiedenen Abwandlungen wiederkehrt , wird eine Aufrollung der gan¬
zen Zollpolitik bei dem bevorstehenden Wahlkampf begünstigen.

Alle bürgerlichen Wahlaufrufe , auch die früher schon erschienenen
liberalen , sind einheitlich auf starke nationale Töne gestimmt. Kein
Wunder nach den Peinlichen Erfahrungen der letzten Marokkoverhand¬
lungen und englischen Ministerreden . Wir müssen unser Heer stark,
unsere Flotte schlagfertiger halten : das ist der Kernpunkt aller pac-
teioffiziellen Erklärungen . Je nach Tradition und Agitationsbedürf -
nis wird diese Forderung überschwenglich oder ruhig und nüchtern
betont . Nur über die Deckungsmöglichkeiten herrschen starke Mei¬
nungsunterschiede zwischen der rechten und linken Seite . Neue in¬
direkten odet ergiebige direkte Reichssteuern. ' Das ist die entschei¬
dende Frage . Kann man zweifeln , welche von beiden Lastenvertei¬
lungen den Wählermassen am gerechtesten erscheinen wird .

Soweit die Uebereinstimmung der bürgerlichen Parteien in den
wichtigsten. Grundfragen der Wahlagitation . Was im einzelnen von
den verschiedenen Grqppen gewollt , verheißen und bekämpft wird ,
macht den eigentlichen Parteistreit aus , von dem man in den nächsten
Wochen noch

" manche wenig erfreuliche Probe erhalten wird .
Ganz anders ist Inhalt und Tonart des sozialdemokratischen

Aufrufs . Die Kritik der Gegner und die Lobpreisung der eigenen

len Zuchthaus und Aberkennvnq der Ehrenrechte auf 10 Iahte . Die
Hehler Walle - und Frau Küchel erhielten 2 Monate , Müssig 3 Mo¬
nate Gefängnis . . , . _ ,

Karlsruher Strafkammer
A Karlsruhe, 7. Dez . Strafkammer III . Es standen in der

Sitzung der Strafkammer III noch zwei Pforzheimer Privatklagen
zur Verhandlung und zwar zunächst die Klage des Rechtsanwalt Dr .
Kander in Pforzheim gegen den Gefängnisaufseher Franz Häusle aus
Unterbaidingen wegen Beleidigung . Dieser Fall wurde vertagt .

In der zweiten Sache handelte es sich um die Beleidigungsklage
des Fabrikdirektors Emil Kollmar in Pforzheim gegen den Geschäfts¬
führer Bruno Hamann aus Oschatz und gegen den Redakteur Friedrich
Schübelin aus Schwäbisch -Hall . Vom Schöffengericht Pforzheim
wurden seinerzeit Hamann und Schübelin "

zu je 500 Mark Geldstrafe
verurteilt . Beide Prozetzteile legten gegen diese Entscheidung Be¬
rufung ein , der das Gericht teilweise stattgab . Es erkannte gegen
Hamann auf 700 Mk. und gegen Schübelin auf 300 Mk. Geldstrafe .

Ueueingelaufene Köcher und Schriften.
Zu beziehen durch A. Bielefeld 's Hosbuchhandlung ,

Liebermann u. Cie., Karlsruhe.
Emile Erhard (Baronin von Marburg ) , Gesammelte Romane .

Diese illustrierte Lieferungsausgabe in 32 Lieferungen ä 40 Pfg .,
die soeben im Verlage von W . Vobach u . Co . , Leipzig, zu erscheinen

interessant und historisch wertvoll sind diese Romans durch die zahl¬
reichen Reminiszenzen aus der großen Zeit Kaiser Wilhelms , l . Als
langjährige Hofdame der Prinzessin Friedrich Karl von Preußen
hat Emile Erhard manchen tiefen Blick hinter dre Kulissen jener
Welt getan

Im Verlag Bruno Volger . Leipzig-Gohlis , sind erschienen: Die
Kunigunde des Herrn Schlotterhos . Ein buntes Skizzenbuch von
Paul Alexander Schettler . Preis 1 .50 Jl . — R . Osterland : Die
Zeugung — ein Verbrechen? ? ? Das entschleierte Bild von Sais .
Eine 'Anklageschrift gegen die moderne Kultur . Preis 1 Jl . — Erden -
Lieder von Erda ( E . von Zemitz ) . 2 M . — Der Löwe des heiligen
Marcus . Ein Ruhmes - und Ehrenblatt aus Venedigs Geschichte von
M H . Gustav Woysch . 1 .50 JL — Vom Leben und L - -ben. Gedichte
von H . Fred -Wien . Brosch . 2 Jl , geb . 3 Jl .

R v Deckers Damenkalender . 51 . Jahrgang . Herausgegeben
von Frida Schanz. R . v . Deckers Verlag , E . Schenck, König !. Hofbuch -
händler , Berlin 8 . W . 19 Preis 3 Jl . Mit 365 Zitaten , Strophen
und Versen , ferner zwei Balladen der Herausgeberin sowie einem
Rovellchen

Das Malen mit Farbftisten schildert ein genauer Kenner E . v .
Taund . in seinem Büchlein „Farbstistmalerei " (Preis 1 .20 Jl , Verlag
von Otto Maier . Ravensburg ) durch Wort und Bild in sehr leicht-
verständlicher Weise. Wer auf Spaziergängen oder Reisen sich far¬
bige Skizzen machen will , oder seinen Skizzen durch Farbstistmalerei
erhöhte Wirkung verschasseu will , wird aus diesem Büchlein großen
Nutzen ziehen.

Reichsversicherungsordnung in Einzelbänden . Die Verwaltungs¬
direktoren der Bayr . Baugewerks -Berufsgenosienschaft. Dr . H . Stieg -
ler und Fr . Leiprecht, R .-A ., haben bei Eugen Rentsch Verlag E . m .
b . H in München die Reichsversicherungsordnung herausgegeben , in
einer Form , die den Bedürfnisien der Praxis in ganz besonderem
Maße Rechnung trägt . Sie erscheint — nach den drei großen Ver¬
sicherungszweigen (Krankenversicherung, Unfallversicherung und In¬
validen - und Hinterbliebenenversicherung ) gegliedert — in drei Bän¬
den . von denen jeder in sich abgeschlossen und einzeln käuflich ist .
Preis 2 .50 M .

Die neue Reichsoerficherungsordnung mit 1805 Paragraphen be¬
handelt Band 152/153 der bekannten von der Vereinigung „Die
Wissenschaft für Alle" herausgegebenen „Bücher des Wissens" (Ber¬
lin W . 9 und Leipzig, Hermann Hillger Verlag . Preis broschiert
1 Jl , gebunden 1 .40 Jl ) . Was diesem Werke, das die „Reichsver¬
sicherungsordnung nebst Einführungsgesetz" in vollständiger Textaus¬
gabe wiedergibt , ganz besonderen Wert verleiht , das ist ein überaus
praktisch angelegtes Sachregister , das jedem, auch dem Eesetzesun-
kundigen , sofort den richtigen Weg weist durch dies Labyrinth von
Paragraphen .

Im Verlag von Ph . L. Jung , München, Frühlingsstraße 20, sind
erschienen: „Kains Schuld und ihre Sühne ". Wort - und Tondichtung
für die Schaubühne in sieben Teilen von M . E . Sachs , Professor der
Kgl . Akademie der Tonkunst in München. Brosch . .3 . JC, geb . 4 Ji ;
ferner : Die Klangerscheinung als Ober - und Untertonbildung mit
einem Ausblick ins Metaphysische vom obigen Verfasser.

„Der Chinese im Kampf " von Oberleutnant Paul Hoebel (Ver¬
lag von Wilhelm Süsserott , Berlin W . 30 . Preis 1 Jl ) . Diese, mit
einem kurzen Rückblick auf die Boxerwirren beginnende Broschüre ist
hochaktuell. . . . .

Die Liebe der Geschlechter . Von Frohwalt Suttner . Verlag Ernst
Lorenz , Zwickau. Brosch , mit färb . Bildumschlag >59 ^ .

Wie Gertrud die Kunst lieben lernte , und anderes von M .
Lepoids . Albert Reiches Verlag , Borna , Bez. Leipzig.

;-Hi |

, ^ m ^ - Ee Sei
\ bietet unser diesjähriger (

Brosser Mnachts

Für Herren
Praktische Beschenke

Fantasie-Westen Sacco -Anzüge
Flanell-Westen '

Sport-Anzüge
Frack-Westen Sport-Japsen
Seidene Westen Jagd -Mäntel
Haus -Smokings Jard-Cases
Schlafröcke Pelz-Joppen
Paletots Pelz-Mäntel

Auto-Pelze• Geli-Pelze

+ « S0 «

Jagd-Paletots

ganz aussergewöhnliche Vorteile

♦ ♦♦ Grosse Posten ♦
ö sind in jeder Abteilung sortiert , die zu bedeutend reduzierten Preisen +
♦ verkauft werden . ♦

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ $ ♦♦♦♦♦
Für

kill BeitaÄ id Vereine
haben wir wiederum

Knaben -Müntei, Knaben -ünziige,
Knsben-ßlusen, Knaben -Hosen

extra sortiert ,
welche zu wirklich vorteilhaft billigen Preisen verkauft werden .

? Für Knaben
i Hübsche Eeschenbe

Sacso -Anzüge
Biusen-Anzüge
Kieler Anzuge
Seakadett-Aazüge
Franz. Gürtel -Anzüge
Air,erib.6lusen -Anzüge
Mozart -Anzüge
Norfulk Anzüge

Engl . Biusen-Anzüge
Knaben -Sport-Anzüge
Knaben -Sport -Joppen
Knaben - Paletots
Knaaen -Raglans
Knaben -Peajektes
Knabe,-Pelerinen
Eis -Jacken

Einzelne Knaben -Hosen
Knabea -Blusen

+eaaai

piegef
Spezialhaus feinster Herren - und Knaben -Bekleidung .

© |Ö):
An den kommenden Sonntagen vor Weihnachten bleiben unsere Geschäftsräume bis abends 7 Uhr geöffnet .
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liiüiist Sauer
J. Raltiagers Nachlolgsr

Grossherzogi. Hoflieferant

±03 IKIaisexstxa -sse ±03
empfiehlt za

ReihnoGhts-GEsciienhen
Nähkasten in reicher Auswahl , Nähnadel¬
etuis , Rüschen , Gürtel , Krawatten und
Handschuhe , Hosenträger , Kragen - und

Manschettenknöpfe .
== = Mitglied des Rabatt -Spar-Vereins . -

Günstiger GelegenheUsKaus !
Eine große Partie

IiwM-BeMe, darinnen, TisOeckeil utiii
Bell-Tep-iA, Vorhänge und Settoorlap

werden staunend billig abgegeben und ver¬
säume daher niemand diese Gelegenheit .

Lagerhaus«. MöbelhanillW Heinrich Karrer
Philippstraße 19 — Telephon 1659 . 10214 .3.2

Zu Weihnachtsgeschenken
empfehle zu bes . ermSssigfen Preisen und

& Prozent Rabatt
hübsche Neuheiten moderner

Bücher *. Noten-, u . Salonschränkchen,
Mahagoni-Vitrinen . u . Silberschränke,
zwei- u . dreitüriger Bücherschränke,
Herrenschreibtisch und Diplomaten

jeder Art , 18404
alte u . moderne Sitztrnhen, Stollen¬
schränke u. altdeutsche Fauteuils .
Buffets in grosser Auswahl . Kredenzen
u. Gläsersdiränke , feine Tee-, Servier- ,

Näh-, Spiel- u . Rauchtische,
bequeme Leder- u . Klubfauteuils, bes.
billige Schreib - und Herrenfauteuils ,

Klavierstühle, Wandschränke ,
Bücher - und Notenständer ,

bes . schöne u . billige Flurgarderoben .

10 Prozent Rabatt
auf bessere Diwans, Chaiselongues ,
Salongarnituren , Fauteuils mit u . ohne
Einriehtg ., hübsche eis. Kinderbettit.
u. Messlngbettst , zurückges . Buffets ,
Bücherschränke, Schreibtischejed . Art ,
einzelne bessere Bettstellen , Wasch¬
kommode,Nadittische.Splegelfchränke,
Trumeaux, viele Leder- u . Rohrstühle

W n . s. w. bei 10.7

R . Dewerth , Kaiserstr. 97.
Sanften , langanhaltenden Schnitt

garantiert meine Spezial - Marke

Hummel- Rasiermesser,
in allen Breiten vorrätig !

Alte Rasiermesser werden be
mir sorgfaltigst fachgemäß geschliffen

mit Garantie für guten Schnitt. Versand nach auswärts. 15310 *

Telephon 1547. Karl RUMM « I , Werderstr . 13.

Gaslainp «n»V«vkans.
Man sehe «nd staune !

Auf alle Lampen am Lager

dis Io Rabatt
Rnr erstklassige Ware

Leon Kahn, WM kreuzstr. Z.

Prim » feste Plockwurst ,
Cervelat nnd Salami

Mk . 1.05 . Postkolli. Nachn. 83832 .3.3 .3

Wurstfabrik R . Riede , Ha m bürg 19 .
■ i
I Fahrbar «

Brennholz - Säge
nd Spaltmaschine

neuestes Modell
Bedeutend« Zeit- und Geldersparnis.

Einfachste Bedienung.
Grfilte Haltbarkeit

UOberhaupt bestes System .
Auch vorzüglich zum Antrieb von

_ _ Dreschmaschinen e *e .
I Pflüger & Steinerl , Esslingen am Neckar. I
mm .

■= , . — ■

Orien t - Teppiche !
Kelims : : Diidjims : : Satteltaschen : : Stickereien

Antike Stücke
aus Zentralasien, Persien , dem Kaukasus, Anatolien

Hervorragendes Sortiment SSÄ
Direkter persönlicher Einkauf im Orient.

Verkauf zu anerkannt sehr biüigen streng festen “Preisen ,

„Für den Weihnachtsbedarf ‘
geeignete Städte in jeder Preislage .

Dreyfuß d Siegel
GrossherzogI . Hoflieferanten . 18706

Ia . Trinkeier
sowie sämtl . Sorten u . Qualitäten

Koch - und Kalkeier
zu billigsten Tagespreisen ,von 25 an frei nach allen Stadt¬

teilen . 17027 .13.6
Chr . Emmel

Eieraroßhandluna
Teleph. 1596. Luisenstr . 44

Lucherer
empfiehlt

Briketts
8 Stück 10 Pfg.

Mkl -Hch
I großer Bund 11 Pfg .

35 Bündel 2 . 50

Kjtzkl-Kchlknl
% Pfund- 4 A

Paket 1 * Pfg.

Bncherer
Filialen :

Südstadt:
Schützenstraße 37,
Marienstraße 58,
Morgenstraße 17.

Oststadt:
Durlacher Allee 32,
Gerwigstraße 10.

Altstadt:
Zähringerstraße 21,
Durlacherstraße 56.

Mittelstadt:
Bürgerftraße 6.

Weststadt:
Göthestraße 23,
Körnerftratze 9.

Rintheim:
Hauptstraße 78.

« ne : 18818.4.31
Ecke Adler- u.Waldhornstr.

Tee !
Ceylon - Orange - Pekoe

voller Tee, lein aromatisch und sehr
17640 ausgiebig Pfd. 3 .50.

Deutsche Mischung
aromat., mild und ausgiebig Pfd. 3.20.

tJpitzen-Tee Pld . 2.—.

V. Merkle, Telê on
’
Nr.

’ l75.

Etnis
^ ögen .Saitßn,, JA

Spezial - GeschäFI
Für

Streich - Instrumente ;A Reparaturen
sachgemäss u . billigst . _

1 Spezialität : Fß
’msteSolo -Violmßrf

Eugen Wahl , • fielpenbaner nnd Reparatenr
Zähringerstrasse Nr« 1041 (zwischen Lamm - und Bitterstrasse .) Kein Laden.

Meine

Weihnachts-
Ausstellung

bietet die größte Auswahl in

GewUrnnvon . Arbeitsständer. Arbeitskörbe. Notenständer .UlülUCII * Wäschepuffs, Staubtuchkörbe , Zeitungsmappen .
Blumentische von 2.30 Mk. an bis IS Mk.
Blnmenetagere in Bambus und Eichen.
Blumenkrippen , elegante Neuheiten in moderner Ausführung.
Kinderstühle von SO Pfg . an. mit Einrichtung von 1.80 Mk . an.

verstellbar , mit Einrichtung von 3 . SO Mk . bis 20 Mk.
Kindertische mit Schublade von 3 .SO Mk . bis 8.S0 Mk.
Triumphstühle von 2.50 Mk . an. 19347
Chaiselongues in allen Preislagen .
Brillanlstühle von « .00 Mk. bis 28 Mk.
Salonstühle , Neuheit, mit Lederpolsterung , von 20 Mk. bis 38 Mk.
Nachlstühle in verbesserter Ausführung von 12.50 Mk. bis 25 Mk.
Rohrmöbel , elegante Neuheiten.
Puppenwagen von 1 25 Mk. bis 21 Mk . , mit Gummi von 6.75 Mk . an.
Leiterwagen , Spielwagen, von 1 Mk. bis 15 ML
Schaukelpferde von 2.50 Mk. bis 24 .50 Mk.
Kinderwagen von 12 50 Mk. bis 60 Mk.

Zn Rohrmöbel «nd Kinderwagen große Spezial - Ausstellung
BC in der 1. Etage. "VA

liehen Artikel eine äußerst große und bequeme, was ich besonders zu beachten bitte.
Rnr beste Qualitäten .

ecken.
samt «

MrWe 123
SPtMl-StsM für Wttmstll M Mwtm.
Bekannt als beste nnd billigste Bezugsquelle .

Prompter Versand nach auswärts .
— Weihnachts - Katalog gratis und frank». —

Privat = Entbindungsheim I eiJeÄiÄtbfuÄScr *
Kuseloclib . Heidelberg Frau Vor- 1 ©38510 gebt ) & Lämmle.
beck. Vom 1 . Jan . ab Nancy, Frankr. 1 5.3 Markgrafenstr . 21/23

Grauer Militär - Extramautel
(Grenadier ), tadellos erhalten , billeg
zu verkaufen. B38887 .2.1

Sophienstr . 13 , 3. St .
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Johann Padewet
Empfehle mein grosses Lager in

Muflkinftrumentenin erstklassiger Arbeit
bei voller Garantie .

Hofinstrumentenmacher u. Reparateur - Karlsruhe - Kaiserstr. 132
Erstes und ältestes Spezialgeschäft am Platze :: Gegründet 1845 :: Vielfach prämiiert

l
<wx Anerkannt beste Reparatffr-Werkstätte , fachmännischeAusführung, billige Berechnung.
LjLJ Selbstgefertigte Violinen , Lauten u . Guitarren . Zithern , Mandolinen etc .

Alte Geigen in größter Auswahl . — Prima Saiten (deutsche , ital. , franz.).
Allein -Verkauf der besten quintenreinen Saite „ Tricolore “ .

Telephon 2708. Alle Zubehör- und Bestandteile — Futterale — Notenpulte — Echte Mälzel-Metronomen etc. (17910 .6.2) Telephon 2708.

ol 'VWWWWWW sssssg
Waldslr. 31
gegenüb . dem

Colosseum
ErieOridi Rblwamstf. 31

gegenüb . dem
Colosseum

5
£ 4

Juwelier u. Goldschmied
Groß . Lager in Juwelen,Gold -u . Silberwaren ,
Herren - u. Damenuhren , Wecker u. s . w.

nur erstklassige Fabrikate .
Umarbeitung alter Schmucksachen nach Angabe , Muster

und Zeichnung .
Reparaturen äusserst rasch , billig und solid .

Vergolden und Versilbern .
Trauringe

nachMass in allen Preislagen , Anfertigung innerhalb 1 Stunde.
Spezialität : Photographiebroschenu .Anhänger

Fassung von 1 Mk. an B38800

Z ! Bild gratis !
^ Altes Gold und Silber wird in Zahlung genommen .

Ansicht ohne Kaufzwang gerne gestattet .
Kein Laden , Yerkaufsalon im Hofe rechts .

Jeder Käufer erhält Rabatt
Sonntags von 11—8 Uhr geöffnet .

G roßvater -

stöhle , gepolstert, von SO Mk. an , Kachtstühle von
10 , IS , 16 Mk . bi * zu den feinsten . 19130 .4 .2

Jul . Weinheimer , Kniferstr 81/83 .

ne - biBKauis -
der Frisenre in Karlsruhe (L G. m. b. H.)

I

als;

„ Raloderma “

PhilodErin -fluxolin *

„ Odonta “

Taschentuch - Parfüm

Alle

Spezialitäten
der

snher Parlinitrie-
r

F. Willi 1 Toilette-Seifen
etc .

kauft man zu den festgesetzen billigsten 18968
— illinimal - Preisen —

in sämtlichen Friseurgeschäften dei * Stadt .

Bias-Christbaumschmuck. -
Versende auch dieses Fahr aus erster Hand meinen Welt,
der ., bis jetzt unübertrosf. GlaS -Thrtstbaumschmuck in hochmod .
vornehmen Spezialitäten ersten Ranges in allerneuesteil
Modell -, als : Atlas - u. Marmorfeuerkngeln, Eier mitPhanta »

?stemaler «t, leucht . Brillantreslexc, Mann im Monde mit dem
rAbendsternund Venus , reiz. Dornrösch., Medaillon mit Engel
b - — auf 3um Gott am Sternenhimmel (letzte Neuheit ),

Panoramakugel mtt venet. Tau bestteut, Gold , und
Silberfische, Trauben, laut. Glocke , gefior . Eis - und
Tannenzapfen , Edelobst, wie Pfirsiche, Aepfel , Birnen »
Bananen und Fruchtteller mtt verschied . Früchten, gr.
Kriegsschiss, Ballon Thüringen, herziges Wickelkind.
Roller- und Paradiesvogel aus Klemmern, Zeppelin»

1Luftschiff , Eskimo und Weihnachtsmänner , wunder »
j volle Kugeln mit Blumen , Spiegelreslettoren , Rose
! mit Schmetterling u. bunte» Käfern, Sklläuser nebst
jsRodelschlitten(darstell , ein Wintersportfesti . Thüring.

_ _ _ Wald ) Baumspitze mtt 2 EdelweiKblnmen u. feinem
Lamettaschweis, 24 cm lang, 1 Wachsengel mtt bewegl. Glasflugeln , sarbenprächt.
Kngelguirlanden, Strangkugelu s. Vers. 24 mm, sowie versch. mit Seidenchenille u.
Silberdraht Ironisch umsponnene glitzerndeDekorattonen u. Zierstücke usw ., alles
Msammen 33» Stück in guter Verpack ., für nur 3 M . frk. (Bei Nachn. die Gebührpsge.
mehr). Für Händler n. Vereine Extrasortimente, Doppelkisten660 Stück für nur SM . „
frt (Bei Nach» . 30 Psg . mehr). Al » Gratisbeilage süge jeder Sendung 3 Kunst- § 5
atatnU &nbt aas GlaS aedkase » bei : l . ca . */. m hohe Salonvase mit blüh.
Rosenstrauß, 2. reiz. Stehlampchen mtt Blume bemalt, 3. herrl. brillante Tulpe mtt ~
Staubgefäß auf Klemmer. Niemand sollte versäumen, stch durch ein Probekistchen
von meinem aufrichtigen und reellen Angebot zu überzeugen. Diele Dankschreiben.
Josef Böhm, Steinach bei lausch,. 40 Thür. Wald.

♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦r
♦♦
♦
♦r
♦
♦

Gut bürgerliche und vornehme

. - Einrichtungen.
Innendekoration . Einzelmöbel .

Formvollendet und in hervorragender Aus¬
führung finden Sie bei uns eine grosse Auswahl

erstklassiger Möbel
um deren zwanglose Besichtigung wir bitten.

Holz & Weglein
Kaiserstrasse 109. 18318 .3.3

Telephon 401 10jährige Garantie .

& ♦ + ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ©

Tanz -
Lehrinstitut 1

J , Braunagel
13 Nowacksanlage13
Zu den beginnenden Kursen
u. Einzel -Unterricht
erbitte gefl . baldige Anmel¬
dungen . — Uebernehme auch

Tanzkurse auswärts.

Patentanwalt
Or . 8. Hauser, Strassburg LE.
Hohenlohestr 22,1 .. Tel. 1757

Jardiniere
für

Blumen , Obst ,
Konfekt

2 .1 in 19182

Metall , Fayence u . Ton .
Grosse Auswahl .

L .Wolilschlege
Kaiserslraße 173 .

Luxuswaren , Lederwaren .

ä ;; Wüsten
sowie Büsten jegL Art u.
Größe , Büsten nach Maß
zur Selbstansertigung d .
Garderobe , empf. preisw .
ji . vorzüglich gearbeitet
Die Svezialsabrik Südd .
Büsten -Fabrik Jakob
Schraut,München,Geor -
genstr. 50. Verlang . Sie
sos. Preisliste . Reisende
d .Schneiderinnenbesuch.,
wollen ihre Adresse eins.

Speise -Zwiebeln
hellgelbePfälzer per Ztr . Mk . 9 .—
rote Italiener „ „ . 8.—“ " ' gebüschelt 14 _

i Zentner Mk . 1 «L

KlwblM 15 -

Sveise - Amllen Ztr . m 4 -

MtttUi Zentner Mk . 6.“

Memellikh , 15 -

,k!» Reinette 14 LN
per Zentner in .ou

Äö||t per Zentner Mk . 25,~
JBöllnüffc in Postkolli 3,-

Ladungen billigst offeriert
Joseph Lechner ,

Landesprodnkten -Versandhans ,
Herxheim , Pfalz , .„ a

Telephon Nr . 21 , Amt Rülzheim .

Ia .
Achtung ! ^

prima ganz harte
Salami " U "
feinster Anschnitt . pikanter Ge¬
schmack, beste, haltbare Dauerwurst !
Fabriziert aus feinstem , uaterf .
Roß-, Rind - und Schweinefleisch .
Konkurrenzloses Fabrikat ! Ein Ber-
such führt zur dauernden Nachbe¬
stellung. Pfund 105 Psg . ab hier .
Postkolli, Nachnahme. B" ^ 20.2
A . Schindler, W . rissdrilt, Shemllh i. A.

_ QAlJtR

Sämtliche Spreehmaschinen -
Ersatztcile .

Reparaturen gut und billig .

Ali ! welch Genuß
einen wirklich erstklassigen

Sprechapparat
zu hören !

Grosse Auswahl, beste Fabrikate.
Sprechapparate mit Ia. Konzert -Schalldosen

m 10 .25 , 14 .- , 16 .75 , 18.25
21 .—, 35 .—, 38 .—, 40 .-

l 'richterlose Apparate
M 17 .25 , 22 — , 34 .—

Sprechautomaten mit Geldeinwurf .
Reichhaltiges Lager in doppelseitig bespielt . Sehallplatten s

Globus 754 , Globophon Jl 1.— , lieka Jt2 .—,Juniboia Ji 2 .— , J umbo Ji 3 .— .Parlophon 30cm,
Jt 3 — Platten -Album für 12 Platten Ji 1.50.

Konzert -Schalldosen M 1.75 , 2.25 , 3 .50 , 5 .50 , 7.50 .
Konzert -Nadeln 154 , Doppelton -Nadeln 304 ,
Starkton -Nadeln 40 4 , Burchard -Nadeln 41 .25

per 200 Stück .
Nadelkästchen 50 4 , 75 4 . 19241

Nordische Stahlgesellschaft m . b . H.
Karlsruhe i . B., Kaiserstrasse 81/83 .

MC

Offeobacher
Lederwarenfabrife 6. HölleKaiserstrasse

122
empfiehlt ihre eigenen Fabrikate

Reisetaschen und Koffer aller Art, mit
und ohne Necessaireeinrichtung,

Hand - und Retse -Koffer »
Hand - und Refse -Taschen ,
Damen -Täschchen ,
Portemonnaies , Cigarren -Etuis «

Brieftaschen ,
Schreibmappen , Reise -Necessaires

sowie sämtliche anderen
Portefeuille - Waren . :

Schulranzen
in reicher Auswahl . 19142

Wasserkraft -Anlagen
Otto Kolb , Zivilingenieurbureau

Telephon 2081 Karlsruhe Südendstr . 7
empfiehlt sich für fachmänn . Untersuchungen u. Aus¬
arbeitung von Projekte , Baukostenaufstellungen ,
geometr . Aufnahmen , komplette Pläne und Be¬
schreibungen für Konzessionsgesuche,Gutachten
und Schätzungen roher und ausgebauter Wasserkräfte .

Langjährige Erfahrungen. Zahlreiche Referenzen über aus¬
geführte Anlagen erster Firmen . B35961.5.5

wie spare un
ln dieser teuren Zelt ?

Sie tun es , indem Sie sich Ihre Getränke tur den Haushalt , eis
feine Liköre , Kognak , Rum, Grogextrakte,Punsch und Limonaden-Sirupe etc.

selbst hersteilen aus den ruhmHchst bekannten
Dr. MellinsholFs Essenzen

in Originaiflsschon ä 75 Pfg. Di « Hersteilg . ist ganz einfach,
Misslingen ausgeschL , da Gebrauchsanw . a . jed . Fl . Die Getränke
sind , wie Kenner sagen , herrl . u. eignen sich auch sehr für Ge-

_ schenkzwecke . Die Anleitung : „ Die Getränke -Destiliierkunst im
Haushalt “ mit über 100 Rezepten erhalten Sie gratis in unsem Verkaufsstellen od.
direkt von Dr . IKellingboir ft Co . , Bfickefearr . Verlangen- Sie ansdr .
Dr . Mellinghoff’s Essenzen ; weisen Sie minderwertige Nachahmungen zuriir “.

In Karlsruhe zu haben hei Wilh . Baum , Jul . Dehn
ü' aehfl . Karl Bott , Zährin^erstr. 55 , Georg Jacob , A. Kintz ,Rudolf W . Uaiig , vorm. R. Blas , Carl Lösch , J . Lösch , Otto
Mayer , Wilhelmstr. 20 , Fritz Bels , Wilhelm Tscherning ,Max Straus » (Mflhiburg) . 10702a .S.3

Trinken Sie
statt des teuren Bohnenkaffee, je nach Ihrem Geschmack

«Malzkaffee Turmberg "
von feinstem Kaffeegefchmack

oder 18033

» Kiefer 's Kornkaffee "
durch sorgfältigstes Mälzen

hocharomatisch, wohlschmeckend.
- Zu haben in allen befferen Geschäften . -

Drrvlariier Malzfabrik , G. m . b. A,
Karlsruhe und Durlach (Baden)l

>

Sehwancnstrnfie 4
nimmt für die Bedürftigen der
Stadt dankbar fede Gabe in
Hausrat . Männer - . Frauen -
nnd Kinder -Kleider . Wäsche .
Stiefel rc. entgegen. 18537*

Südfrüchten- Spezialhaus
SN gros SN detail

3. Deila Bona
Erbprinzenstraffe 28

Frisches Obst:
ff. Tiroler Tafelöpfel » verschie¬
dene Sorten , Eitronen , Birnen ,
frische Ananas Bananen , gold¬

gelbe Almeria -Tranben,
Brüffeler Trauben.

Südfrüchte :
Rene Haselnüsse , Paranüsse ,
große Sorentnnffe , geröstetete

Erdnüsse, Prinzetz-Schalen-
Mandeln , Feigen von feinster
bis zur einfachsten Sorte in

jeder Packung ,
ff. Malaga -Trauben , Mnscat -

Dottcln , kandierte Früchte,
frische Orangen und Ettronen,

sowie Dauermaronen .

Frisches Gemüse :
Artischocken , engl . Sellerie ,
Pariser . Kopfsalat und frische

Tomate«.

Spezialität :
Echte ital . Macearoni in drei
Stärken , Parmesan -Käse, Vero¬

neser Reis , Polenta , Afti -
Spnmante . Lorant« und ff.

Olivenöl .

Brennholz
,

vorzügliches Hartholz , gespalten
pr . Ztr . 1 Mk . ab Fabrikhof fort
während zu haben . 14937 .4.!

Südd . ;,orrr« iersabrik,
Wecderstr . 7/9 .
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Geschenkartikel
C. FE1GLER

empfiehlt in reicher Auswahl 19097

Großherzogl .
Hoflieferant .

----- Spezialgeschäft in feinen Lederwaren , ------
Briefpapieren , Holz - und Kristall - Waren etc .

Telefon 1965 HOPPOnstPSSSO 2t , Telefon 1965 .
An den Sonntagen vor Weihnachten bis 7 Uhr geöffnet. 3 . i

t. Müllers Schirmfabrik
— - = K . Appenzellers Nachfolger -
Inh . A . Paulick - Rowinski Wwe .

gegründet 1852 HOPPOnstPaSSO 20 Begründet 1852

Kandschühe
6Iart

HUd - ii . Waschleder
Stoff Handschuhe

: in allen : •
Preislagen.

Spezialgeschäft
für

Schirme .
Grosse Auswahl in eleganter
und einfacher Ausführung.

Billigste Preise !
Ueberzichen der Schirme
: : in zwei Stunden. : :

Reparaturen sofort .
Mitglieddes Rabattsparvereins.

Krawatten

SpaziEFStSche .
. Aparte
Neuheiten .

19360 .3.1

Tüchtiger

Achiteklur- Zeichner
sofort gesucht.

Ausführliche Offerten mit Angabe
über Studiengang , bisherige Tätig¬
keit . Zeugnisabschriften u, Gedalts -
anspruchen unter Nr . 11129a an
die Expedit , der »Bad . Preffe " .

ZnmsnsiirlizenMtriti
wird eine branchekundige

V rkänferin
zur Aushilfe und ein Lehrmädchen
bei sofortiger Vergütung gesucht bei

Edmund Eberhard ,
Hst Hilewiite-H
Ludwigsplatz 40 b .

Ein gut empfohl. solider ,strebs. Gebilfe , pünktl . Arbeit ,
für Korrespondenz und Buch¬
haltung . in Stenographie und
Maschinenschr. bewandert , auchi. Verkehr m . d . Publ . Erfahr ,
besitzt, findet sofort oder evtl.
1. Januar dauernde Stellung .
Selbstgeschr. Offert , m. genauer
Ang. seith. Tätigkeit , Personal .
Konfess ., Militärverh . , Zeugn .-
Abschr. u . Geh. - Anspr . finden
Beachtung, bef. nnt . Nr . 19372
die Exped. der „Bud . Presse" .

Angesehene Lebensversicherungs-
Gesellschaft mit zweckmäßigen Ne¬
benbranchen und vorzüglichen Ta¬
rifen sucht in Freiburg eineMur
für das Stadtgebiet u . Umgebung
einzurichten . Auch das Inkasso
wird übertragen und Akquisiteure
unterstellt . Sehr entwicklungs¬
fähige Position , da . Fixum , hohe
Abschluß - und Inkasso-Provision ,Superprovision und Jahresremu -
neraiion gewährt werden.

Richtfachlenten wird gründliche
Einarbeitung und fortlaufende
Unterstützung gewährleistet. Kau¬
tion erwünscht.

Gefl . Angebote unter Nr . 19295
an die Exped . der „Bad . Presse" .

Nebenverdienst.
Die Hauvtageniur alteingeführ -

ter Feuer -Verstch .- Ges . mit Neben-
branchen u . Inkasso ist an einen
Herrn zu vergeben, der in der
Lage ist . auch neue Versicherungen
zuzuführen . Vertreter in Karls¬
ruhe und den umliegenden Orten
gesucht . Hohe Abschlußprovisionen
und Nebenbezügc werden gewährt .
Offerten unter Nr . 11114a - an
die Erved . der ..Bad . Preffe " erb.

LUMM
für einen leichtverkäuflichen paten¬
tierten Futterartikel , welche schon
bereits auf solche Artikel gereist
find, werden gesucht . Offerten
unter Nr . 11130a an die Expedit ,
der „Bad . Presse" erb.

tzt. Vertreter gesucht . Gehalt
123 Mk. pvo ' Monat . Leichtes
Gesch. Off . unt . L . K . 8713 an
Rudolf Müsse, Leipzig. 11051a
QfrtOttf sei . z . «Ligarr .- Vert . a.

Wirte sc. Hohe Vergüt .
H. lüraensen & Co . , Hamburg 22. ‘aag

Jnlerateu -
Akqttifiteur

» fort gesucht .
ÄlchSruckerei Feri ». Kieotz Wve .

Schillerstraße 31 . 19383

2— 3 tüchtige

Taglöhner
für dauernde Beschäftigung ge¬
bucht . 19277 .2 .2

öerniiarä Würzburger ,
Gerwigstrafte 51.

Zur Vertilgung wilder Kaninchen
sofort 11128a4.1

mit Frettchen gesucht .
Brauerei Schott

in Rheinzabern (Pfalz ).

Gewandte

Modistin
gesucht ; zu melden vor- !
mittags zw . 10 n . 14 Uhr bei !
Gebe . Ettliriger ,
Kaiserstraffe 199 . 19339 !

Trotz teurer Zeit
haben Sie alle Kredit bei Ittmannl

Ich liefere an Jedermann , ungeachtet seines Standes ;

Abteilung Konfektion :
Moderne Herren -Anzüge , Paletots , Ulster , Pelerinen , Gummimäntel ,

Hosen und Stiefel (Anzahl. Mk . 5).
Chike Damen - Mäntel , Jacketts , Kostümkleider , Umhänge , Röcke ,

Blusen, Pelzwaren in grosser Auswahl (Anzahl . Mk. 5).
■ Knaben- und Mädchen-Konfektion . .

Abteilung Manufakturwaren :
Gediegene Kleiderstoffe , Hemdenstoffe , Schürzenzeuge , Tisch - und

Bettwäsche , Unterkleider, Hemden, Schlafdecken , Portieren,
Teppiche und Gardinen.

Abteilung Möbel :
Einzelne Möbel , Betten , Polsterwaren , sowie komplette Schlafzimmer -,

Wohnzimmer-, KUchen -Einrichtungen in allen Holzarten — in allen
Preislagen.

DW- Aul bequeme Teilzahlung .
(Kleine Raten 14 täglich oder monatlich.)

Kaufhaus mit Kreditbewilligung 19346

Tüchtiger , selbständiger

Vorarbeiter
für Eisenkonstruktioneu sofort
gesucht. 110782 .2.1
Ph . Ant . Fauler ,

JFreUmrg i . Br ._

C
Zmschafts - M « « .

Köchin, Zimmermädchen
(angehende Jungfer ), die
schneidern kann , in besseren

» . kleinen Haushalt gesucht
(Zeugnisse erfordert . ) durch

Karoline Käst Witwe . Wald -
straffe 29 . 2 . Stock, gewerbsmäßige
Stellenvermittlerin . . ©38972

Ueberzeugen Sie sich gefl.
von der reichen Auswahl
durch Besichtigung meiner

Ausstellungsräume.
ttmann Nacht .

Karlsruhe , Karl-Friedrichstr. 24 (Rondellplatz).

Auf 1 . oder 15. Januar
ZweilmSdchen

dasZnnmerarbeit , bügeln , servieren
und näben kann._
Mücherr -MLöcherr

das bürgerlich ■ kochen kann und
Hausarbeit übernimmt . Keine
Wäsche.

Offerten , Photographie und Ge¬
haltsansprüche an 11099a .3.3

Frau Oberleutnant Carl .
Rastatt i . Baden.

Fleißiges u . znverläss. Mädchen .
baS auch etwas Handarbeit kann,
zu 2 Personen gesucht. Näheres
19160.3 .3 Lenzttraffe 4. 2 . Stock .

Junges einfaches Mädchen zu
kleiner Familie gesucht. ©38845

Gerwiastraffe 30 , pari.

Monatsfrau
oder junges Mädchen , welches zu
Hause schlafen kann, sofort gesucht.
©38932 Luisenstraße 57, II . St .,r.

Feines Spezial - Putzgeschäft
sucht per Februar eine äußerst
tüchtige

1 . Arbeiterin
(Garniseuse ) . ferner mehrere tücht.

Z - Arbeiterinnen,
welche an pünktliches Arbeiten ge¬
wöhnt sind . Offerten erdeten unter
Angabe von Referenzen und Ge-
chaltsansprüchen an 11120a.3.1
A . Herzog , Modes,

Pforzheim , Bahnhofstr . Le .
Fleißiges , ehrliches

Mädchen,
in allen Hausarbeiten er-ahren .
welches selbständig Kochen kann,
zu einer ans drei Personen be¬
stehenden Familie für 1 . Januar
gegen hohen Lohn gesucht .

Offerten unter Nr . ©38569 an
die Exped. der „Bäd . Preffe " erd .

Kauführer .
Energischer, staatlich geprüfter

Werkmeister für Hochbau , 34 I .
alt , led -, sucht, gestützt aus gute
Zeugnisse , entsprechende Stellung .
Offerten unter Nr . ©38926 an
die Expe d . der „Bad . Preffe" erb.

Kimsmann\ a,'Ä ” '
. «chsthrung asr "'
Gefl. Offert , unt . ©38893 an die

Exped . der „Bad. Presse" erbet. 2,

Kesseres Mädchen,
22 Jahre alt , wünscht Stellung in
einem Laden gleichviel welcher
Branche, Bäckerei oder Konditore'
bevorzugt. Eintritt kann per fcf
erfolgen. Würde evtl , auch eine
Filiale übernehmen.

Offerten unter Nr . ©38766 ar
die Erved . der „Bad . Preffe" erb
{Stltrfk * sur metne Tochter , die
wUPjC schon etwas koche:
kann, in einem gut bürgerlich- :-
Restaurant oder Hotel, wo dieselbe
sich im Kochen vollständig ans
bilden kann, . ohne gegenseitige
Vergütung Stelle . Offerren unte
Nr . 11124a an die Expedition de
„ Badischen Presse" .

Unabbäng. Witwe sucht Stelle alt
KaushaHerirr

am liebsten bei allein Gehenden
Herrn oder Dame , für sofort ode:
später . Offert , n . Nr . ©38154 andic
Exped . der „Bad . Presse" erb. 3.:

Buchhalterin,
welche an selbständ. Arbeiten ge¬
wöhnt und gut korrespond. , p r
1. Januar :n mittlere Stadt Ba¬
dens gesucht . . , . , . . .Offerten mit Bild und Gehalt - -
anspr . unter Nr . 11121a an die
Eiped . der „Bad . Preffe . i

Putz
Tüchtige PutzverkÄuferiu , erste Kraft mit prima Re¬

ferenzen von besten Häusern sucht Stellung per Febr .-Marz .
Gefl . Offerten unter Nr . ©38895 an die Expedikion ' der

„Badischen Presse" erbeten .

Anständiges Mädchen, ans guter
Familie sucht tagsüber

JGF ' Beschäftigung,
am liebsten in Geschäft.

Gefl . Offert , unter ©38866 an
die Erved . der „Bad . Presse" erb.

ermietaiisÄ
Spezerei-, M- M8eMe-
die Exped. der „ ©ad . Preffe "

. 6 .5

Kabrtt -Näume
ca . 400 gm. mit beiderseitigem Licht ,
evtl, mit Speicher und Keller , per
sogleich zu vermieten . 19290

Roonstr . 2» q , Baubureau.
Gabclsbcrgerstratze 1 , Ecke So¬

fienstraße , ist ein schöner , modern.^ Kaden
mit groß . Schaufenster per sof . od .
später zu vermieten . Derselbe
würde sich infolge seiner günstig .
Lage (vis -a-vis Lessingschule , Post¬
amt und Gutenbergmarktplatzl
vorzugsweise für eine Buchhand¬
lung oder auch für ein feineres
Friseurgeschäft eignen . Zn er¬
fragen ebendaselbst im Konditor¬
laden oder Kriegstratze 152 im
Büro . _ 18098*

öchönes 'Büro
per sofort zu vermieten . 18232 *

Kaiserstraffe 225 , 2 Treppen .

ZWegMMigeWerkWe
larlstraffe Nr . 75 , für jeden
siveck sehr geeignet , per sofort oder

später billig zu vermieten . Näheres
jei J . Kttlinzer & Wormser ,
5errenstraste 7 9 . 18530 *

Kriegstratze 12,
nahe dem Hauptbahnhof , ist eine
große 6 Zimnerwohnnng mit
allem Zubehör , Gas , etektr . Licht im
2 . Stock aus 1 . April 1912 zu ver¬
mieten . Näh . im 2 . Stock . 189 ^0

SZimmer -
? ckwohnnng. Kaiserstr . 247. 2 Tr.
Kaiserplatz) zu vermieten .

Zu erf r . im 2 . St . das ._ 19063

SBofirtuneen zu osttnicSen .
Durlacher attlee 19 u . 21 sind

sehr schöne Wohnungen mit 3, 4 u.
> Zimmer , Bad und Zubehör pe :
I . April 1912 zu vermieten . Näher ,
durlachcr Allee 21 , 4 . St . 19353

In der Nähe der neuen
WWlm* und Telegravhen-
lAlrtrno sowie des Sportplatzes ,
Ilsklllk » sind in meinem Neubau

Kinonierstraff « 22 . yeräum . ,anod .
r. 4 oder mehr Zrmmerwobn -
»,gen mit Bad, Dampfheizung ,
Garten und reichlichemZubehör auf
osort oder später zu vermieten .
Beste Lage zum Zimmer -
erimelen . B32093 . 10.8
Näheres im 1 . Stock links oder' oeckhstraße 31 , parterre links .

ASeltzieustratze 25
im 3. istoasofort eine schöne

Zimmer -Wohnung mit Garten -
..uteil zu vermieten . 18533*

MÄWslrOe 24, 4. öl.
4— 5 Zimmer samt Zubehör, per
sofort oder später . Zu erfragen
daselbst, Büro parterre . 13664*
» MMe 52, 4. EI.

”
2 Zimmerwohnung zu verm.

» »Me . !K« L„L?.
"N

fort zu vermieten . © 38445 .3 .3
Adlerstraffe 24 . 3. Stock.

Bachstraffe 32 ist im 1 . Stock eine
schöne, der Neuzeit entsprechende4 Zimmer - Wohnung mit Bad ,
Speisekammer , Mädchenzimmerrc.
wegen rascher Versetzung eines
Beamten per 1 . Februar 1912 od.
später zu vermiete» . 18409*
Näheres daselbst oder bei ii .

Ai,»Vpler, Malermeister , Luiscn -
stratze 62, Telephon 2920 .

Ecke Durlacherallee und Gottes-
auerstraße 1 ist emc schöne große
5 Zimmcrwohnung , neu her¬
gerichtet, mit Balkon, ©ad , Man¬
sarde und Keller per sofort oder
später zu vermieten . ©38159

Näheres 1 . Stock.
Rüppnrrerstraßc 40 ist auf April

od . früher eine freundl . Wohng .,
bestehend in 3 groß. u . 1 kl . Z„
nebst Zub . zu verm. Näheres im
Laden daselbst . ©38944

Scheffelstraße 6 ist der 4 . Stock mit
5 Zimmer u. Zubehör aus 1 . Ja¬
nuar oder später zu vermieten.

Zu erfr . 2 . Stock . ©38690
Bertcyenstratze 17, 1 . Stock und
Essenweinftr . 29 , 3 . Stock ist se
eine schöne 2 Zimmerwohnung
mit Zubehör auf sofort od . später
zu vermieten . 18161*

Zu erfragen Rudolfstr. 9,
Lcilchenstraße 27 auf 1 . Februar
2 Wohnungen von je 3 Zimmern
u : Zubehör zu vermieten. Näh .
11 . . Stock daselbst . ©38240

Werderplatz 31 ist im 3. Stock eine
schöne Wohnung von 4 Zimmern
nebst Zubehör aus 1 . März oder
später zu vermieten. Näheres im
Läden B38809 .2.1

Klauprechlslratze 4
schön möbliertes Woyn - u. Schlaf¬
zimmer zu vermieten (pt.). Allein -
oewohner des Stockes . 19253.3.2

In gut . Hause ist gut möbliert.
Wohn- u. Schlafzimmer an best ,
iol . Herrn p. 1 . Jan . z . vermiet.
Näheres in der Expedit, d . „ Bad .
Preffe " unter Nr . ©38936.

Ein großes schönes Zimmer,unmöbliert , nahe der Hauvtpost ,
sofort zu vermieten. ©38833

Karlstraße 12, III . Stock.
Möbl. Zimmer

eventf . auch zwei ineinander -'
gehende, an durchaus solid . Herrn
oder Dame aus sofort oder später
zu vermieten . B38685

Soficnstraße 165, pari .
Schön möbl. Zimmer ohne vis-

a-vis separat sofort oder 15 . Dez .
zu verm . Turlacher - Allee 20 , IV.
I . Wildcmann . ©38947

Gut möbl. Zimmer per sofort
billig zu vermieten. ©38907

Kronenstraßc 38, 1 Treppe.

u. Abend -
t iicU können noch

einige Herren tcilnehmen . B38618
2 .2 Kronenstr . 12, 3 Trepp , hoch.

Hüvsch möbl. Mansardenzimmer
ist aus 15 . Dez . od . 1 . Jan . zu
vermieten. ©38946

Amalienstraße 2V, III . Stock.
Akademiestraße 32 . 1 Tr ., ist schön
istöblierkes Zimmer sofort zu

. vermieten._ ©38889
Augartenstraße 55 , IV ., ist möbl.
Mansardenzimmer per sofort od .
1 . Januar zu vermieten . ©38904

Bernyardstr . 8, IlL., rechts , ist helles .
- gut möbliertes Wohn - u . Schlaf¬
zimmer , ohne t is -A-vis , bei ruh .
Familie an besseren soliden Herrn
zu vermieten . ©38778.3 .3

Gartenstr . 40, eine Tr . hoch, ist aus
1 . Januar od . früher ein gut möbl.
Zimmer an eine gebild. Dame
zu vermieten . ©38836.2 .2

Gartenstratze 40, III, , ist ein gut
möbl . Zimmer , auf 15 . Dez . an
befferen Herrn oder Fräulein zu
vermieten .

’ B38816
Kaiserstraße 135 , 2 Treppen , beim
Marktplatz, sind 2 schöne möbl .
Zimmer sofort od . später zu ver¬
mieten. ©38753

Karlstrafie 21, III .. gut möbliert .
geräumiges Zimmer zu vermiet .
2 Treppen ._ ©38828

Kriegstraße 8, 3 Treppen , links ,
sind 2 freundl . Möbl. Zimmer ,
ohne pis-L -vis , einzeln oder zu¬
sammen, sofort oder spater zu
vermieten ._ ©38615

Leopoldstr . 15 , 3 . St ., sind ein schön
möbl. Zimmer n . möbl . Mansarde ,
beide mit guter Pension , ernzeln
zu vermieten ._ ©38168.4.

Markgrafenstr . 41, III .. gut möbl .
heizb . Zimmer sof .zwerm . ©o8916

Scheffelstraße 54, III . , x . , ist ein
gut möbliertes , großes - Zimmer
an soliden Herrn mit Pension
billig zu vermieten . ~ ©38706

WatSstraffe 11 , Seitenbau Part . , r.
ist möbl . Zimmer sofort oder
später zu vermieten .

Waldstratze 65, 3 . Stock, ist ein
hübsch möbl., großes Zimmer per
sofort an soliden Herrn zu ver --
mieten. _ ©38631

Waldhornstraße 47, IV . Stock, ist
ein Zimmer , 1—2 Betten , sofort
zu vermieten ._ ©38751

■ AlMiMiM
Schöne, . große ,2 Mmrnermohnirns

mit Mansarde - in nur neuem ,
ruhigem Hause von 2 befferen
Damen für 1. April 1912 gesucht.

Offertesi mit Preisangabe er¬
beten unter Nr . ©38820 an die
Expedition der „Badischen Preffe " .
Nastmioi ' (Dauermieter ) sucht
ÄkulMk , auf 1 . April 1912
schöne geräumige 2 Zimmer -
Wohnung mit Zubehör in gutem
Hause. Lage Marktplatz bis Nelken - ,
straße. Offerten mit Preis sub
Chiffre ©38892 an hie Exped . der
„Bad. Presse"-
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Preiswerte

Weihnachts - Geschenke
in allen Abteilungen .

Tüllbluse , wie Abbildg.,
auf Tüll gearbeitet . . . 4,90

Abend -Capes mit imit.
MoufJIonbesatz . . . . 8 .50

Seiden -Bluse , einfarbig
auf Futter , mit Jabot . . 0 .75

MM-

■i

Mm ,
MLLMM-

Spachtel -Kragen ,
wie Abbildung . . . . 1,75

Imit . Macrame -Kragen ,
Kimonoform . . 1 .35 , 3 . —

Maria Antoinette -Fichus ,
Batist mit Spitzen . . . 3 .75

Taghemd mit gediegener
Stickereigamitur , wie Ab- OQnbildurig . . . . . . . 2 .9U

Beinkleid , weite Form,
elegant garniert . . . . 2 .90

Taghemd mit Madeira -
passe . . . . . . . . 1 .95

Unterrock mit hohem
Stickereivolant . . . . . 3 .65

Herren-Artikel
Herrenhut, ' Haarfilz, steif 4.25
Garnitur : Selbstbinder ,

Hosenträger , Socken¬
halter , zusammen
passend . . . zus . 4 .25

Mt

1

Oberhemd , wie Abbildg .
färb Percal , m . Mansch . St . 3,90

Oberhemd , weiss , Pique
mit Falten , weich Stück 3 .90

St 'i .41

Kostenlose Zustellung nach allen Orten unserer Automobillinien . — Bei Post- und Bahnsendungen
vergüten wir für Waren im Betrage von je 20 Mark 50 Pfg . für Porto .

Bis Weihnachten Sonntags bis 8 Uhr abends geöffnet.

Aeroplanschleifen
wie Abbild , aus Tüll, mit
Spitze u. schwarzer Samt - _ _ n
schleife . ’ . . . . 95 -vj

Aeroplanschleifen
doppelt Tüllm . Spitze 1 .25 1.95

Taschentücher
Kindertücher . .

mit Kante . . 1/s Dtzd . 55 4
Herrentücher

gebrauchsfert .. 1I2Dtzd . 90 ^ 1,50
Herrentücher , gebrauchsfertig

mit handgestickten Buch - _ . _
staben . . . . 1!« Dtzd . 2 . 10

Batist -Tücher
mit farbiger Kante u . Buch - . onstaben , wie Abbildg. 1/3 Dtzd . l .öU

Batist -Tücher
Reinleinen , mithandgestick - _
ten Buchstaben . ' !» Dtzd . 3 .25

Seidentücher
stück 20 65 1,20

Roben im Carton
Robe , 6 Meter Hauskleiderstpff . 4.50 5.00
Robe , 6 Meter Kleiderstoff, auch schwarz . 5 .90 6.50 9.80
Bluse , Coupon = 2 '/» Meter Stück 95 1.35 1.65 1 .95

Regenschirm „Favorite “
wie Abbildg. , Halbseide St . 4,50

„Tessin “ Herren - und
Damenschirm , Halbseide

mit Seidenfutteral . ; St . 6 .75

„Astoria “ färb. Damen¬
schirm , elegant garniert

’St. 5.90
„Record “ Stockschirm

imit . Lcderfutteral . . St . 5,25

Füllfederhalter
mit 14 kar . Goldfeder 2 .35 3,25
mit 14 kar . Goldfeder,

IaQual ., m . Sicher - Q . . .
hcitsverschluss . . *».»

Ausstattungs -Kassette
wie Abbild., mit Briefpapier . . .
und Bogen . . 1. 10

Ausstattungs -Kassetten
mit feiner Füllung 1,75 3,25

Kassette farbig imitiert
Leinenpapier mit Futter . 95 v

Monogramm-Prägung
für Briefpapier .

m
~

Damen- und
Herren-Stiefel

erprobte Fabrikate
Garantie für gutes Tragen

jHK£ | | V Einheitspreise:

■ 7 .25 8.75 10 .50
nneoio

12.50 15 .50 17 .50

jflEr . Rasier- Seide und Samt
Ifiarnitur

wie Abbildg.

Blusen -Seide
Meter 95 4 1 .40 2 .45

Kostüme -Samt
ca. 55 cm br . Mtr . 3 .20 4,20

Kostüme -Samtn 115
,M mit grossem

1 .85 2 .50
4 .75

Rasier -Apparat
ff. versilb ., mit 6 Kling . O <7C
in vernickeltem Etui

ca. 70 cm br . Mtr. ä .50 8 .50

Seal -Plüsch für Mäntel
ca . 120 cm br. Meter 19 .50

4 Posten

Kleiderstoffe
Mtr. 90 4 1 -30 1 .85 2 .25

Trikot -Unterrock ,
wie Abbildung , mit Moirette- _ _ _' Volan , in vielen Farben . . 5 .75

Tuch -Unterrock mit
Samt -Volant und Tressen - _ _ _
besatz . * *75

Servier -Kleider
in schonen Formen . _ _ - - -
und guten Qualitäten 4 .5U , / ,5V

Tannen¬
zapfen

als Nadelkissen
40, 75 H
Baum¬
stamm

für Hutnadeln
75 §
Pilz

mit Blatt
50 H

Decken und Teppiche
Erbstüll -Bettdecken f . 2 Betten Stück 9.50 15 . — 19 .—
Plüsch - u. Tuch-Tischdecken St . 11 .— 15.— 21 .—
Bettvorlagen , verschiedene Qualitäten St. 1 .30 3.50 4.75
Granit-Linoleum -Teppiche , 2 Grössen St . 14.50 17.50
Reise -Decken . Stück 5L0 8.— 13.50

Peddigrohr - Sessel
neue Formen

10.50 13. — 16.50

Klappstuhl , mit selbsttätiger
Spreizvorrichtg ., wie Abbildg. 9 .50

“ ‘“/Gedecke
mit 6 Servietten 3 . — 4,80
mit 12 Servietten vdn 9 .— an
2 Posten Tischtücher , halblein ,
ca . 1301130 2 .10 ca. 180/165 2 .75

Damen -Leder -Taschen ,
wie Abbild. Stück 3 .75 5 .75

Damen -Ueberschlag -
taschen , moderne Form

2,75 4.50 6.75
Samt-Taschen

2.25 4.50 6.50

m

i
1

Klassiker , Leinenband, wie Ab-
bUdg ., Schiller , Göthe , Heine , Hauff ,
Körner eic. . . . Band 1.25

Schiller u. Göthe , groß . For¬
mat , Leinenband , 2 Bände 3 .00

Märchenbücher Grimm, An¬
dersen , Bechstein . Hauff ,

Stück 55 95 4 125

Beliebte Jugendschriften
M. v. Felseneck , Ott. Wildermuth ,
Clara Nast . 1.25 1.75 2 .25

Bilderbücher, ’ unzerreißbar
St . 8 15 25 50 75 ^1- bis 2 . —

Malbücher
stück 15 25 50 ^ 1 . -

Davidis Kochbuch
954 1 .45

Mauterers Kochbuch
die praktische Reformküche

1 .20 2.—

Näh-Kästen
mit Füllung , wie Abbild.

je nach Größe 1 .15 1 .85 2 . 25

Näh-Kästen
gefüllt, mit F,insalz 3 .75 4 50 5.50

Service , vierteilig, Messing, -vernickelt, wie Abbildung
Torten-Platten , Majolika -Einlage .
Bier -Service , vernickelt, 7 teilig .
Tisch -Schaufeln mit Besen , vernickelt . . . 1.10 2.90

Schreibtisch -
Uhr (wie Abbiidg.)

gutes Werk ,
imitiert Stahl

8.50
Stand - Uhr
mit gut. 8 Tagewerk
imit . Stahl 21 .—

Schreibzeug
imit . Stahl . .

Schreibzeug
imit . Stahl , 2 teilig

2.50 3.25

6.75 9,—

Obstschale , wie Abbildung, m.
geschliffenem Glaseinsatz
vernickelt . . . . . . 3 .45
versilbert . . . . . . . 4 .45

Teppichkehrmaschine
wie Abbildung . . . . . 9 . 5Q

Hermann Tietz .

Blusen -Schürze wie
Abbildg., auch türk , genaust . 1 .95

Hausschürze Ia Gins¬
ham , ca . 140 cm weit . . 1,25

Prinzesskleiderschürze
türk . Satin m . Russ .-Aermel 3 .90

Weiße Zierträgerschürze
mit Stickerei durch - 1 .25 , 1.95
garniert

r/> Damen *
ßfü Handschuhe

Ia Flor , wie Ab¬
bildg. Paar 1 .75

reine Seide, mit
Musquetaire ,
12 Knopf lang,

Paar 2 .50
16 Knopf lang

Paar 2,95
Damen - Glaces
„Venus “

, Ia
Lammleder

Paar 1,95
„Grazie “

, Ia -
Ziegenleder

Paar 2 .95
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